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Vom Wesen und Wert der Ideale.
Von Professor Dr. Weimer (Biebrich).

$ ** liefen Jahrzehnten vor dem Weltkrieg war es
ein mißliches Ding, die Sache des Idealismus zu vertrete».
Au schonen Worten über Ideale hat eS zwar nicht gefehlt; die
datte man aus den Tagen Kants und Schillers so reichlich
überkommen, daß in Schulen und Kirchen an Fest- und Feicr-
tagcn die Lippen davon überfloflen. Aber eS waren nur
—-orte, da, wirkliche Streben der Massen wie ihrer Führer
war auf andere Dinge gerichtet: Reichtum, Macht, Wohlleben,
praktiiche Fort>chritte, das waren die Götter, die man in Wahr¬
heit anbetete. Man Wichte sehr wohl: Ideale sind Muster-
oArer der Vollkommenheit, die menschliche Kraft doch niemals
erreichen kann. Darum beschied man sich selbstzufrieden mit
der Welt de« Möglichen und Wirklichen und fühlte sich dem
weltfremden Idealismus unserer Groß- und Urgroßväter bei

Wissenschaft und Technik, diese nur mit der
Wirklichkeit rechnenden Geistesmächte. hatten so gewaltig
Großes und Neues geschaffen, daß olle? Suchen und Streben
schien *** Tatsächlichenhinaus wert- und zwecklos

Und doch hätten gerade Wissenschaft und Technik die
Menschheit eines Besseren belehren können. Kommen sie

?u,8,? F' a" fraße  f '* nur einmal, was
° e Wissenschaft im letzten Grunde will. Doch nichts anderes,

die Wahrheit ergründen, die unbedingte Wahrheit, die
Wahrheit in allen Dingen. Ist das möglich? Jeder ernste
Äertreter der Wissenschaft wird mit einem glatten Nein and
Worten; er wird dieses Stroben als ein der Menschheit un-
r£r ci !?**** Sfteal bezeichnen. -Gäbe aber darum die Wissen^
schaf d,e,es Endziel auf. fo müßte sie alles Wahrheitsstreber'
menbruch- ^^^ ben. und das bedeutete ihren sicheren Zusamt

Und nun die Technik! Greifen wir nur e i n Gebiet ihre
Betätigung heraus, eine ihrer wichtigsten und zurzeit mit be
soliderem Eifer verfolgten Aufgaben! Was sollen die fauchem
rl "« » Motiven, die ratternden Autos, die surrenden Luft¬
schiffe? Uns möglichst rasch und bequem von einem Ort zum
anderen -bringen, antwortet der schlichte Laienverstand. Aber
man spricht damit ein großes Wort gelassen aus . Es steckt doch
hinter dieser Erklärung eine schier unlösbare Frage, diejenige
der Überwindung eines möglichst großen Raumes in möglichst
kurzer Zeit. Wo ist das Ende von beiden? Wo das erreich¬
bare Ende? Man mag nach hundert, nach tausend, na», zehn-
tagend Jachr-en wieder fronen, und nwwt wird noch tnuner
n\m bxt9ttn » mt  des Erreichbaren gefunden haben. Mit
anderen Worte,,: auch die Frage der größten Geschwindigkeit
W ein Ideal dar, ein technisches, das mit allen anderen das
Schicksal der Unmöglichkeit seiner Verwirklichungteilt. Solcher
Ideale hat die Technik so viele, als sie letzte Probleme hat.
und sie kann st« nicht preisgeben, wenn sie sich di« Möglichkeit
einer unocgrenzten Weiterentwicklungnicht selber versperren
will. Mit den übrigen ernsteren Betätigungen menschlichen
Geister ist «S nicht ander« ; sie sind letzten Ende- alle vonIdealen erfüllt. .

Darf mgn darnach noch sagen: Was nicht erreichbar ist
ist nicht erstrebeuSweri? Bekommt das Ideal nicht erst da-
durch seinen Wert, daß wir es zu erreichen suchen ? Weil
unsere Technik dem unendlichen Ziel einer unübertresfvaren
Ge,chwiudigkeitnachjagt, überbietet sie sich täglich von neuem
in ihren Leistungen, und weil  unsere Wissenschaft nicht rastet
und nicht ruht, um der reinen Wahrheit naherzukommen
macht sie Entdeckungen über Entdeckungen. Im treuen, unab-'
lässigen Streben  nach dem Ideal liegt allein sein Wert-
darum können «wir es gar nicht aufgeben, so welt-enfern auch
den spätesten Geschlechtern noch die Zielpunkte ihres Strebens
liegen mögen.

Hiermit kommen wir überhaupt erst zur Erkenntnis de-S
wahren Wesens der Ideale . Wenn ihr ganzer Wert in unse¬
rem Streben liegt, dann liegt darin wohl auch ibr Kern g«.
borgen. So ist es in der Tat. Die Muster der Vollkommen-
heit, als welche wir die Ideale bezeichnet haben, bilden wir
uns als Menschen, als denkende, fühlende und wollende Wesen.
Sie geben nur in anschaulicher Weise die Richtungen, in der
sich der vorwärtsdrängende Geist zu bewegen hat. Sie sins
di« Wegweiser unseres Strebens . Wir rufen uns damit ein
nie verklingendes Vorwärts und Aufwärts zu, ein: Werde
mehr, als du bis heute warst! Erringe mehr, als du errungen-hast! - '

Ausnihrbewcanna immer „ och optimistisch.  Die De-
rccht" ' k>inei „ ^ b..̂ ' reltS die Arbeitrrschjchteii bis weil nachint * ergriffen . Der Standpunkt der Negierung ist,
hnrUw . adElcw ? bor 0un  den Arbeiter - und Soldutenräten als
Öf* 1" Siiftniment mrfits wissen will. Andere Kreise in

i'n°ckten der Forderung der Unabhängigen auf Ein-
cursiat? »l^ ^ be' terrates für die gesamte Wirtschaftsliga,
ein » n m ? von der Sand zu weisen, entgegerikominen und
bmmffe r -! S obschließen. Sie behaupten , ohne Kom-
ttckî n der heutigen Lage eine Lösung kaum mög-
wiederbes- rrn*  den -rordi-runaen der Arbeiterschaft, die immerwiei.errel,ren , gehört auch die (öo^mlisleruno . Wie ein Ver»
unc' daS Be»7ê ' ^ Ät^ ' mteS mitteilte" hat die RZe.

werdê ^ m ,Forderungen der Arbeiter gerecht zullmm ' r . I uü bereits Im Bergbau Arbeiter,ka m mein  geschaffen und tragt sich mit der Absicht diese in
unserem gesamten Wirtsckiastslebcn einzuführen. '

Weitere Ausdehnung des Streiks.
~ Febr. Der Generalstreik bat eine wefter»
m?? A ? !!„n(!me/L0 'sämtlichen  thüringischen Städten-? e von Weimar rufu die Arbr-t. Überall hat der
Ab keb n » bei ^ einzige politische Ziel , ine.1v >e tzu n g de r Negierung  E b e r t - S che i d e m a n n

beneiden D,e Reichsregierungbofft noch immer, durch
^erban .dllngeu  den Streik ohne militärisches Ein-
^ ? , "-, b"'S"konen. aber dazu ist auch jetzt keine Möglichkeit
geschnitten isll̂ ^ ^ mar von jeder Eisenbahuverbindunaab-

Aufgelöste ASR.
in ^ Arbeiter, und Soldatenrat„ icv beschloß einstimmig seine Auflösung, ebensound ^ oldatenrat IN Zerbst  sLlnhalt) in
LKiat -'urucktreten . da er seine Arbeiten als er-led igt au sieht

Dom Münchener Ratekongreh.
r , r ^̂öndjen , 28. Febr. Der Rälekongrcß  bat be-
schlossen, den bäuerischen Landtag  aus Gründen seiner
ciftcnen <̂ icherheit n i d)  t ein-zuberuken.

Militärische Besetzung Emdens.
Emden, 28. Febr. Gestern vormitiag rückten Abteili,».

gen , es Freiwilligenkorps Roedern bier ein. Im Binnen-
Außerdem drei Torpedoboot- fest. In der

Stadt herrscht Ruhe. In der Sibnng des Bürgervorsteber-
.igllegiums wurde vom Bürgermeister ein Aufrnf verlesen

ĉ1,aatr der Arbeiter- und Soldatencat als auf-'
^trachten fr, und zur weiteren Aufrechterhaltung

bff Rab .̂ und Ordnung in Emden eine Büroerwebr aebild-i
»werden soll, die sich aus Freiwilligen zusamm-nsetzen soll.

Reg 'erungstruppt -n in Düsseldorf.
Düsseldorf, 28. Febr. Heute vormittag um 10 Uhr traf

auf dem Hauptbahnhof eine Abteilung NegierungS.
truppen  ei », welche von einer zahlreichen Menschenmenge
rubelnd begrüßt  wurde und sofort nach dem Jmnern
der - tadt zog, ohne bisher auf Gegenwehr seitens der Spar-
taklsten zu stoßen. — Die R h e i n b r ü cke war am gestrigen
Tage von de» Belgiern gesperrt  worden, so daß von Düffel,
dors niemand nach Oberkaffel kommen konnte.

Düsseldorf, 28. Febr. Der Gegensatz  zwischen den
unabhängigen Sozialdemokrrten und den Kommunisten kommt
'7^ er sck'n-fcr zum Ausdruck. In der MitgliLr ^ rsamm!

hip  ßl "i?i?ffpna v enfl?Ur&e f n Antrag angenommen , wo-nossen, die sich an der gewaltsamen Störung der
Ll lölrasvUuihlen fcom (SonntiiQ , ben 28. Svcbrndr belpifinf
^n'Zn' JU?.„ber  unabhängigen Partei ausgeschlossen werd-'n
~rC;*̂ r s1lU>en  Parteigenossen , w ?Ick>e auch Mit-
g.ieder der kommuniitischen Partei sind, aus dieser austreten
aü̂ schlossen werden. unabhängigen sozialistischenParte-'

Der Grund, auf dem sich aller Idealismus mifbaut, ist der
Mauve an eine Höhere Bestimmung der Menschheit. Er lebt
,n jedes Idealisten Brust, mag er nun kirchengläubigsein
oder, wie Schiller, das Bekenntnis zu einer bestimmten Reli¬
gion âblehnen. Ein sicgl>after Glaube an das Gute. Wahre
und Schöne durchdringt sein ganzes Denken und Wirken. Die
Menschheit nicht reicher und mächtiger, aber vollkoininener
edler und besser zu machen: darauf geht sein Stroben hinaus^
E ne ungeheure Spaunkrast lebt in solchen Herzen. Sie er¬
weist sich am stärksten und glänzendsten in den Tagen der Not.
Wo die Alltagsmenschen zusammenbrechen, da heben die
Idealisten stolz da» Haupt, weil sie sich der inneren Kräfte be-
wu>ßt sind, mit denen sie der äußeren Not Herr werden. So
haben sie vor 100 Jahren da» kleine geknechtete Preußen zur
Freil-eit geführt, und so können auch nur sie allein uns heute
wieder die Kraft zum Aufstieg geben.

Der Generalstreik in Mitteldeutschland.
Optimistische Auffassung der Regierung.

_ Weimar, 28. Febr. Wie man von maßgebender Seite
erfährt, sieht die RcichSeegieruiradem Verlauf des General.
ltreikS mit a r ö ß t e r R u h e entgeaen. Sie stellt auf dem
Standpunkt, daß die ruhigen Elemente in der Arbeiterfcliaft
nch febr bald durchsetzen werden.

Berlin, 28. Febr. Die ReichSreaierung verhält sich
gegenüber der sich immer mehr auSdehnr-rde« Streik- iuU>

Holländische Befürchtungen.
_, Amsterdam, 28. Febr. Die Entwicklung der bolschewisti-

l”1 A >e,msch-westfälischenIndustriegebiet ruft
l nJ v : b a esoranls  hervor , weil man befü'-ckitet
daß dieser russische Wahnsinn nicht an der holländischen Grenze
baltmachen wird. Denn auch in Holla ndgart  esssut
ssftivember 1918 noch immer. Es ist bekannt daß die bolländi
schen Unabhängigen ebenso wie die deutschen für ihre Pwva'
gankazwecke große Geldsummen  auf allerlei unerlc»,»--
We.se a u s R u ß l a n d eingeschmuggeltb?be.u unerlaubte

^ebr. In der Zweiten Mmmer er-
ksaite der Kneosn,mister. er halte den Augenblick für
eine V e rm , n de r u n a der Riistunaen  noch
n , cht für nekomnien. Die Entwickelunq der Verhält-
nisse nach KneciSschluß müssen abacwartet werden.
Holland müsse sein veer gegen ledcn Versuch, Landes-
tecke loSzurc-Nen. bereithalten.

Pichon über die Borgänge in Deutschland.
Berlin, 28. ftebr. „Daily Tclcnraph" meldet au« Paris

e^ ? ß ?? m V obrl ? hrin ae «'̂daneru und Deutschland mit

" " - ««

Kein Staatspräsident ln Sachsen.
her  ? ebr - Dresden  wird berichtet , daß
s i h ^ Pn kosten eines StaatSvrä-

u ■h‘r wachsen abaelebnt und beschlossen bat daß
Mu,isrervtäsidenten bezw. Ls Ge-

»berneben sollen. Dl« Autnab'me v- c
le b ./ " ° deÄ'ELdu --nräte in d-e Verfassung wurde / h
Aufgabe der Reoiem.n» Aezeichuunn der Sozialisierung als
kra en^̂«in« sÄfi Dagegen wollen die Sozialdemo.
I ili-  verofientlickren . daß die Sozia-
ru-m keü " we-tejtgehenüem Maße Ausgabe der Reau>

Menschen- und Tierstaat.
Von Dr . W. Kühn.

heit  w ?e!Dol)nt ' mit einem Gefühl der Überlegen.
nldE,t fcIten  SU stolzer Verachtung steigert, au!

und pflanzlichen Organismen hinabzufehen. Tat-
2,Uß eu,e t,cfe  Kluft besonders zwischen uns

Mg nwartsmenscheuund allen anderen Lebeniesen Nicht hin.
weg uleugven. Und d«h Huben wir allen Grund, bescheiden
SUse -n.  Wer als Naturfreund oder Fachmann Gelegenheit
? ,f ‘"mcn  Ö.Qt- tiefer in die Geheimnisse der Organismen-
sich staunt chrfurchtsvoll die Wunder au. die
dich offenbaren. Die Anpassung an

b Lcbensbcdinguugen lwt eine fast UN.
i». ™ S Mannigfaltigkeit an Eiitwicklungsmöglichkeiten

t ulbe.raU  sä,eint unS die Hand eines erhabeuen
Mcisters tätig gewe,en zu sein. Ob dieser Meister ein Gott
l.!-,mcr ob wir das Gewordene auf die Allmacht der Natur»

W?r^w?llcn^ ^ " £ iLrfen' foD  uns hier nicht beschäftigen,
b w ! t Erkenntnis fcsthalten. daß der Mensch

großen Natu»^ eine Schöpfung vorfindet, die seinem
8 ^ kann.̂ Zweige denn von Menschengeist er-
ow ®L“! ® rui,b  dieser Erkenntnis dürfen wir hoffen, aus der
Lel r?n fiw di-̂ usersck>einungen anderer OrganiSm^
ol <l" fur b,e  Veurteiiung und Gestaltung unseres eigenen
Lelw, S zu gewinnen. Nicht zuletzt gilt dies öezüglich
de7en im Lebens, die ja zurzeit wie kmne a^

M'ktcsi'unkt des allgemeinen Interesses stehen DaS
Deutsche Reich ,,t zusammengestürzt und soll nun aus den
Tiummern ,n neuer und besserer Form erstehen. Wie d^
UIId" liar̂ vrall!.̂ *l-n fem f??' 'st bi€  heisiumstrittene FrngE
“' ?„ !)0ri[ pellen die gegensätzlichen Anschauungen aufein.
an-er. Am meisten Aufsehen und die schwerste» Betürcktnn.
drwenletztekF V  V * »«'*‘ f efffrSn

, I,c?f |' ct  kS Ist. die Staatsgewalt ganz aufzuhebei
und ein Volk freier Per,onlichkeit̂ n zu schasse» die in ifirom
Mt,'!̂ ^ . L°'sen durch nichts anderes als durch en eigenen
s, tlichcn Ebaraktcr beengt sind. Fürwahr, ein stolzes ‘w"
Siin  tm' llcn scl̂ n. ob es Verwirklichung finden kann̂ und darf'
MÄ “ k" "'"kurzer Mick ins Tierreich nützlich, denn e?

SE& fi * HiAÄ «ÄtS
parallelen zwischen Ameisen- und Menschenstaat geben meiLr

komplizierter Wohnungslxm, Kriegs,üae
Haltung. Züchtung von Nährpflanzen und

tieren sind hier zu nennen. Wer die hochinteressanten-si»

niiWli Sref te  die beobachtetenErscheinungen zuruck,,,hibr.J
Iw ^ unabweisbarer wird die Frage 'für den. der seine
? " m̂erksamkeit dem Verhalten der einzelnen Ameise zuwen.

Er findet, daß >edes Tier seine Funktionen mit vani,itb„
l-cher Genauigkeit und Ausdauer verrchwt m^ ^ T t
boruni handeln, die Eier und Larven zu psleaen Rainbn5§
unfchäd,̂ °^"unsi heranzuschaffenoder einen mächtigen Feind

^ Sh machen. Besonders im letzten Fall kann man
beobackstcn, wie weit die Aufopferung des Einzeltieres für bie
Gesamtheit geht. Wenige Tiere überfallen, so weit es ssch„m
b:e streitbarsten Ameisenarten handelt, mit kaum glaublicher
Energie einen weit überlegenen Feind. Daß sie einem sjch^
w Jrf dreckt sie nicht - b.̂ Das E,nze,. iee
handelt ,n höchster Vollendung als Glied der Gesamtheit sieben
bfLN Interessen seine eigenen, und seien es die LwswT
tigsten. unter allen Umständen zurücktrcten.

Auf welcki« Kräfte ist dieses vollendet soziale Verbote. »
iurrickzusuhren? Der naive Beobachter vermutet vill ? !b?
tz>ß die „Ameisenkönigin" ein besonders scharfes Regiment
führe, oder daß ,eöe neue Geueratton von frühester
sô faltig erzogen und auSgbbildet werde. E,»e s7lchieN>!f.
fassuiig Ware grundfalsch. Regierungstätigkeit und Fugend,
erziehung gibt es im Ameisenstaat so gut wie nidtt ta ^
Lekwird,  gehört größtenteils Ir  den Bê ch
»E . Das Gemeinschaftsleben der Ameisen dollnebt (irt
obß[e,dj boll-a geordnet, in den Formen der Anarchie  Sa
finden w,r Tieren, die in ihrem Körperbau tief unter unJ

b'e Verwirklichung eines Ideals , das für sich betrach!
fori? ° '' Di !f̂ ^ ?/? ^ ^o Menschen verwirklichte Slaatrlform. Diese Tatsache kann uns in Versuchung führen die
Stfasäjs rjsssr  “ lä>k^
r .r L'S ä
staatliche Leben bei Mansch und Ameise durch al.Änw!
%**& % * $? ,iOTU‘"»»U- «»

U&tt/ Rn" k'" Menschen eigentüml-ch' sind. fflL
Überlegung, ernste, Pflichtgefiihl, vollendeter Büraersi?»
mußte man demnach den Ameisen zusprechen. Ausaedebnte
Verniche zalilreicher Zoologen und Tierpsvckiologe? h?ben
jed-xh gezeigt, daß die Büchnerscki« Auffassuiia deren
rungen auch,edem Laien höchst seltsam erscheinen auf F^ .um
berulit. Werden die Ameisen VersuchSbcdi?gu„gen ausgese»?
d.e ibnen ungev'ohnte psychische Probleme stellen, so " Wn
,e selbst den e„:-fachste,, Aufgabe» gegenüber. So waren siw

beispielsweise nght imstande, « uS der Darbietung vn„ Honig
an einem täglich cdioas hoher geschraubten BlechstVeisen d?
richtige ^o^erung zu ziehen, nämlich entweder etwa- Sand

oder sich übereinander zu stellen
r !? kom Besitz der begehrten Nahrung zu sehen. Tatsääh.
Iich gelangten die Versuchstiere von dem Tag an nicht mehr

£lHn  oußer Reichweite de» Ein.
iüiittti  befand . Wir müssen Miessen , dass Tier «, bie lo em>
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{achen Problemen gegenüber völlig wrfoqcn, auch bei Krenomplizierter, Verrichtungen — man denke on die Züchtung
von Näkrpftgnzen und Haustieren — nicht von vernünftiger
Ilberleguiig geleitet werden.

DeS Ge-iieinschaftStobcn der Ameisen beruht nicht ans
sozialer Gesinnung,  sondern auf soziale» I n st i » kt e n.
Eine Handlung ist instinktiv, weil» sie otine Ei „sich, in die
Beziebui -gen zwischen Mittel und Zweck, Urs«ck»e und Wirkuriiz
erfolgt . Auch der Mensch ist nicht frei von angeborenen In-
funkten. Ich erinnere nur an die Triebe der Nahrungsauf¬
nahme und Selbsterhallung . die Las Kuiö betätigt , lange t>e»
vor es zu florein Bewußtsein erwacht ist. instinktive Hand¬
lungen wickeln sich in ähnlicher Weise ab. wie ctwg eine Uhr
«bläust . Ein Uhrwerk, das einmal in Gang gesetzt ist, läuft
ohne Unterbrechung ab. jedesmal in gleicher Weise. So ist
üiich bei gleickrem äußerem Reiz stets dieselbe Iiistinkihand-
lang zu iwobachten. Vermöge i-hrer ausgeprägten sozialen
Instinkte  handelt die Ameise gewisieriunhen automatisch
im Interesse ihrer Kolonie, ungeachtet ihres rigc'nen Schicksais.

Im Memchenstaat ist cS ander ?. Hier gründet sich die
Gemeinschaft nicht auf soziale Justins .«, sondern auf Über¬
legung und sittlichen Charakter.  Überlegung und
Elmralter sind aber nicht allen Menschen in gleicher Weis«
eigentümlich. DaS haben wir nun zur Genüge eisg-hren. Und
hier liegt der sclfwache Punkt sowohl in der nienschlichen Natur
als auch im nieirsckchckrenGemeiiiichartsleben . Der staatliche
Zwang bat seine Ursackw nicht in dem Wunsch, daS Pulk zu
ineckucn sondern vor allem in der Nomwiidistkeit. de» Men-
fti'er, vor der Schlechtigkeit und Willkür gaivissenloser Mit-
vienlck>cn zu schützen. Wäre der Mensch vo» der Natur mit
allqi»e:,ien sozialen Trieben auSacchuitel. so könnten wir
auf die Staat eg«wa-lt verzichten uno^ i» Anarchie leben. Dan»
würde jeder für die Gesamtheit etwa mit der Hingabe arbei¬
ten . mit der er beute seinem lieben Ich zu dienen pflegt. D-a
lein Aiilatz bestellt, eine derartige Entioicklung der Menschheit
xu erwarten , mutz jebe anarchistische Besrrrbuiig als eine
Utopie, und Mar als eine gefährlickre Utopie. bezeichnet werden,
denn tbre Durchführung würde den puren Gleineiiten praktisch
kaum Geiviiin bringen , den schlechten jedoch einen Ireibnes
für geniisienloseste Selbstsucht -in die Hände (lolien. Der Un¬
tergang unserer gesamten Kultur wäre di« unauSbletbliche
Folge.

WaS die Natur dem Mensclien versagt hat. läßt sich nur
un-voll kommen durch Kulturleistung ersetzen. Wir ninsscn
jedlxh bessern, so viel >vir können. Hinge übnng und Ein lebe»
in eiiien Gedankenkreis bilde» Gcwvhicheileii aus . die zu In¬
stinkt,vem Haiidclii führen können. Hieras muß niehr Nutzen
gezogen werden als seitlier. Mit dem Envachen des Bewußt¬
seins müssen der SlaalSged .inke und der Begriff der staats¬
bürgerlichen Pflicht in die kindliche Seele gepflanzt werden.
Der ganze Sckinlunicrricht mutz von ihnen wie von einem
neuen Evangelium durchdrungen fei», und auch t»,s Eltern-
Haus muß Mitarbeiten . Nur so kann der Mensch im Haus von
Generationen dem Ideal des Staatsbürgers nähcrgebrachl
werden , dem es zur zweiten Natur geworden ish in der Allge¬
meinheit das große Ganze zu sehen, al» de»«» dienendes
Glied er in erster Linie zu wirken hat.

Erenzregulierungen,
Paris , 27. Febr . fDipIomatocher SikiraktonSbericht.)

Der 3! a t der Zehn  bcf -.iHte lich aeitern damir. die Ver-
uanllunneii zu bescksteuiiinen lind die Aehest der Kommissionen
zu koordiniere», die die Gcbictsfrag - an der Grenze der feind-
Mich Länder studieren . Außer den bereits bcsiclwude»
Sonderkominlskionen für Rumänien . Tsch-choslomakien. Pole»
und Griechenland werden mocac» noch mehrere Territorial-
kommissienen gebildet werben, aber es fckieint jetzt schon seit-
znstebcn, daß die Gern, « zwischen Deutschland
und  stz r a n kr c i ch nicht von einer beiondcren Koinmissioir
b"brüst wird , sondern d»s>. diele Iruae direkt vor de» :!! >t drc
Zebu nelannt . Die Kommissionen wurden ersucht, unverzünlich
über tie Ernebnissc ihrer Arbeite » Bericht zu eritati :». Die
Koinniilsion für P o l c » wird vor dem 8. März die Staats-
grenze gegen Deutschland  bekannt geben. Ans Er-
suchen deö Präsidenten der Kommission für die t-elgischr-ii An-
geleaenbeiteii. Tnrdieu . präzisierte der Bat d.-r Zehn die 'Be¬
fug!,iüe der Kommission, die arrch ermächtigt ist, die Perkräze
bon I8:Ä zu revidieren . Dann latchi-ior»« der Rat ei:, Ab¬
kommen,̂ wonach zwückien den Mannaren und Rumänen in
Siebenbürgt !! e:nr Zwisäienzoiic geschakfe» wcrh--,i soll, die

gation forbi' rle, das, die a r in e n i kche S t g g t Sg e c n z e
gebildet werde a„S folgende,, Gebieten - I. den WilajelS von
GrZknim, südlich Wan. Diabekir , Kernt und ans einem Teil
südlich von Traveziint : 2.  aus dem Gebiet der armciiisckien
Kaukanisrepnblik . sderner verlangen die Armenier di-n Hisen
von .l l e r a n d r o u>S k der bereits von den Snriern begn»
.prucht wird. Diese A>vir,ilio »e» crschc-iien als nicht ganz
cen etbnegravbiletien Wirklichkeiten eni ' vreclxnd. Aemenie»

verlauat rerner . dak der Völkerbund eine Macht mit dem
irchiltze Armeniens betraue . Aemciiiru werde eine solche
Macht niiswäblen . die dein neue» Staat während einer
tze,,r>de von 2 Jahre » lwiziistehei, batte . Heute wird d„S
Komitee der Konferenz sich mit dem Zionismus  befassen.
Es wird versichert, daß Cleineneeaii heute wenigstens dem
eriten Teil der Sitzung des KvmilecS der Konferenz bei»
wohne» wird . _

Eine Volksabstimmung in Deutsch-Böhmen.
Bern. 2h sicbr. Dir ..Nene Zürcher Zeitung" teil, ,u den vom

I». bis K. Ilbninr »i Bei» zwüstnii den Berirctrrn Deuijch-
Bohiiien« »nd der Entcnrc sioilgcsliiidenen Brrbandlungev über die
Zukunft TciiUck-Bist-im-nc solgende» mit- Tic u„erik»i>ische Del:-
a>' iie„ bei brr Vi . l!chLft--krnsrrcnz stellt.' nach Aiihorimg der
deiitschchelimilchen.siommiskion den Aiilrag, daß die Zuteilung
z.cuisch.Bul»ie„s z»n> Tlchxtonliaaic so lange in der Schwebe bteib«,
bis eine L o l kka b u i m ni » n g siariaesundr» hat. Die amerika»
nlsche Tell-gario» setzic sich energisch dasilr rin, daß diese Abliiüumi'ig
i» Deiilschüü'hincn tuich kejne Piepaganba iveder von tschechischer
rech von demschcr Crile bei-n-sliißi werde und beaiitraqle p> diesrni
Zivecke, daß das p ic.n.te Gclici von Dcullch-Bobnicn vom Böhnier»
watd bi» J reppa» von emcrikanisibrii und englischen
Truppe»  i c l e v l »eite . Dieskr .rinerikanUchk BorsZitaq wurde
von c„,rascher Lrilr unirisi ützi rillt schließlich von 5 rank reich äuge»aoaiuitu.

Unruhen !n Petersburg.
Heklingsor». 25. Febr In PeierSburg fanden ernrnt Unruhen,

besonders in dem Siadivicrtrl ans dem linke» Newa-ltser, siail. Sir
wurde» da» >!>» ,» Bataillon der logciiannte» iniernalionale»
K o m in u » i n c n veraiistoltet, das sich haiipliachlich aus ehe.-nalige»
denijchen und es!erreich>i;ch- »ngai' lchen KriegSgejangenen ziisaniine»-
sitzl. Zahlxichc E-edäude der Soivietreuierung wurden Vv» ihncii
unter dem Jubel der Bettzlleri>»g in Brand gesieck«. 3»UU vieler
Tclcrtenrc bullen zwei Mn»iiio„su>apen geglünderi und dabei erheb¬
liche'Menge» Handpranoltii »nd Gewehre eibeniel. Er kam zu lief,
eigen g »t c fcc ii f c in p I c n Znm erlieniiial noch der bolschc.
w!siisä>eii dirri-Ivlioii winde daS Vorgehi-» gegen die Sowjelregierung
durch Matrosen uiiursiützi. Et wird wiigeielU, daß die Sowpet-
rcgieruiig wieder Herr der Loge ist.

AuS drm brsetztcn Grblkt.
Bonn, 28. s>cbr. Die A ii r g e r me i ffe r tt>fl 61 ifl

von der ennlifdwit Be?ub»ng verboten  worden, da die
Sozialdeiuokrulie rttifdilulicn war. die Wabl mit allen
Mitteln zu verhindern.

Direktor und Lehrkörper unserer
höheren Schulen.

Zn hem in der letzten Dienslnannlillner rmier obigem
Titel eriiliieneiien Aiislad ictneibl uns der Dlrettor Lei
Städtjirben Oberrculilltiile. Oerr Tr . £>öier:

Al» Morsen »ad) der Veröffentlichung des Aussatzes
ersdticn der Verfasjer. der an der Oberrealidwle anae-
stellle Stildienmt .Herr Dr. Hinwcl. iinnniaclordeit in
weiiiein Aiiitszinimer und teilte mir mit. um Minden-
tiiiiaen pcrsöiilidier Art borzubeiiaeii. süble er sidi per-
psliditet, ausdi iidlidi zu ei klaren, das; er die Anrealiua
zu seinem Aiillab nicht etwa au« den Zuständen an der
Öberrenlsdiiile oder gar aus leine»« venönlidx'n und
kollegialen Verhältnis zu wir. seinem Direktor, erhalten
habe, sondern das; sie ledialich aus frisiert vor und wäh¬
rend des» Kriege an ganz andeien Stellen und mit ganz
anderen Personen acinadüen Grfaoriinnen beruhten. Da
id, leider leststellen muhte, das; di eie mödlidwn Miß-
deiitunaen einaelreten sind, lo fühle ich midi im Inter¬
esse der von mir gcletlclen Anstalt veranlaßt und bered)»
tigt, der Okseiillidtketl diese Lutjadn: mit«„teilen.

Tr . tzö f e r.
Dir bemerken zn der Erklärung deS Herrn Direktor

Dr. Höier: Wir baltcn dein Aufsätze se'bslverständlicli
keine Aiisnahnie aeiocilirt. wenn de; Herr Verfasser nid;t
ausdrücklich und wiederholt entschieden tn'rfirfjcrt halte,
daß er die Verhältnisse an seiner eigenen Hlnstalt. aus die
die vornebradsie» Bedenken n i cbt z n l r ä i t n. U’ie
überhaupt Wiesbadener Verhältnisse im besonderen
keines  we a s im Anne batte. Es isi uns also irn e r>
s i n d l i di, wie solche Mißdeutungen  entstehen
konnten, als ob es sidi bei den im Sinne einer Verbesse¬
rung unseres ErziehiingstvêenS aanz ficlierlidi nur gilt
und f a di lick,  aemeinten Ausfübrimaen »m so etwas
wie persönlidie Vesdiwerden genandelt haben könnte!
Dann wäre die Veröfsentlidnina eintacki nnmöalickig".
welen. Man wird im übrige» Wahl mit dm-,-,- tun. die
weitere Erörterung des weur internen Themas den
Iadiwitsdiristen z» siberlasien. Sdnistl.

(35. Foitsetziing.i Nachdruck verbolcu.

Die höhere Pflicht.
Nvman den Doris Frriia v. Svättge .-i.

Praft zur nomüdx'U Zeit trat auch eine Katastrophe
ein, die ihn selbst in einen Struoel der pemlichsten Ge-
schäftsfatnl»täten hine'»;og.

Des Sdstvagers bodenloser Scicfitfinn. seine unselige
Spwlleidenschatt. welche weit meur Opfer als Einums
Lcrniögen und die Suiuine des von ihm girielten Wech-
scls gekostet hatte, kam nadi »nd nach zutage.
, Der unglückliche Mwn mußte den Avschked nehmen,
und als midi vieler M»he cufl ’d) eine Einigung mit
den Gläubigern getrou'eii wo,den war. subrle er noch
mehrere Jahre ein 5ü»,me>-lidies D.iiein als Standes¬
beamter einer kleinen Siaot bis -n ie 'rein frühen Ende.

Ja . es gibt Zeile-; i,' i „ten'd'lidi-n Dasein, die >»an
gern ans dem Gedächtnis pciloidren iiiö.ale. die aber,
wie dlirck; Ngkctcnblitze grell beleiuchtet. immer wieder
darin anstaudi-'ii und itles ii >i,'t erlebte und erdntdetr
Ungemach, alle Bitternis um Nineiit waairnsen.

Gewiß nich: der Verlust des 'Geldes allein war es.
was Gerald danials in eii-en Zilki.ind nervoier Neizvar-
feit und Unrast versetzt hatte. ne,n. der peiiwolle Ge-
danke an Sdwuiteia. an den ihm lieb und lener gewor¬
denen Besitz, raub«: ihm sortan ,cde Zrcude am ge¬
wohnten Sdiakten.

- Es war iinmög' ich. dg- Gut noch mehr mit Hypo-
thekenschiilden zn belasten.

Um des Schwager; dringendste Gläubiger zu besrie-
diaen. hatte er bereüs den größte,, Teil des schlagbaren
Holzes versilbern und lwdioerzinst« Gelder aufnehmciinii'illen.

Und wenn er auch ,'iber seine Kr-dte batte arbeiten
sparen und darb-", sollen, ein TanaidcMverk stand ihm
Leirnoch stets vor Aiigeut

..Herr Baron, 'o gebt? nicht weiter. Unter allen
Umständen werden Sie sich eine Esholnni doü vier
Wochen gönnen müslc»' . hatte eines LagcL der aUe

Hausarzt seines verskorbeiten Vaters gelaat. den Gerald
wegen einer Anidiwellung nur Knie aus dein Nachbar-
städtdien nadi Sdiönltein hatte berausbitten lallen.
„Das kleine, örtlich-' Heiden werden wir durdi ein paar
wirksame Schweielbäder schnell beseitigen, aber —.Ihre
Nerve». Ihre - Nerpen. die >ind volllländig überreizt.
Ich schicke Sie einiadi nach Baden, dort drunten im
Wienerwald«vll's 'ia>d anders :aerden. D>c Österreidier
sind ein miint'ies Völkchen. leidvtlebia und immer ver-
gnüat. nickt so PesÜmiEisch und tdiwai-zsebeiÜch wie
unsereiner. Topp. Herr Baron — Sic reisenk"

In . iil der Tat. der beivährte Hausireund hatte rcdil
gehabt.

Warnm^ inter Kummer. Gewiksenspein und Sorgen¬
last tillaiiimenbreduuEk

Die Welt ist jo groß und ld;ön „nd mit seinen dreißig
Jahren-

Wie schnell sollte sich der Dechh.-k vollziehen!
Vierzehn Tage 'viter war Gerald mit der seschen,

eseaanten Olaa. der ennig-.m 5odüer des reidien Groß-
industriellen Hosr-it 'Rau. verlobt!

Ein tägliches ^»siiiiiiieni-.'in in Baden hatte diese
Wendung herbeigeführt.

In aanz rüdb-iltloser Offenheit batte er dem
alten Herrn seine V-rhältnisse klnigeleil und audi nidit
einen Moment zu r- kenn?., gezöae.t. daß er im Begriff
stände. d,'n Haiiuli.'nbetitz?» nerkausen. »m dann wie¬
der z» seiner i»risti'.h-.m klariere zunickzukebren.

„Eh — mein beiter Baron, io ''ein's Uicheit nnd
madvn's net vorzeit'n Dummheiten. Wird sidi beileg'n
lassen, die Sadü. W.'rd's mir des Güterl mal leihst an-
schan'n. und dann reddi. '.ner z'lammcn. Das Ollcrl «nub
dodi 'neu, lnibidte» Wohnsitz liabenU

Das war des Hokrats Anttnort gewesen.
Und Olln? — - -
Immer nur doll überspnidesoders?cben»s,ist. ein Ge-

msit. das durdi Sorgen und Widermärtigfeilennie be¬
trübt und beunruhiat tvorden. deren Irahsinn und Hei-
leticit auf ein verdiistertes Männerhcz gleich er»

Wiesbadener Nachrichten.
Unsere Lebensmittel- und Brennstoffversorgung.

VI.
. Bei der zunehmenden Knappheit an NabrunaSmitteln. die.wie l'eridvtcf, in der voracstriae» Staddvervrdneteiisitziüia vom

Miaistratsta 'ck in ihrer aanze» Trvsllosiakeit osseiibart wurde,
mH auch die Brenn st ossversoraiina  mit mi den Bor-
dcrarun -d. Wir sind dem Winter zu Donk verpflichtet, soat

,i Einiender : er überfiel »ns mit seiner orimmiaiten Kälte
-m Glück erst dann , als man großenteils etwas .Kohlen im

Keller h>,tte und so nu-nigsrenS nicht ganz kalt sitze» matzte.
Aber zahlreich sind leider doch auch die Leute, die auch die
weiiiacn Noblen, die ihnen zustanden, nicht kauften, weil

m-cn das täglich« Brot boraina und das Thermometer von
r- vlrmut zu hoch dachte. Das hielt indes wieder zaö.' re-che

andere incht ab, aus der Not eine Tugend zu machen, und
zuietzt en, (tzeieliüft. mitunter seaar ei» sebr arotzeS, und gleich

-- der Stadt wiidl» und planlos unseren schönen WeId
mederzulmue». Wir sind damals energisch gegen diesen be-
roufucn und) nfroinntüdititx’n Wa Ibfrcucl  üoröe<wn<flfn, uiib

fxrt geholfen. Unser Wald ist, wenn er auch sehr böse zu-
aerichtet nt . was erst an beginnenden Zrühjabr voll ln die Er»
icheiuun« treten wird, dach nicht ganz ckrüorben.
. cr w ickart wie wir diesen Uiirna bekämpften, so rück-
halllo» ipiinen wir rür die «enügende Brennstofs-
v e r s o r a u n g u n s e r e r m i » d e r b e m i t t e ! ; c n Be.
vol  k,e r u n a eintretent Und in dieser Beziehung scheint der
Magiitrat nicht nenügeiid Entgegenkommen zu zeigen. Er bat
neuerdings den Leuten bis zn einem Einkommen von 240Ö M.

-ixt? iiiiCi  bei unserer heutigen Geldentwertung tz' ir gar die
•’iJlimcn — einen Zentner '33 re n i, -Holz bewilligt. Dann

aiaiihte er rerner . Gott weiß was er tue. wenn er der übrigen
Brvvlkcning d>,s Holz,pro Zentner zu 4.50 M.. zuzüglich
Jo Pf . .Brii :gcrlobn. alio zu 5.25 M.. frei Keller liefere, und
nmt lctcn wir im Anzeinrntril de? ..Wiesbadener Taghlatt .' ".
d-rtz eine prirmte Solzhandliina Brennholz , voriäbrßi gefällt.
aemiichreS Hartbolz , in Ofen länge acfchiiilten, z» ganz de,,,»

” , v rfIi  rmmil - Bringerlohns . näintich eben falls zu
pro Zentner frei Hg„S. empfiehlt . Wen» man dabei

pkruckiichligl. d>itz mon vorlirr viele Monare lünd-irch das
uadiiidi« Holz mit <'>.!>g M. beziv. l>.75 M. iie entivreckiens de»
BriiigerlvbiiS ; l>ez,rhlen „iiitzte, zumal d>rskelbe ziemlich min-
deimerlig rtt, und wenn man sich weiter der iachin iiinisdu-n
Surwerte zweier Stadbru' rordrieter in der vorletzten Sitzang
vom „s . Iariiuir eriiirrert . die den Rur ertönen ließen ..irart
mit dem Li atz. wem, es „ >ch, verderben soll", dniin maß man
wiederum di« I -rggr auswerren . ob seitens der einzelnen Ii»
rtonzetz unrerer SiadwerNuiItiii »; o h » e Gewi  r, n a b >r ch.
t,e ii olles avschiebt. um die durch de» langen Krieg io *<’!ir ver¬
arg , rte LKvölkernng z» besänftigen und z» bernbige,' . damit
der Magistrat bei wilkticheil Notmaßnahnien niwl von vorrv>
bcrcin aur M-itztranen itötzt.

So war e« bei der Ga S preise rbokiing.  Es bat
nnS dcrmglS, obwohl wir kein I -relind vo» koiniiiuimlen indirek»
teil. Lteiiern sind, der jetzige GaS- und Elektrizität «.
preiSerhabniig verzweifelt ähnlich siebt, dennoch, aus iinonz.
techniirchwii Gründen eiiiaeleuchtel. als der Oberbüraerineiiler
in der Stadtverordiikteiisitzuiig erklärte , datz es mit dem ewi-
aen Lchnudeningchrii Nicht weiter aclie. aber der dieSbegialich«
Hiiiwieis anr^andere Städte stinimte ebenso wenig w e der be¬
züglich der 'stgdlvrrordiietemvghlen . In scr a ii ki n r t a. M.
ii» t*  nicht iaweil arkomnirn . der GgSvreis ist dort von 25^Pf.
aus umr HOP >. pro Kubikmeter rrböbt worden, »nd nicht, wie
auch vom darriaen Magistrat begiitrggt , auf HO Pf . DK diiic-
rierciiden 0 Pr . soll die Sradt vielmehr nur Vorzugs-veise cr»
le-ieii und vom Staat als autzerordentliche KrieaSans-
8," - Zuriickverlanae», ?kiich ist dort das Einkommen rür
2'iinderbeiniltelte bei der Hnlzbelieferiina . wie dies übciacnS
auch vorlirr. hier der Kall nun . mit 3000 M. angeseb».

Uber PreiStrerbrrri im Kleinhandel  mit Kohlen
hqben wir bisher nur in ganz vereinzelten Fällen gehört. eS
>c- aber Irvtzdenî daraus binaewirieii , daß sich eine bewndere
Berrvgii .ng des Oan-dclSmiiiifteriiimS an veridiiedene Neaie»
ruiigsprntidciilcn mit dieser Aiigelraeiiheit besckwrrigt. Um
w melir kviiiine» uns alwr Klagen z» von kranken
Leuten,  die zn-ar auch Ziisiitzkoble» erballen , aber nur
gegen lGwndereS Artest. Unsere Stadt wimmelt aeg-.-nwärria
von l>!hnii>,gtismnskra,ikeii . ngmentlich Zraue » „nd Mädchicn.
u" d, avivolil. dieie oft einer Krankeiikaisc aiigeliörcn »»d in
grziluaer Be-lmndlniig sind, müsse» sie nvcki ein i-rfonoe«e3
Attest bcibri „ge», um \ bis 2 Zentner Znsgtzkoblei, zu er-
lauge » wobei allerdings nnrrfrnnnib binzuaefugt sei, daß
-daS iitiblichc KoblenvertciliiiigSamt s!ch ab und zn in ganz
dringenden Zällen dazu l>ewegi-n läßt , eine Kohlenmarke
it-n-gS >m v"r»„s für aültig zu erklären . Das nübl aber nicht
viel, denn die Kohlen feisten dann hinterher . Im übrigen
stelle» >ich für diese armen Leute die Kohlen noch, um 3 M. teurer,
also Zwei Zentner ans rund >5 M.! In diesen .Villen aiio.
wo d'e Leute einer Krankenkasse angelrören und st,r .Kraiik>"in
doch durch den Kr,' nkri,schein ohne weiteres auSgeai, ->e„ wird,
sollte ei» DZca aesundev werden , daß sie auch ebne Attest eine
Koist-.izulage erkalte ». Wie übrigens auch die idasver -vgl»
tliiia — auch d<!« kei dankbar anerkainit — in kotzten sfällcn
Mebrverbra „chst,nren vielfach ohne Attest erlassen bat.

Bei alledem sei natürlich on die Bevölkerung die Malt,
n u na  aerick'trl . gerade der jetzigen etwas m,.'deren Witte»
rnna beim Heizen recht sparsam  z » sein. Es dt „ ickn ae.
iaht , daß der Winter wieder härter wird und nocti einmal habe
Kältegrade bringt . Wir boiken daS Beite, und zwar nicht

■hbm - bi
N'ärmcniiem Connensdieine ciimürfto, so war die-
iniine. an deren Seit? Gerald Sollen das Glück zu sin.
den hoffte, noch dcm »eine dürstende Seele so heiß ver-lanntc. '

< Tos Gluck?
Dieses kleinen Wortes tiefe BedBitiinn Ttcnf wosis doch

nur in den Ansprüchen, die ein Mensch an dasselbe stellt.
Er dursle. konnte, »Hißte io zusrieden sein.

, O-ltp lielite ihn. Dos trout-.' . otre Schönilein b!ie8
scnn. Von Glanz und Behaatidikeit iimoeben. wäre er ein
Ton. nur in, aerinnsten Ztveite!zu lieoen. dos; seine Wohl
tiidleidH dodi siberestt oc-wien, es nicht nur cienenseitioes
Woblnesollen und äußere Umstände sind, die Herz und
Sinn auf die Toner befriedinen.

lind trotzdem— — —
O. wie oft während ihrer lechsw'siricien Ehe haste

Gerald sich bemüht, r-ie s„me JS' mt für iraend etwas
Geistiges. Höheres ils Toiletten. Geselliokeit und stete
Abmedülmici zu ^nteretlieren. ihr Gesdimock an guter
Lektüre beiz,,bringen rerliichf.

Umsonst! Die ..Sdimorren", wie sie verächtlich
äußerte, blieben meist »vaiif,' -.-schnitten sieaen. und so
war nach und nach eine Bitterkeit in Geralds Brust er¬
wachs. neaen die er täalich an kämpfte.

Sein ganzes D-Ueln. ra die Zukunst dünkten tbm
aserch einem unwirtlichen Aderland, welches keilte lenens-
reidien Irüdite mebr zu traz-n »erm.ig.

Das nun loraenloie sippine Leben bedruckte ihn oft
und schmälert? die Ir ->id.> mt -' i-r?nen Schafsen.

Gewiß hatte Ollps Vater. !n seiner GeßhäitSroutine,
e? schleunigst tibernomuien. di? Sdiönsteiiier Verhält¬
nisse wieder t'öllia zu aeoiwn„nd somit olle unbcguemen
HripoHiekenaläiibiger abuistiißen.

Allein Besitzer des Gutes war Gerald doch smwer
nur naniinell. indem der alte schlaue Herr, obwohl er
dem Schwieaeriobnein aiel.' r Hinsicht freie H>md ließ
und auch keinen Vfenniz Zinsen beanspruchte, dodi sozn-
saaen stet- die rrfte Instanz kstieb und sich Waar bin und
wieder zu mäkeln und zu todeln erlaubte. 8-nievw,» feist
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n n r . wie wir abschließend bemerken möchten , in rer Kohlen-
und DrennholAfraae . Im . übrigen sei »um Sch :uw noch ! e-
sonder » betont . vast wir in dieser Artikfiseri » über unsere
LeoenSmttttl - und Vrennstoffversorgung nicht nur kritisieren,
loirdcrn oor allem sachlich beleuchten wollien . du wir nicht um-
Sin konnten , in der "Reit der bittersten Not der Stimmuiia.
^der be'ier aeiaat . dem Unmut weiter Schichten de» Börner-
tviil » Au -druck zu verleiden . Dabei bieilen w:r es aber für
unsere Ptttckt , die zahllosen Ruschristen und Meiniiiiasäuste-
runaen nkw  nur cvronoloaiscv aum Abdruck *u bringen , fort*
■ern«i rt  d »d , twrantwortlinnsbeivufit zwHchendnrch
:>n Bild ericheinen zu lassen . Rweck und Riet di .-ser Abband.
luünen st, c nach venchiedenen Richtunaen erfüllt , aui beso».

die s'ch im Ruiömmenh, »g mit dem
Sck' .eickll'Uiiret ergäbe !:, gedenken wir aelegcntl -ch noch Zurück-
,̂ Ur0MMLN. ^ 5 p

Nassauischrr Heimatdank , Weihnachtsspende für
Heer und Flotte.

. zahlreicher Anfragen gibt der Na -sa .iscke He -mat-
Sank . Wcki hngchtsspen de für Heer und Flotte , sollend e„ e ne-
nvue Aiiflluruna über die Verwenduna der ! ii der Simm.
Ulna eirgcgaiigeneii Gelder : Die Einnobmen de» '! ,s!a :i >chcn
Heimattank » betruiwi , au » der Sammlung des Ärdmier - und

'f, « Vn **u.1-! n d m'  ü 115 Cll# ber  Sjinsmaiifl ft » Sielen
i zVcf ; k o 7 m ganzen ' ind t . ' j em reoannen
1 4 7 9 4.5.6 7 M . Von dieser Summe sind für die Derprleauna
fL, ^bnde » Truppen DarauSloaen in Höbe vo.i
5 «20 .91 M . entiio,ck < n. . Hierzu kommt die Weib nach iSI,aste«.
gackenverforguna sämtliche Wiesbadener Truppenteile . welsche
chren Eisatztrupventeil bei dem I . Ersatzbataillon unsere»
B,e »bade »er 80. Neriiment »„batten (inS,,e !amt 9 !)>eaime „ ter>

und 60 kleinen Weihnachts -Elnheitskisten.
^ '" 0 Aimcböciae Wiesbadener Truprwnteile

verivmt worden . Die Gaben
Äitr ™ ^ 00, Zuberdem erb,eiten mit demselben Auto-
Ztn  daSFusilier .Nraimeii ! CO au  Weil,nackten als
H.eso" dere Gabe 1000 Paar lxindaeitrickle Wolliocken . welche

b 7000 M . erforderte ». Säil,östlich wurde»
™ . Aopember und D-cAember KeereSentlassene Wies-

„̂®/r U5-&7 4|,r)er ^ '.' " -iisunasplipiere mit Lie-beSaaben
Slnmm ÄrTUI ^ m t w "^ 1' Frr 11' ^ kostete demnach Ail-

das, der SkassriuiickwHeimatdank „ och
4Hr ^ersiianna bat . Für diese Summe wird

demnächst in Gemein,chm rt mit der Abteiluna 3 de» Kreis,
komilee « vom Noten Kreuz . wecklie rbrerieitS mebr ali  die-

beisteuern wird , noch eine Liebesgaben,
^attslu ^ en , au  ber f>efj »ibere Einladungen an alle

ÜSlvT . #b!ü?I f [<ldKr’ werden . So glaubt der Naffauisch«
onkerordentlichen Schwierigkeiten die

NL °en der allAkit opferbereiten WieSlwdener Eimvohner-
chal̂ . " ° e«kb,enllch!!l«n rur unsere Feldgraue « vcriuendet

— ,Lel' en? mittelvertkiI „ ng. Im Anzeigenteil befindet sich
*n »frtnlunn «t,lan der Mach st ca tS. (?« ist dem

kleinere Kactonel, „ e„ aen . KereinA-ibe-
'L mi » , ° U ber versvrn „ „ n»berechtiaten nicht

.uc » Eiiikelleruna einacdeckien Bevolkerunn drei Pfund
“J 1; ' .' ' 13 !] verteil , werden tonnen . «IIS Srsad für die

^ ^ kund Nartuffeln werden nach Weisunn der
n!  b - n Kartoifelaescharte » 5 Pfund

J ? 00 Gramm KartoffelwalANiebl auSnencben.
ber Preile und durch tbinnesandlS ist wiederbolt darnach « .

sVivt worden , .wo Si mit dem Fett  aesswbe . da » bei den R ?aie-
chlachtunaen im SchlachtbauS neiooiiiien würde . Demn 'uen-
.och iV,  kcstwestellt . dak die Hälfte des aewonnenen FetttS

noch wie vor befchlaniicibmt >st und an di? von der Sleichsfett-
L - »naeoebene Fabrik . ,„ r Geevinnuna von Feinial . „

Dieser Feintaia wird von der Reichs-
^u TJi eit ~rna ? on  ^ a rßcrine verwandt . Die andere

^)c>. tte de» Fettes fallt der Stadt anbeim . Ruch dieses Fett
fl r“ 0 twrnrbeibei . um daraus Maraarine für die
-cinlkeruna ber,ustelle,i . § j„ e Berteilunn des Feintalaes

lb aulnefdilofTen . weil die im Lause e. neS
Mono an ^ d. r. « ^ ^ ewteio aerinn ist . dast in einem aanAen
würde , Mooku ber vevolkeruna nur 3 Gramm kon, nen

Der Maqrstrgt bat es besbalb varge ^oaen , Marganne
Rabmo rio'l T l burcb die Rulaae von dem übriäen
Ebwelerral er bei der Maraonneberslelluna vorteilbafter
W - ° ' s wenn er den Fe -.ntala selbst verteilen würde auch

^ uenn  t er  ra Pe ^ bpn  Monate einmal 20 Gramm
t’pittJcn lnol te . aba ^ seben non >̂en ^ ckma-eriakeiten bc- Ab»

uüd Beete,lenS von SO Gramm . Dalu kommt , dast
b-rinaen ^̂ wreder vom Macoarrnequa .rtum in Ab^ua
, vrenrb «l;ab,,- br. Der Machstrat «eilt un4 mit : Mit Rück,
liey, ous die kireik « in dkn Kvhienrevicren ist nicht ,u üb.-rscb>„i
wenn d.e Marke 5 her «Httcftrfffattr in Kros. gesey. werden tat
™' L,, lflF!f” nt bat tascr die Brenndolzaudgooe ,u erniäk >>,ten
Precken, und zwar 4.5C TI, per Zentner ob Lager und 5.25 M p -r
Zentner frei Ltellrr bis einschließlich >6, Miu 'z 1919 deschloll:». Es
»egt im Jute ' esse derieiupiN Hou»kolti,ngen . die Brennsinfinuuio 'I
b5.ben. iwn dieser günsiieei, Einkoufegelegenbei, Gebrauch ;u machen.
,Tie Bnkaus - sirlle betindei sich Fiiedrichsiraße 19. Zinimer Nr 3.
Abargebe» werden lit . zu 16 Zentner . Fiir die Brennholzabaabe an
die Windei bewillilte S*n c fnuttf sind inmmehr die HanZbaitiinaen,
rereu Nanien mit N—Z ai,la „een. in der Weche vom 3. bis 8. Marz
mifgeiusen, und zwar baden fitf dieselbe» zur Enipsangnahme der
Gutscheine im elemaligen Mukenni, 2. Clock, Zinimer 43,45. in der
fcsigesetzten Neihensolge einzusindcn.

Mesvaae **«»,»

— Preiserhöhung für Nähgarn usw. Infolge starker Cteiaeruna
der Prodiiltiene -krsicn bat sich die Reichsbelieiduiigssiellc genötigt ge-
srbcn. für einzelne dem sreien Hände! zugestihrle Garne wieder er-
hnl-te Preise zuzubilliaen Cr ist der K einbaiidclohochs,preis für
markenfreie Bmimwoll .Näbsäden (1917/18 Matigarn ) ießl mit u.40 M.
ie Nolle von 2(K) Meter festgesetzt worden.

— Kirchliche ». Es wird ausdrücklich darauf binaewiesen.
daß . die deutmLn Gottesdienste mit der neuen SonuncrAcilbeginnen.

Borberichle über Kunst , Vorträge und Verwandtes.
* Nasiauischel LandeSIHeater. Sonnlag , den 2.  Mär , Ab B1

^ V a tÎ r, ',nf 1 f° n Aü ' nttrg ". ?Uf . 4 Uhr. Moneog. den 3..
Ab- L : ..Eharlcve Tanle 'C An, 7 Uhr. Dien .Uag. den 4.. Ab D
»D'.' ,lssardacsu >sn„ ". Ans. d '/h Uhr. M .tlwoch. den 5.. Ab. O

U"L ^ irlcl • rauf ; „Aufsorderiinq zum Tanz". Ans.
6k , Ubr. Tounersiag , den 6.. Ab. .V ,.Madame Buiierslv " Ansl lbL ftn " Ans. bk Uhr. Sams.
StTi 'v&FA ’ttg * 8W“' °
. * Residc»,. : hea,er. Seiwiog . den 2. Mär, , nachmittags 3 Uhr.
b?kbe l ' n .le. „Aaial . Atcud « , Uhr: „Der Man » von morgen^
Joe Ieickins , Montag , den 3.. abends 7 Ubr: „Xte im Schatten

' -den . Ticnstag . den 4.. otri .b? 7 Uhr: „Tie fünf Franksurlcr ".
Miilnach , den 5., alenes i Uhr : „Der Mann voir morgen" (Joe
Jenkmsi . Tenucreiag , den 6.. alcnd « 7 Uhr: „Tie im Schalle»
lebe» . Ficuag . den 7.. abends 7 Uhr. Haide Preise : „Der Schws.
wageickentrrlleur". Sainsiap den 8.. adciivs 7 Udr. „Lanzelol und
Saubere », . <« u« dem All.Flämische,, von Friede,ch Macku,
Huidner .) Nruheit . ^Ter a» ne Starr ". Schauspiel von fc-nuum,Vahr.

* Konzerte. Dar Spangenbergsche Konservato¬
rium iur Musik  veraus >allc, Sonntag , vormittags II k Ubr, im
Kasino eine Kamine, mvsikaufsühiuiig. Zum Bortrag gelange,,:
Klavierqualletl von Mczan Lieder ven I . r ' rahn :». Sonale sür
Kiavicre uvt Pirline ron L. d.i Beethoven. Der Euilrikt ist sret. —
Es fei aus das teure elend 7k Uhr stailsindeiidc ernste Konzert in
der Ningkiiäw bingewicsc». weiches bekannllich vom vergangenen aus
diesen So „,,l«g reescheten weiten Niußte. Mitivirlende : Frl . Schi.d-
kuechi, Konzeiiiaiigerj,, . die Herren Organist Peeersen, Kainmer-
»iUs'ler Bubi und Konzerisänger Wols-Aranda.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
?? Erbenhcim. 28. Febr . Heute vormsttag brachte ein Mann

em? Kaste! ein Z » chI s chw e i n im B.Ai,le van 70» M . zu dem
hiesigen Eder Ans dem Heimweg, nicht weit bau unserem Darf -,
merkte er. als er hinter sich sah. daß das Tier ans den, Kastei, aus
dem Wagen spurlos verschwunden  war . Mes Tnchen war
vergebens Hislenilich gelinai es ihm tvch, das werivolle Tier wieder
eu erballen — Das in de, Ne>,gaste 2 belegen- ziveistörkigr Wohnhaus
des Maurers Heinrich Ebristian Koch Ir ging durch Kaus  in den
Besitz des Tnnchrrt Heinrich Honibcrger über. Der Kaufpreis de.
trägt 24 000 M

sch . Höchst «. St ., 2? Febr . Weil et eilr Vertreter einer be.
deuiendcii I „d»st,ic Binse kvlportieri dal bezw. kolportieren ließ,
die er der franzeliichen Zensu, eii' jieden wollle. wurde der Direkivr
der hiesige:, Maiuk,aslwe,le Kribbci , zu 3000 Flauten Geld-
strafe  rcrurieill.

verzichtet Tie Meister vom Oberrh/m - Freiburger
Fußrallttiib — und vr » Echivaben — Sportverein Gablensderg —
tniicn sich im Enischeiduncsspici in Karlsruhe am 2. Mär,.

ttanckelsleil.

Eerichtssaal. V

sZS- Französische» MIlitär.Pelizklgerichl. Mit einem eibgekflnfenen
Neiseautweis irar ter Atoll Wenz au» Köiiigsic», „ ach Niedern-
Hausen gesuhrcn und den tr de- Pußrevislv » angehilie » worden.
Er verfiel in eine Gcltstiair von 20 M . — Weil er über die von der
fronzösi'chen r' cl.örde scstgesrhle Polizeistunde biiians in seinen,
Lekal aulaug « Februar Miiiiärpersenen Guränke verabreich, hatte,
erhielt der Gastwirt Lahfiuk in Flörsheim eine Geldstraje von 150 M
nallidem ihm tre-halb lnreits lamals sosori vier Wochen das Lokal
aeichiosten winde . — Die Frau Liu.r Lutz au » Nied hatte ohne
!>ieil>erlaubai » eine Tvur nach Niodernhonlen und Wörsdvrs niiler-
nomaien . Mnn h,el> sie a» nnt stellir die Berseblnng sesi. Un/il:
20 M . Eeldstiase . — In t,e : Fallen erhielten Einivohner von Weil-
bach, Bieckeudeim und C>>psiein je lv M . Geldstrafe , weil sie ohne
Pah über Land gegangen. — Gegen, sieben tbemaliqf Heereraiige.
hörige auS Letzteim , Biebrich. Eltcesheim und Ftauenstein , die zu
de» von der sranzösischen Belatznngsbehörde anlnraumlen Appelle,,
nicht erschienen reaicn , irnrten Geidsirascn von 5 bis 20 Dl. erkannt.

Sport.
*  Fußball . Sportverein Wiesbaden empfängt heute Sonntag bte

1. Mannschaft de» Fußballvereins Ge,>e»heim enr Austragung enies
Wettspiels . Spieiansang 2k lldr aus den- Plage an der Frank,
seiner Snaße . — Die ersten S !ani,sel,asicn de» FußsaUaercins Ger-
mania und der Spielve,einig »,,g treffen sich beule Im Stüesssiel. Lind«
Mannschaiicn weiten in ihrer fra,fiten Ausstellung onlrelan . Tat
Spiel findet aus dem Cporiplatz au der h'Laldslraße um 2HH Uhr statt.

* Fußball . Die t Mannschasl des Wiesbadener Fuß ^allvereinS
Germania trifft am Sonnlag !m IlÜckspiel ans die l. Diannichasl der
Spielvereiniemng Wiesbaten . Das Stiel fmdel aus dem Sporlplag
an ter Waltsiraße statt und beginn! um ViS Uhr. Die 3 Eis de:
Spielvercinignng begib, ' ich „all Kastei ,,»u fälligen Nückspiel gegen
F -Bg. 1906 — Tic Südkreis -Fußballmcisterlchasl kann wegen der
Peikebesschirierigkeiien nicht durch Bor - und lliiickspiel der Gau-
nicifler. sontcrn n>nß voll dem Potaisvsicni , nach dem bei Verlierende
»»»scheidet, tiilidiirbrn wriden . Der 1. F -Kl. Psorzbeim ha, aus

vei- erst*? Großbank- AbschluQ.
Berliuer Ilaudalscesellsehatt

J n. der  eestritren Sit ?une des Verwaltunsrsrats der BerL
Handels -uescllsrhaft wurde der ALschJuli für 1913 vorse-
eut . Der ü m salz  stiei / von 18 auf 29 Milliarden Mark.

Uie al gereehiietei , Ciewioue Gelaufen sieh auf 17 604 329 M.
M V M ) - Oovon entfallen au ! Vortrag 2 683100
Mark ( 1 500 föl M.). auf Zirsen und Wechsel 12 034 503 M.
(11 817,2 M.) und auf Provisionen 5 560 827 M. (5 112 653
vH ’ii, , nÜ ei ' Koheew irn Leträut demnach 20 292 525 M.
iJnr _i ' leivott eehen ab für VerwaltuiiErskostsn
f ^ ^ M (3 3/4 33f M .) und für Steuern 1065 907 VL
! i r Üo A . . „^ 5 sei l leibt ein Reinaewinn  voa
14 5^8 953 M. (13 365 461 M.l zu folgender Verteilunc : 8 Proz.
pividpude (wie i. V.) plt -icb 8 .8 Milt . .VI.. Gewinnaa-

M- (1 fc«7 265 M.) und Vortraa 3 373 393 ML
I- reo lUb M.).

Die unverkürzte Aufrechterhaltung der Voriahrsdivi-
dende von 8 Proz . auch für das Revolutionsiahr 1918. dio
Verwaltunesrat und Geschäftsinhaber in Vorschlag bringen,
hat für die übrigen deutschen Großbanken
keinerlei symptomatische Bedeutung , da sie , in ihrer Art
eine Kinzelt -rsclieinuiig . die in der Berliner geschäftlichen
und organischen Eigenart der Handeis -Gesellschaft begrün¬
det ist . dieses Institut rum lieh keine Niederlassungen in
anderer Städten besitzt lm ganzen zeigt der Abschluß
eine Steigerung der Erl rüge , der allerdings die Unkosten in
o®hen Al ständen gefolgt sind . Die Gewinne sind um rund
2/ :> Milt . M.. die Unkosten um 1.3 VfII . M gestiegen . Divi¬
denden und Ĝewinnanteile sind unverändert . Der Gesamt-
mehrgewimi wird nein Vortrage auf neue Rechnung zuge-
schlagen . Der Vortrag , der riech 1915 uur rund \i  VIUl . M.
betrug , wächst letzt ruf 8.89 Mill . M. Die Gewinn aus
Effekten - und Konsultialgesihaften sii .d wie seil vier Jahren
vorweg zur Stärkung der stillen Reserven benutzt.

ln der B i 1n n z fällt der Zustrom au fremden Geldern
auf . der . wie wir hotten , auch noch in den beiden ersten
Mcnster des neuen Jahres anhält . Die Verbindlichkeiten
betragen Bl2 .4 (i. V. 486 .41 Mill . M.. wovon 42 .8 ( 17.31 Mill,
Mark auf Akzente und 570 (4391 Mill . M. auf Gläubiger ent¬
fallen . Ihnen sieht eine entrprerliende Vermehrung des
Bestandes an sofort greifbaren Mitteln gegenüber . In bar
waren 18.8 (14.2) Mill . M. und in Wechseln 151.1 (130.2 ) MdL
Mark vorhanden . Die Bankguthaben sind wieder nicht von
den 447 .3 (301 .4) Mill . M Debitoren getrennt , so daß eine
genaue Berechnung der Liquidität nicht mögibh isL di»
Utirigeus bei einem Institut ohne Depositengelder , ohne
Filiale und Wechselstube nur sekundäre Bedeutung hat.
Das Portefeuille enthält fast nur kurzfristige Sc ha Izan Wei¬
sungen . von denen 80 Mill . M. Reichs - und Staatsanleihe,
die Hallte bis 1924 rückzahlbar ist : zeitlich unbegrenzte
Anleihen besitzt die Bai k überhaupt nicht . An sonstigen
Wertpapieren waren , 7.7 (VI .3 ) Mill . M. vorhanden und in
Konsorlialbeständen 82 6 (32 8 ) Mill . M. Die Rücklagen ent¬
halten 84 .5 MB1. M. bei 110 Mill . M. KommaaditkapiUL

Berliner Devisenkurse.
TV. T.-B. Berlin , 28. Febr. Tal « ; ra pV i, , • Antzihlnngen fll*
Holland . . . . . .
PJineninrk . . . .
Schweden . . . .
Norwegen . . . .
fch wei* . .
Gest erreich-Ungarn
Pulpnrien.
Konstantinopal . .
F|»anien . . . . . .
Helüiugfora . . .

. 340 .00 0. Mit. 340 .30 U. rar no OttHn
. 218 .00 a. 218 .50 a 100 FCroriii. 240 .73 241 .23 a 100 Krotiai. 229 .73 a 230 .23 a 100 FCr̂tiaa. 171 .73 (i. 173 .00 a 100 Franjj. 48 .70 0. 48 .80 a 100 fCroTiöa. 00 .00 00 .00 n. 100 Lewiä. 00 .00 0. oo .oo n. 1 türk. Pfi. 159 .00 0. « 160 oo a UH) PasaUJ
. 91 .23 G. « 91 .75 a

Ausländische Wechselkurs©
w . Zürich , 27 Fel » . Wechsel auf Deutschland 43.75

(zuletzt 48 .25). auf Wien 23 .40 (3200 ). aut Holland 198 50
(109 .2.0 . auf New York 4 83 (4.84 ). auf London 23 — <23 07 ).
auf Paris 88.10 (88<C5i auf Italien 74 .50 (75 .—), auf Kopen¬
hagen 126 — (126.50 ). auf Stockholm 133.75 (13650 ). auf
Chrisliania 131.75 ( '.32 .25). ouf Petersburg 55 .— (54.- ). aul
Madrid 101.50 0 00 50 ). auf Buenos -Aires 2 !ist— (213 —)

w Amsterdam , 26 Febr . Wechsel auf Berlin 2137^
(zuletzt 74 .—). auf Wien 11.50 (11 . 15). auf die Schweiz 50 30
(50 20 ). auf Kopenhagen 63.35 (03 .30 ). auf Stockholm 68 37 *4
(68 ..-.0 ). auf London 11 50 \ü 01 .59b auf Paris 44 .60 (44  62V>)

Di - Morgen - riusgaS : umfaAt 14  S itrn.
sowie die B-rlagkbellage „ NnterHaltendeX BlLtter" Nr. S.

Haupllchrikileoer : A. Hegerhorlr.

verantwonrich ttir Pritcirtifel : A. Heg erhorN : für vokltlkch« Nachrichten.:
3 . Guniber : für den Unlerhfllliingdieil . B . o. »! gu en d or k: fflc den
totalen und provinziellen Teil und Ger,ch, »s„ al : I . 41. : W. Etz ; kür de»

Handet : SO. Etz : für die An (eigen und Nektamen : H. Darnanf,
idnitli .il in wie »dade,i.

Druck u. Vertag der L. E ch eil e » b « r g' iche» Hoibuchdruckerei tn Wiesbaden,

Aon êrt.
DoS 6. RtiklurkonAert im Kurbautz  am Freitoa

wurde vom Kurorchester  mit den „Handn -Variationen^
von I . Bradm - eröffnet . BradmK entna -bm da » „Thema " he-
kmentfich einem von Hand » mir handschriftlich hiiiterlaffenen
»Divertimento für PlaSinslrumente ", dessen Melodie die etwa-
raöselvolle llberschrüt Iröat „Choräle St . Aiitomi " : er maa

, um einen alten Kirckenetesana handeln . Iedensollr braucht
;n bei de, , „Variationen " mehl \nn die Versuchunaen de»

heu . ?Inti ’iiii !l au denfen ; nur BrnhmS hat seine nanae er»
nnderische und besonders auch kontrapunktische Kunst an den
^rränderunflen des TliemaS versucht . ES sind acht reiAvolle
*stimmunaShilder : teils Ernstes , teils Heiteres : teils Aarl-
Ibriichen , teils kraftvoll -heroischen Charakters in den feinsinnia-
sten LI*bwandli ' naen und Färhunaen . Präcktia wufzte das

, <h« ster unter Herrn Schurickt»  Führuna alle Einz, -! .
Auge der interessanten Werkes zu helenchien . zu sckiaitieren
und 4U klarer plastischer Anschaulichkeit au  hr,naen . Unb min
aar erst Beethopens A-Dur -Sinsonie ! Da >S mar ein Fest für
Hörer und Spieler . Beethovens Wort zu dieser Sinfonie „Ich
hin der Bacchus , der die Welt trunken mockl" — konnte man
2I?r wieder einmal verstehen lernen . Der 1. Satz — ein
Ostrom fc'wi .Or-tfr Freude . Ou -> „s^ raie des Nhvih, „ » s " : sa „ f.

vorübergleitend — der stille Rua des „Alleareito " : dann
'■J bumhc ”>retf „SeberAo " mit dem idnllilckw» Trio und end-
' das „Finale " voll jubelnden ttherschwana » — : überall in

der Wiede, « ade prägte sich all die KlU,ii>heit . Kraft und Enerme
au «, su deren Geltendmachuna der Tonmeister so peridancn.
dunsch die Mittel da,-h->t . Herr Karl Sckii richl fühlte sich

,' A in seinem Element . — man weih , war da « hei chm zu
Mocrn bat . Er wurde mit dem Orchester durch entdu-
nsrftiscken Beifall aecdrt.

Eevt-riese *  n n I e r t T>. unsere gefeierte „Erste Säiiaerin " ,
r alt Solistin gewonnen . Di « vornehme Dildung ihrer

schonen , >v»icUmrUni >>«n Stimme , dieser volle , edle Ton.
«urWiIttfl, diese ^ lost *' !tät und Ai'Sdaiier de» HraanS in ollen

'«n . und di« srr künsllcrisch ««läuterte Vortraa . der — kg
kein er »uch he ca»,et f- irt waa — dock stets so einfach und un»

ckt sein Riel erreicht : wer ergötzte sich nickt an all dieser
Urwiickisiaen Kunst gern immer von neuem ! So mrfebeb'» auch,
als dir Künsllerin Beethoven » „Ah Per (ida "-Arie sana . und
flwar mit dem reichen Aufwand von Paiho ». welches für diese
noch tm älteren italienischen Overnstil aekuickte Szene er¬
forderlich ist. Und so geschah'» auch, als sie ein Füllhorn von
iörahmsschcu WeVm über uns auSkchüttete . „Dein blaues

ae " — sang sie wie in weich dahinträumelnder Sckiwär-
« *re >: . 0 wu « t ' ich dach du , L >ea " — wit einem euch tiefstem

Innern aelchöpsten Empfinden : und nickt anders : „Immer
’> r wird mein Schlummer ", wo sie denn nur den lebien

Sehntiiihtsrus noch mächtia emporickuuellen liest : endich:
iehe , so willst du " — mit sortreistender Glut der Lei .deu»

ickaft Und wie kick somit Gabriele Enalrrths Kunst gerade
such dieser BiahmSschen , jedem äustrren Effekt alckolden Lurik
weiensvenwaudt zeiate . da» war üderrasckeud , — oder auch
>ick 1 ückerrwichend, denn sie ist ja ecken eine „erste"
^ - - O . D.cxjuoerm.

2lus Aunst und ( eben.
* Dresdener Dheaterhrief . Im Alherttheerter kamen an

einem Abend drei Dresdener Anloren zu Wort : ein LlnonvmuS
mit eine , tragiickwn Force „Sch » ick u ". Ottomar Enking
mit einer Kleiihüraerttmödie „Familie ". Leo Len,  mii
einer Polle „Banause  n sch , acht ". Alle drei Autoren
macken Front oegen die „Bürger " , der Veisasser von
„Schuschu mit Spot ». Gift und Galle . Enking mit milder
Karifattir . Lenz m,l seinem Witz. Schuschu ist Hochsttipler
an « Hast de« A„»geliehenen gegen d>« Sell 'ststdwren . Auch
die Komtesse Hannerl hat er hestelcken wollen , sie hat die
Situation aus ihrer Stimmung lwraus ant < rS anfgesastt und
ist seine Geliebte geworden . AIS Schnsdm ihr seine Ho,eldieh-
Existenz verrat , treckt sie da« Entsetzen schlief-,Ich doch wieder
!m ' f' nf  hnd als er ihre lind seine Ehre mit einem
Mord gerächt hat . gehl sie gern mit ihm in den Tod . Der
Dialog endet mi , einem krassen Filmeffekt : drei Toten . Die
eigenlumlidie Stimmung i.ft erlebt , aber nick, gestaltet . So gleite,
der h-chgesponnte Dialog immer -Mischen Banalität un»,
Laeherlid ' . eit . — Enking zeichnet mit offenem , mildem Humor,
breit und episch, Bildchen an Bilddu -n reihend , die Tragi,
komodie einer Mutier , die ihre Sehnsucht nach einem späten
Gluck der Ltreberexiltenz ihre « Sohne « opfert . Die Sestwach-
yeit der Mutter vor den armseligen Ansprüchen de« düeger-
.ichen Standesdünkel » bleibt unhcgreislich in ihrem kämpf-
losen Berzidit . Der Beamten typ us . der die Menschen nach
pa  sckarf gesehen . - -Die ..Banausen,
sasacht licht mit Erfolg ein junger Maler aus . Er gewinn«
die Tockster eine » Geldprotzen , als er sich als reicher 2>?ann

ett » "£ d frr et>f " frft d * " Ngeblich armer Freier ab-
biNille UnierhaltungSware.

»u ?8«tP or 01lt' ^ ufchu fiel beineche durch . E „ k,na
so«U> s .tl  Leifüll . Lenz haste eure « Erjol « . A. G,

Eoreckrstunde der Schnftleitung 12 bi» 1 Ubr.

Kleine Tlfronik.
Theater und Liferatnr . In Gera  kam Friedrich See-

brecht  mit seinem jüngsten Werk „Don Juan und
Maria"  zur Uraufführung . Da » Drama zeigt den jungen
Dramatiker , der sich schon mit zwei biblischen Dramen Achtung
erzw,ingen Hot. erheblich gewachsen . Er zeichnet diesmal
romantische Linien nach. Da » Pudsikum bereitete der vom
Dichter selbst inszemeten Aufführung einen aufrichtigen Er.
falg . — Im De-utsckwn Theater von Hannover  gelangt«
Thaddäus R i t tners „Dummer Jakob"  zur reichsdeut»
sck>en Ilrausschrung . Wie immer bei Nittner sprüht viel Geist,
es knistert sür Feinhörige viel unterirdischer Wih . den aber
daS Gerüst de« Ganzen nicht zu erhellen und zu erwärmen
vermag . — Die neue Monatsschrift für Llirik „Phaeton"
erl .rsti ein PrelSaussch,eiben ülwr 1000 M . für gute Ge¬
dichte.  Nähere Mitteiliiug durch den „Mweton "-Verlag in
Sttitlgart -Eaniistatt . — Da , Münchener  Neue Theater,
da« ,m vorigen Jahr von Dr . Hans Dcklindler im Tbeaterfaa!
des „UnioxbotelS " eröffnet wurde und vor allem moderne«
Sch>auspiel und Komödie pflegte , wird in diesen Tage » von
dem in München lebenden Arzt und Theaterfreund Dr . Gustav
F r e v t a ĝ. einem Sohn des Dichter «, übernommen . _ !£'<!«
„[" ftijf Spiel ", da» unter dem Titel ,.D a S freudige Er.
eignis"  am Stadltheater in Düsseldorf  seine Urauf.
fiihrnng erlebte , erwie » sich seine « Titels wert . Es wurde zum
irohe-n, freudig hegrüstten TheaterereiguiS . E . M. M . Trest.
1c r ist noch ein Neuling der Bühne . Aber er Hai einen -klaren
Bttck pur die Dinge . d>« da« Theater braucht . Da « frische mit

Beifall durchtreuzte Stück fand rauschendco

Unsere literarische Sonntagsbeilage
„Unterhaltende vlätter"

eirthält in der heute erscheinenden Nr . ü:

Pusckel und Spinne . Von Bernhard Schippang . —
Kriegs (nlder au » dem Oriesst , Von Qilia Seel  ia . —
Jststiel und SpiUe . - ' *
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Qexrünäet 1642. rigfl Renten-Berficherung.
I „ Die von mir vertretenen, unter Staatsaufsicht stehenden erstNassiaen(

Spediiion.
Versicherung . Rollfuhrwerk . Lagerung.

Gepäckbeförderung . Inkasso.

lyiöbeltranspoE ' fe
unter Garantie innerhalb des besetzten Ge¬
bietes und von allen Plätzen Deutschlands.

Erfahrene Packmeister zur Begleitung
der Transporte.

Stadtumziige.
Verpackungen.

Automobil -Last -Betrieb
Lagerung

von ganzen Wohnungs - Einrichtungen im
„Wiesbadener Möbeiheim".

Safes. — Sicherheitskabinen.
8001 qm Lagerfläche.
Reisebüros

Kaiser -Friedrich -Platz 2.
Amtl . Fahrkartenausgabe ohne Verkaufs¬
gebühr . Gepäckabfertigung . Reisegepäck-

Versicherung.
Telephon 242 und 2376

u. direkt« Verbindung durch eig. Telephonzentrale.

Die von mir vertretenen, unter Staatsaufsicht stehenden erstklassigenGesellschaften
zahlen für je Mk. 1000.— Einlage beim Ein trittsalter von beispielsweise:

ß0' /2_65' /, coy , 65' /, 70V,_76 ' /, Jahren
Männl. Personen : 76.20 85.58 100.62 122.81 154.48 202.38 Mk.
Ifeibt . Personen : 60.20 79.11 93.63 113.90 134.23 160.25 Mt.
al$ lebeiwlängliche Jahres reute. Beim llintrittsalter in den Jwischeniahren sind vo»
gehende Stentensätze at̂ estust. Aeverzcitiger Eintritt . Die sofort beginnende

, - - - Erhöhung des Einkommens -— - - -
hil Bet der andauernden Teuerung und Steuerbelastuna für nickt mehr im Erwerb
| stehende ältere Personen

. Mentner . Ehepaare . Pensionäre . alleinstehende Damen)
dringend empfehlenswert. Vollkommen iichere Kapitalanlage; bei des. Abkommen find
mundel ichere Wertpap ere, auch Kriegsanleihe, statt barer tzinzahlung zulässig.

| Swntenzahlung in die Wohnung ohne Lebensattest. Strengste Verschwiegenheit. 203
Sch. Port , Generalagent, Wiesbaden . Luisenstr. 26. (9— 12*/ »-)

Erhöhung des EinkommensM*, Mita Hn-Milni
Sofort beginnende gleichbleibende Rente für Männer

beim Ein tri Uralter (Jahre ) : 60 65 60 65 70 75
jährlich % der Einlage 7, 248  8 ,« 4 9, MS  M, <n 14, 1M  I8, t207 &,n • | M w " >248 —/eu - - 74|>n —*71110*^ >120

Bei längerem Aulschub der Rentenzahlungen wesentlich höhere Sätze.
Für Frauen gelten besondere Tarife . F169

Vermögenswerte : Ende 1917: 123 Millionen Mark.
Tarife und nähere Auskunft durch :

Chr. i.imbarth in Wiesbaden , Kranzplatz 2.

"STP■ » u nr fifit rrrrrrmn

LÜETTEN MAYER
Hauptbüro:

Telephon 12 — 115
Nikclasstraße 5.

Billige Möbel!
Fast neuer Kameltaschrndiwannur 175 Mk., 1 großes

weich gepolstertes Vettsvsa nur 80 Mk , 1 kleines rotes
mod. Plü chsosa!0 Mk., schöner faibiger Teppich nur
80 Mk. 4 Plüschpolsterstühlez»s. nur 75 Mk., b>gueme
Chaiselonguemit Moquetplüich nur 90 Mk., guter starker
stüchen chrank nur 10» MI., mod. Holzkinderbett mit
guter roter Matratze und Kissen 65 Mk., mehrere gute
Federbetten sehr b llig.
Otto Kannenberg , Helenenstraße 16.

Fassonnieren,
Umnahen - Umpressen!

Die ungünstigen Verhältnisse
Im Posfversand und andere
Schwierigkeifen haben mich
veranlasst einen ;;

Fabrlkalions - Beirieb
für

Sfroh - und Filz ~ Hille
einzurichfen . - Fachmässige
Arbeitskräfte für die Huf-
macherei und Näherei stehen
mir zur Verfügung . Ich bin in
der Lage bei sachgemässer,
sorgfältiger Verarbeitung in
einigen Tagen liefern zu
können . — Grosse Auswahl
:: :: neuester Formen . :: ::
Baldige Bestellungen erbeten.

ISerifroltiL K .öSir
(Inh. der Firma Koerwer Nacht .),

Langgasse 9.

Peitschenriemen
größere Posten aus gutem Led. r

100 Stück 50 Mk.
verkauft Ullrich, Hartingstraße 13, I r.

£Restbesfände
in Rüisn : ©amen-
fKonfektion und Stoffen

kommen oon SfRonlag, den Z. d . M .. ab zum Oerkauf.

S .^ IImann
LDilhelmstraße 54 (Scke SRassauer !Hof).

247*

Übersiedelungen
von und nach dem linksrheinischen
Gebiet sowie innerhalb der BrückenköpfeMainz—Coblenz—Köln
werden mittels Patent -Möbelwagen ohne
Umladung unter Garantie ausgeführt

Wiesbadener Transport-Gesellschaft
Friedrich Zander jr. L Co.

Adelheidsirasse 44.

77

50 Schreibmaschinen
Continental , Ideal , MerredeS ns»»., neu oder gut er-
ha ten, zu kaufen gesucht. Schriftliche Angebote mit
Schriftprobe, System- und Preisangabe an

Schreibmaschinen -Müller
«crtramstratzc 29. T lephon 4851.

CO

Korsett - Ersatz
mit allen Vorteilen , aber ohne die Nachteile
des bestsitzenden Korsetts , macht elegante,
schlanke Figur , stützt Leib und Rücken , ohne
sonstwie zu beengen . Die weltbekannten , von
keinerlei Nachahmung auch nur annähernd er¬
reichten Erfolge unserer für Gesunde wie Kranke

Igleich wertvollen Erzeugnisse , beruhen auf der
genauen Berücksichtigung jeder einzelnen In-

I dividuaiität . — Illustr . Broschüre und Auskunft
| kostenlos durch das

SCalasiris-
Spezial - Geschäft

WSESBADEN
Nur Wilhelmstr . 4 . — Tel. 4256.

Korsett umändern D1
fassonieren, reinigen und reparieren

besorgt schnell und gut

Korsetthaus„ Robita“
25 Langqasse 25.

Wellrifzsfraße ZZ Gegründet lööZ.
Anfertigung von

Geschäfts - und Vereins - Drucksachen
ln moderner Ausführung bei schneller Bedienung.
-  Vervielfäl tigungen jeder Arf. _ _

_Telefon 3S2S freigegeben . 4 - Telefon 382 « freiaeaeben
..H, . . . n . ff

Schuh-Reparatur
Sedanstraste 1.

Siefere Sohlen und Absätze an» bestem Äernleder.
_ _ Anfertigung nach Maß.

Snstallations-Geschäft Neu-Wäscherei Blütenweiss
fiin Rae . _ ■ . . . • I IC - S4ll >Mlt(für Gas - , Wasser - und elektr . Anlagen*

Aul- u. Umarbeiten von ebuchtungskjrper.
Reparaturen jeder Art.

Groitzsch L Diehl,
Werkstatt  llelenoiistr . 12. Telefon 3116.

K. Stumpf
Wöehorstraße 6. / Blücherstraße 6.

Uebernahme von Herren- u. Damenwäsche,
Haushaltungswäsche , Gardinenspannerei.

Waffeleisen,
Karbid , Karbid - Lampen,
eia. seobrikai. eiiiosiihft
Krause , Wellritzslraste 10.

Prima Salzgurken
10» Stück lg Mk.

A. Sckiiltr , Lirschgraben 7.

Interersenten Probefahrten gern gestattet.

„Cyklonette“
(eit Jahren vorzüglich bewährt — billigstes I
Kleinauto — kein Chauffeur nötig — viel
billiger als Pferdefuhrwerk — für Aerzte,
Private , Hotels, Kauflaute , Warenhäuser usw.

Vertreter Tür Hessen und Hessen-Nassau

Louis Pfeil, Ingenieur, Lu,£rtr-
Ausstellungslageru. Repa raturwerkstätte

Friadriehstrasso44 :: Telephon 6201.
Friedensware, sofort lieferbar» billige Preise. I

8 per..-(Jesc hart
für

Elektrotechnik
Stadt . kon/.css.
Schwalb . Sir.

Großes Lager
in mod . elektr . Beleuchtungskörpern aller Art.
Stets Eingang von Neuheiten.
Elektr . Öfen, Kochplatten , Appnra e. Motors,
sowie Glühlampen und säintl . Bedarfsartikel

zu billigen Tagespreisen.
Umarbolten von Petroleum - und Gaslampen,
la Taschenlampenbau. lägl. frisch ein treffend.

Uebernahme von Beisteuer-Anlagen
und Reparaturen bei prompter Bedienung

fachgemäß und billigst.
Tel. 1980 zugelassen. — Schwalb. Str. 44.

v
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Keine Kohlenverschwendung mehr
Tausendfach

bewährt

Allererste
Gutachten

Trauringe
Dukatengold 900 gestempelt
18kar . Gold 750  „
14 kar . Gold 585

gestempelt vonMU -Lt•

Sok , Hircbgasse 70

durch Verwendung von

Hockers Kohlen - Spar - Platten
33—50 V# Kohlenersparnis

Preis 5.— Mk. das 5tück.

Einzig seiner Art.

Ohne Noten
! lernen Erwachsene in jedem Alter in 2—3 Monaten

flott Klavier spielen
! Vollkomm. natiirl . Klavierspiel . Kein dlpparat . es — - t —r- i —. . .

Original-Lystem von Dir . P . A . Fay . In wenig. I L js ) L  M KIN
s Unterrichtsstunden spielt man mit vollen Akkorden Ss • • LJvI I L. L» ilf
: L eder, Tänze, Opern-, Operetten- und dergl. daher

schönste Haus- und Geiellschastsmusik. In der Klang-
I Wirkung dem Jiotenspicl gleich. Iletningszilnmer

vorhanden. Für sicheren Erfolg garantiert.

R . Sittinger u. Frau
Totzhclmer Stratze 55, gleich am Ring.

! Kostenlose Erklärung und Vorspiel in den Sprech.
stunden von kl— I und 3—0 lifo

Sonntags von 10—3 Uhr.
Veste Referenzen.

MM-Begififiet'golleo
Schreibmaschinen

aller Systeme , sowie jegl che Zähl- u. Kontrollwerke rep.
Mechaniker Vollmer , Bertramstraste 21.

!a Süden-m>°Änzöndeholz
liefert frei Keller 221

Kohlen-Kontor für Ruhrkohlen
Friedrich Zander,

Adelheids ! !*. 44 . Fernsprecher 1048.

liliimKthell Eichen, wie
neu, m. Roßhaar¬
matratzen, Bett¬
werk und allem
Zubehör,
hell Eichen, mit
Büfett , Diwan,
Ausziehtisch, sechs
Stühlen , Bildern,
Vorhängen usw.,

Cischrank , Dabykorblett , Babytisch und Stuhl,
1 Bücherregal zu verkaufen.

Besichtigung voir II —3 Uhr Goethestraße I
bei Henrich.

ffllMM

•WieSBADSN - .
BUt»rrROT« HN ' FABRIK.
UNO VERKAUF- LADEN.
FRlf OftirHSTPLSJ.TSL̂ M.

II  ELEKTR
LUSTER-AMPELN

. n usav.
GLÜHLAMPEN
HElZ-KOCHAPPl
MOTORE . sowie

INSTALLATIONEN
5TflRK*SCHVACHSTR0M

Iriiiia mol
M Pfund 3.50 Mk.

Ziaarren in billia . Breis,
laaen.

Im,  ßdjüdjtMe 30
PQKBKBMnaH

Schwarz« Kleider,
Schwarz« Blusen,
Schwarze Röcke,
Trauer-Hüte,
Trauer-Schleier,
Trauer-Stoffe,

vom einfachsten
bis zum allerfeinsten

Oenr«. K91

S. lÜSÜli!I El.,,
Kirshgassa 39/41.
wsmmm**.w ammyg

S ©nder *- &§regefoot S
Großer Posten selbstangefertigter

Korsetts
aus prima Stoff n. ff. Friedenszutaten

zu billigsten Preisen.
'billigste und schnellste Herstellung mit Zutaten

aus zugegebenen Stoffen.

Geschw . Oppenheimer , Langgasse45.
Statt Karten!

Auguste Weidenbach
Willi Schmitt

Verlobte.*
Wiesbaden Märt 1919. Biebrich

©egt. 18(55. Tel. 265.
Beerdigung ».

Anstalten

Me.,Ml
Firma

Ksff LiKbM
Ellenbogengasse 8.

Br . Lager in all . Arten

Holz, und
Metall-Särgen

zu £ cJJen Preisen.
Eigene Leichen-Wagrn

und Kranzwage«.
Lieferant de« Verein«

für Feuerbeftattnng
Lieferant d. Beamten- !

Verein ».

Vermählte.

Frankfurt a . M. WUrzburg
den 2 . Mfirz 1919.

241

Gasgefüllte Lampen
flarlr  Lui6enstraße
■ Theater . T«

neben Residenz - 1ifi
Telephon 747 frei.

WMiMWMMWMWWWMMWUWUW
Papierservietten Tischtücher i
Milieu ’s Servietten - Taschen

liefert ' zu billigen Preisen
Conrad Friedlaender , Papier - Konfektion

Berlin , Markgrafenslr . 75.

Wegen Räumung des Lagers
Verkaufe

Ia trockenes Buchenholz,
ofenfertig , in jedem Onantum,
per Zentner 8 Bit . frei Haus.

Schwalbacher ktratze 98, Laden, Telephon 3988.

Prima Email -Kochgeschirre
eingetrosfcn

(Bottfr. Broel, Haus- u. Küchengeräte
Vllenbogengasse 5 :: Telephon 2526.

MklüslSe ßcnölatnpenn. aufacmlaiaten
wieder eingetrosfen

_Nob . Dlumer , Michelsberg 28.

Feuerbestattung.
Die Erklärung betr. Feuerlicstattung wird auf dem

Natlou », Zimmer Nr. 20 und «Oa, eiitgegcugenominen
Dienststunlen ». 0— 12 Uhr. Die Beurkundung geschieh,!
kostenlo». Ausweis durch Paß oder Steuerzettel . F 2t>8 |

S« Seteta(ötS«irt*itattung(ü. s.)
Arndtstratze 4 Wiesbaden Tel 287.

Nach langer Ungewißheit erhielten wir erst
setzt die traurige Nachricht, dasz mein lieber
herzensguter Mann , unser einziger treuer Sohn,
Schwiegersohn, Bruder , Schwager und Onlet

Musketier

August Schmalzhaf
im Skef.-Jnf .-Regiment Slr. 80

im blühenden Alter von 25 Jahren , in den
letzte,» Kämpfen i»n Westen gefallen ist.

In tiefer Trauer:
Maria Schmalzhaf , geb. Platz,

Porkslraße 6.
Familie « nstav kchmalzhaf,

Hellmu 'idstratze 30.
Fami ie August Platz.

Wiesbaden , den 1. März 1919.

Allen Berivandtrn und Bekannten die
traurige Naäiricht, datz unfere liel<e, gute
Mutter , Schwiegrrinutler , Großmutter,
Schwägerin und Tantem»Sli!eKD»We.

geb. Ebenig
noch langem , schwere», Leiden sanft ent¬
schlafen ist.

Die trauernden Hinterbliebenen;
Familie Heinrich Meier

„ Ludwi,  Sühn
„ Pan : Kühn
„ Otto Pröger
. S- ilhel n Kühn
„ Adolf Kühn.

Wiesbaden (Adlerstr, S3>. 2S. Febr. ISIS.
Die Beerdigung findet Montag , 3. März,

4'/ - Uhr, von der Leichenhalle de» Süd-
fried,ofes au« statt.

Reines trodwiö JnAn-Weilhvl;
«b 6 Ztr 6 .20 Mk.. ab 20 Ztr. 6 — frei Keller,
Ab Lager S .TQ Mk. A. Mütter , Mainzerstr . 65 . Tel , 81,!.
Bestell. werden auch entgegengen . bei Blumeiigeich Peuten,
blke Adelhridstr. u. Moritzslr. u. Kaisrr-Frikdiich-Ring74 p

VIELE EIER
erhalUn Sie bei Verabreichung meines bewahrten

fettreichen Kraftfutters.
5 Museumstraße . GRETHEß , Musomstraße 6

WiltMster-Ateliel% MüllerI
— — Kapellenstr . 3, Part . — —

empfiehlt sämmtt . kchnittmnster n. Matz «. jed. Journal
für Damen - und Kindergarderobe.

Nach längerem Leiden verschied heute

Frau Philipp Braun Wwe.
Wilhelmiae , geh.  Bruere,

wohlvorbereitet durch den Empfang der
hl. Sterbesakramente , sanft und gott¬
ergeben.

Um stille Teilnahme bitten

Dis trauernden Hinterbliebenen.
Die Beerdigung findet in der Stille

auf dem Nordfriedhof statt.
Die hl . Trauermesse ist Mittwoch , den

5. März , morgens 7 Uhr , ln der St . Boni-
fatiuskirche.

Nach langem , schwerem Leiden ent¬
schlief nach seinem gesegneten arbeits¬
reit hen Leben zur Ruhe des Volkes Gotles,
mein inniggeliebler Mann , unser fürsorgen¬
der Vater , S<hwiegervater und Großvater,
mein lieber Schwiegersohn , der treue Diener
seiner Kirche

Generalsuperintendent

D. Carl Obly
Kgl. Hof- und Dompredigers. D.

im £9. Lebensjahre , zu Bad Nassau a. d. L.
Psalm 120.

Im Namen aller Trauernden:
Eramj Ohly , geb . Muthmann
Pastor Emil Ohly , z. Zt . Stockholm
Chrt teph Ohly , Landwirt , z. Zt . Berlin
Elisabeth Klagbar , geh . Ohly
Ingoborg Ohly , geb . Westerström

und vier Enkel.
Wiesbaden , den 27 . Februar 1919.

Der Tag der Beerdigung wird noch
bekannt gegeben . 24*

Danksagung.
Für die Vielen Beweise Herzlicher

Teilnahme an dem uns s« schwer
betroffenen Verluste, insbesondere
Herrn Pfarrer Grein für die trostreichen
Worte, sowie für die reichen Blumen-
spenden, sprechen wir auf diesem Wege
unseren tiefgefühlten, herzlichen Dan!
aus. .

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen:

Frau Anna Echaaf,
geb. Fitzirr.

Danksagung.
Statt jeder besondrrrn Anzeige.

Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬
nahme , sowie der reichlichen Kranz- und
Biumenspeiiden bei dem Dahinscheiden unseres
lieben uilvergetzlichen Sohnes und Brnders
sagen wir allen unseren aufrichtigsten Tank.

Besonderen Dank der Betriebslverkmeisterei
Wiesbaden , den Kollegen der Betriebswerk-
siütte Wiesbaden und Mainz , dem Rangier»
nieister- und Rangierführer - Verband , den
Herren Beamten und Arbeitern des Güter-
bahnhofo-West, dem Mandolinenklub F. B.
und nicht zuletzt auch den Schwestern des
Paulinenstistes für ihre liebevolle Pf .ege.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Familie August Butzbach, Rangiermeister.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher

Teilnahme beim Hinscheiden unseres
liebe» Entschlafenen, für die Blumen¬
spenden, sowie Herrn Pfarrer Grein
für die trostreichen Worte, spreche ich
auf diesem Wege allen meinen tief-
gefühlten, herzlichen Tank au».

Trau Marl« Floreth.
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Montag , den 3. März er., vormittags
l®1/» Uhr anfangend. versteigere ich, auS
hiesigem Privatbesitz, im Laden

Bürenstraße7
eine Sfimmlungp.efoa200©cmälDen

deutscher, französischer, niederländischer
u. a. Meister des 17. bis 19. Jahrhundert-

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung Sonntag von I Iyt  bi * 1 Uhr,

vor Beginn der Versteigerung.

Georg Glücklich,
Taxator und beeidigter Auktionator,

Luisenstrahe 26._

in schwarz , blau , braun und grün;
zu Jacken - Kostümen und Mänteln geeignet.
Dieselben fertigt nach Maß, vornehm im Schnitt

und Sitz , bei erstklassiger Verarbeitung anR. Breilrück
Damenschneitiermeister , fr. Zuschneider,

_ Bleichstraße 21._Heidelbeerwein
z. ges. Höchstpreis per Flasche Ml. 2 .95

exki. Glas und Steuer.
— Mederverkäufer erhalten Rabatt . —

Tebr. Wagner . Sonnenberg . Tel.  3411.

Vom 2. bis 9. März 1919 finden in der
Zionskapelle. Adlerstratze IS,

jeden abend 8 Uhr
Evangeüsations-Gottesdienste

statt. Redner : Herr Rosenol» und Prediger Urban.
Jedermann ist herzlich eingeladen. Eintritt frei.

Solange Vorrat
Kinderstiefel t:  SrS lÄ-
mit Ledcrbesay und Holzsohle Gr . 3«—3« Ml . io.—

iür Herrn , Samen und Kinder
WVvV | Uv | vt in grvher Auswahb 243

Neugaffe 22.

in nur bester
Ware.

Herrn. Rump
Moritzstr . 7.

E. Bücking,
Neugasse 2.1, 1. Sf.
BlUigsle Pr eise , daher günsfig«Gelegenheil zum EinKauf von

Konfirmadonsgeschenben.

Empfehle mich zum Auferligen neuer Herren» und
Knabcn-Anjägen . Garantie für guten Sitz und Arbeit,

[ sowie Steuden von Kleidern in sachmäun. Ausführung.
Robert Doppelstein,

Cchrridermeister,
_ _ Marktstrahe 8,2 , Ecke Mauergasse. j

LHlWsiihW Bsltirtstöitillßfl
der Konfektions- und Wäschcbranche übernimmt

| größere Aufträge . Lfferten unter R . 38 an
den Tagbl.-Perlag. _

WrfldßEüiln ans innden
hier zugezoge», fertigt außer Gemälden in Oel und Pastell
Porträtszeichnun en in Blei, Kehle, Röteln usio. von
20 Pik. auilvürtS an. Ta !elbst wird auch Unterricht
rteilt . Adr, im  Tagbl .-Beri. Xb  >

werden aus alten Federn
cmgefertigt

Philipp bergstr. 23,l St.

Uebernahme-sämtlicher
folfte- ii.DekMlioiiSUbsiteii
I Adam Schmidt
Tapezierer nnö Deloratear. 62  Lranienstratze 62.

Nach langjähriger Tätigkeit in größeren Mötxlsabriken
Nord- und Süddeutschlands und Leiter verschiedener
gröheren Wvristätte» bin ich in der Lage alle Arbeiten
prompt und stilgerecht auszuführen

auf Lager, in Melton und Cheviot,
auch für Konfirmanden-Anzüge geeignet,

joivie P hantn sie-Wcstcnstosse.

Jakob Diehl. Schneider,
,_ vleichstratze 19, 1._

Federboas

1 Gartenkies
Ia blauweiß marmoriert

Vorbestellungen in Jeder Menge nimmt
entgegen 243

L. Reffenmayer , G. m. b. H.,
6 Nikolasstraße 6. Telephon 12, 113.

Herrschaftliche, bürgerliche kompl. Billen -.
Wohnungs- u. Zim.-Einricht.. auch einfache,
einzelne gnterl-attene Möbelstücke, komplette Nachlässe,
lolsterniobrl und Portieren . Luxus- und Sportqeqcn
flaude werden in jeder Höhe bei Barzahlung angckaust

Gleichzeitig empfehle mein Lager
m neuen Möbeln und Gelegenheitskäufen. , «-»« . »« »«« q««
CUi|- und Umarbeiten von Schreiner- u. Polstcrarbeiten I Schwalbacher Straße 36.

in eigenen Werkstätten. — - ZT- ..  -Heranch Srodt Sohne
Oraniensiraöe 24 ss Telephon 657«.

«leich'strabe»4 sri-uh«. *-« ' ' I Neuanlagen, Umänderungen, Instandsetzungen
— ~ *f 84‘ “,37- ’fCr Gas- Wasser- sanitäre und HeiDwasser

Einrichtungen— Boiler. izg

Möeo m ZWjMeii
Reparaturen an denselben mit ln Material fertigen

Karl Blumer & Sohn,
Holzbearbeitung», u. Rolladenfabrik, Totzheimerstr. 61.
Fernspr . 113 wieder zum Verkehr zugelassen.

Reparaturen
durch Schreiner und
Spezial - Facharbeiter
fertigen sofort 124

Gebe. Neugebauer. Dampffchreinerei,
_Telephon 411.

Hosenträger!
Kräftige, starke Ho enträger
mit Gummieiusatz, auch ganz
Gummi , zu soliden Preisen

tei Handschuhmacher
Prilz8lrensch,jlirchgas e50
NB. Handschuhwäscherei u.

Repa aturwerlstatt 204

Schöne Weine
gut gepflegt , vorzüglich im Geschmack und

sehr preiswert
17 er Boden he i-ner Tisch wein . Fl . 5 .45
17er Winkler. Fl. g ._
17er Hildesheimer Natur . . . Fl. 7.—
zuzüglich 20 V» Steuer u. Glas. Lieferung frei
Haus . Bei Mehrabnahino Fl. 26 Pf. billiger.
Lin Proheversiich führt zur steten Abnahme.
" * L"‘ * " Bltlcherstr . 85 Tel. 63*1

>, Spiritunsen u. Weinhandlg.

Celluloid-PflHhfillen
Alle Größen billig.

Reisebureau L. Rettenmayer.
Kaiser Friedrich -Platz 2.

Damen-Hüte!
Else Engel , Hellmundstrasse 8, 1.

KOte zum Umarbeiten und Formen
werden jetzt schon angenommen.

für Kostüme und Blusen

SeidenvoiSe
einfarbig und gemustert

Seidensamfe
für Besetzzwecko

zu vorteilhaften Preisen.

Christine Litter
Bahnhofofrassa I, Part .,

Ecke Rheinstrasse.

Ein größerer Posten

Samen,
nur beste Sorten Gemüse und Salate , , u verkaufen
Hemmer» Langgasse 34. 162

Casein
ji . Pulver f. inn . u. auß.

Wiesbadener Weil-,
Stack-undA.'ahastergips

jSchreib- u. gemahlene
Kreide

Bolus — Tafelleim
Decfeenbürsten

| Schwammpinsel
Schablonen

in großer Auswahl.

A.Stritter
Walramstr . 18.

STel. 2429. B 3266!

uHohne-

Sfadf -Umzüge
Fern -Umzüge

Lagerung.
Adolf Mouha

Sctiarnhorslslraße 29.

ZlMMl -Mei».
Die M tglieder können

im Iuacudüeiin am Boie»
vlab
Futterkohlraben

»um Preise von 4 Mk. pro
Koiitner kaufen.
_Der Vorstand,_

®esangbücher
alle Tchulartiket bill.
Carl I . Lang
86 Bleichstratze85,
Ecke Walramstraste.

Prima Rucksäcke
große Auswahl 214
vergeh. Größen

Reparatur , u. Anfertigung
Morilz-
straße THerrn. Hump,

Zahn-Praxis
Gertrude

Benkendorff.•
Gewissenhafte

Behandlung aller
Zahnkraukheiten.

Zur Ortskranken-
Kasse zugclasscn.
Gold ^asse 18 ,

Ecke Langgasse.

IIi

Kopfwäschen1.50,
mit Frisur und Ondulation , im Abonnement.

Separate Kabinen . Saubere Bedienung.
Ilaubennelze I Mk. Nur 1. Kräfte , Slirnnetze 1 Mk.

Friseur P . Sdimidt , Taunusstr . 43.

. Cii'net reifen:
Echter Nordliäulrr LrrckiritautaDof.
.stiaarren von 45 Pf «, an

bei Kill Stück

Blechkannen- Frankfurter-
und andere große Zeitungen zahlt gut

Sauer , Gnbenstraße 2.

Trock. Buchen-Scheitholz
ofenfertig geschnitten, von 1» Ztr . ab ans Ha„S gelles,
pro Air. 6 Mk.. Liefernholz deSgl. pro Zir . 5 Ml ., in
den «etter geliefert pro Ztr . 26 Pf . mehr. Bestellungen
werden angenommen Dotzl̂ imer Ltr . 57, I.

von guter Qualität von
I 1.50 Mt . an, Raster .,
Toilette , v. echte Kernseiie
emptieblt Pari .-Handiuitg
S »l.,l>ach. Bärenstraste.

trocken, feinaespall .. Sack
2.50 Mk.. trock. .stiiüvvei-
bolz Sack 8.50 LXk. Auf
Postkarte wrd sok. gclicf.Weimer
Lndwigstr. 6. Tel . 2814.

DfliMbinüM
Mullschlauch mit Wattef.
Dhd. 2.80. solnnae Borr.

Nelormhans.
71 Rlieinstraf!» 71.

Preß -Fleisch
für Hunde, Hunde-Teife,
Kreolin, Medol. Lysol usw.
empfiehlt Lchlohdrogerie
Siebert , Marktstraße g.

Pfahle
für Bäume . Sträucher u.
Rosen empfiehlt

K. Sckiiira Aar ltr . 29.

Glasstrmenschlläer,
Glastürschlläer,
Glastischplatten,
Glasschränke,
Glastheken,
GLs .tangen,
Möbelspiegel,
Installationsspiegel,
Schaufenstergestelle

Karl Riesner,
GlasgehleiTerei

uud Schl dermaleres
Mainzer Straße 78

Telephon 4130.

Düngemittel
für strübiadrsdüna. emvi.

Carl .stift.
Dodlieimer Straste 101.

Te 'evhon 2108.

Trockn. Buchenholz
geschnitten und gesp. Kohlenhandl. I . P . Dörr
Sonnenberg , Rambacherstr.28. Tel . 6052 sreigeg.'

Rein Buchen-Brennholz
1 Meter lg. im Waggon frei Wiesbaden „nd Umgeg.
Scheit olz. trocken, gättunq 1917/18 Beniner Ml . 4. 25
Lchot olj . krisch, stätlnng ,918/19 Zentner Mk. 3 .60
S ollen, f' isch. Fällung 1918 19 . Zentner SKf. 3 .3V
bei tibnahme mehrerer Waggon- ent prechend billiger.

Räheres Wel ritzftraj.e l l. Z «arrengeid,äft.

KWllNWWe
^ berkaufen bei

Karl Feucht. Stet floht,
Lchulstrage 4.

Der

Nlt -naffauifche
Kalender 1919

Ist erschienen «nd durch mi« t»I,
durch jede Duchhandiung zu«
p »«ij« von MI . 1.50 zu bszisheu.

L. Schellenberg '̂sche HofbuchdrucLere!
Wiesbaden , T̂agblatthaus-.
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Das Lindenhaus
Emser Straße 10

stellt im Monat März seine Arbeiten im

Laden Michelsberg 24
zum Verkauf aus. M. von Darner.

KAUTSCHUK^
fertigtim Tage des

FABRIK
GRAVIER

STEMPEL
Eingang) dBesiellung

GUSTAV ^ EMHIER
Gegründet 1071 W/  1 ^k*f IST Sctiwalbactiersrr.tO

Umpreßhille
in Stroh aller Art . Hochmoderne Formen.

Umarbeiten von Seiden- u. Bortenhüten
in bekannt sorgfältigster Ausführung.

Jenny Matter , Bleichstr. 11. Tel. 3927.

RHEIMGOLD
STIFTSTRASSE Nr. IS : FERNRUF Nr. 1036

Vornehmstes und ältestes Familicn -Cabarct
und Tanzpalast Wiesbadens . —■t ;- .=

Täglich

5-Uhr-Tee und Tanz
EINTRITT FREI

mit Vorführung MODERNER TANZE
Tee, KalTee od. Schokolade m. Gebäck M. 3 —

Qualitäten konkurrenzlos.
Abends 7V* Uhr

Täglich abends von 71/.—S' /s kostenloser Auto-
Verkehr ab Kaiser Friedrich -Denkmal nach

den Künstler -Spielen . (Gelbes Auto .)

Nur für Wiederverkaufer!

Batterien
hervorragende Qualität

•prompt preiswert lieferbar.

Paul Peuss , Adelheidstraße 21
Großhandlung der Schwachstrom - Technik

Telephon 2G2.

Ache MW.NllWWIWst
Gcgr. 1008.

Heute Sonntag , den 2. Mär , 1919, in der
Turnhalle , Helliiiundstreiüe:

WMMS-!«IlMWkII
mit humoristischen Vorträgen und Auf-
sühkuug der urfidelen Posse:

„2n fremden Betten !"
8»aa!öifnung 3 Nhr. — Bel Bier. — Sch »st 10  Nhr.

Hierzu loben wir unsere Ehrenmitglieder, soioie die
Gesaintmitglieder höjlichsl. ein

_Der Vorstand.

T halia - Thealer
Kirehgasse 72 T

Telephon (>137.

Erst -Aufführung!
Staatsanwalt Jordan«

Schauspiel in 6 Akten
nach dem berühmten Roman von Hans Fand.

In der Hauptrolle:
Die beliebte junge Künstlerin

:: EVA MAY ::
(Tochter der Mia May ).

Verflixte Zufälle.
LusLspiel in 2 Akten.

Kammer -LIctif spiele
Mauriliusstr . 12. Telephon 6137.

Erst -Aufführung!
Das Kloster von Sendomir.

Drama in 5 Akten
nach der Nove .le von Franz Grillparzer.

In der Hauptrolle : ELLEN RICHTER.

WenWg nach Msdadöli<22W. Ws. 3455
Fastnadit -Sonntag

im

Europäischen Hof
Langgasse 32.

Gr * Unterhaltung*
in sämtlichen besonders dazu dekorierten

Räumlichkeiten
Konzerte.

Eintritt Mh . 1.—.
la Ausscha nk - u nd Flaschenweine zu zivilen
Preisen . (IIS" Beginn 4 Uhr . "Wy

ja wwaw wwiwiH WAiw wfiwftAWfitmn wwwwwwwB

Nonnenliof
Caf6 u. Weinsalon

IBrcffitatiocj
Samstag , den 1. März 1010 . i
Modem u . KUnaflertach eingerlchfef

0

vonT*5-ouhr:Teekonzerf
7.3ôioduhr: Künsflerkonzerf

0
Eigene Konditorei I. Etage

Eingang d. HofeL

|Taunus§
W Kaffee s-s Restaurant @)

Täglich nachmittags und abends : '9'

Vortiebtne Jiünstler-Jvonzerte. I
Kapellmeister und Violin-Virluose:

Casella.
Bohnen-Kaffee — Taunus-Platten . Ä

Helle und dunkle Biere.
Naturreine Flaschen- u. Ausschank-

weine eigener Kellerei.

l" .

I
I

Eine Anzahl Ab¬
fragen vcranlallt mich,
bekannt zu geben, duQ
ich nach nie vor cfnzel.
AI übel, sowie koinpl

Küchen-, Wohn-
u.Schlafzimmer-
Einrichtungen

unter den sonst hei
mir üblichen

Zahlungs-
Erleichterungen

verkaufe.
Meine Zahlungs-
Bedingungen sind
niedrig gcha 'tcn.

Meine Aiisslejjungs
räume können jeder
zeit ohne Kaufzwang

besichtigt werden.
Neu cingctrollen:

Speisezimmer

J. Wolf
Friedrichstrasse 41.

'#

Toiletten -Seife
flcincri flJeftnoftcn billiu.
_firicf<imu . ?IIOrcrfititf 3.

Prima Schm erfeife
it. ftcucn nb.iua. !),'otl>.
JC’ctlititnioftrafic 28. 2._

Bleiweitz,
in Cef nrricbrn

>n kleinen ober nrökereu
Oimiiicn nbitum'bcn

Telefon 5969,
Sdiicrftcincr Straße 2I1>.

Haubennetze
cckit £vm 3 Sl H«5 'Tl?f.
Arif. .(Riffel . DlifolaSitr. 8

Kaffee Ritter
Unter den Eichen.

Sonnfax nadimiltag

Kaffee- Konzert.
Eintritt frei! Eintritt frei!

Restaurant Fries,
Dotzheimer Strasse 57.

Eröffnung Samstag, den1. März.
Pfungstädter Iller — gute Weine.

Abcndplattcn 2.50 und 3.50 Mk. — Mittngstlsrh.

M

JJ1
Vornehm gemütlicher Aufenthalt.

Täglich von 4— 10 Uhr:

Künstler-Konzert
Bärenstrasse 6. R. Egert.

Park-Diele,
Wilhelmslrasso 33.
Täglich 7'/, Uhr:

Faschi ug-Progra min:
Nclly t.  älauorarda-

I’irchh »17.
Paula Midder,
Margot Oswald.
Theodora Porst.
Gustav Jacoliy.
Curl Eggers- Dechen.

Kapelle de Poll.

in staut Malen
Mein- und Virr -Ncstauranl

ersten »langes.
MM ' VlöllTpez .-Aursch.

Sonntag , Montag
unv Dienruig:

Fastnachts -Feier.
Hiiiierisiiche .sivu.erie
von Ferdy Buichardt.

Oeniorr. Haftnachts-Abend-
l! s e», div.Fnstnachtsgerichle.

Kinephon
Vornehme Lichtspiele.

Taunusstr. 1, nahe Kochbr.
Anfang 3 Uhr.

Von der Zensur frcigegebenl

Das Tagehud)
Ml Mn.
Von einer Totem

Clltenroman in S Akten.
Hercmsgegeben von

Margarete Böhme.
In der Nolle der Tymian:

Erna Morena.

Monopol
Erstklassige Lichtspiele

Wilhelmstr. 8,
Hallestelle Rheinstraße.
Anfang !P/r Uhr.

Bonder Zensur frcigcgebenl

DOS ÄOllih
einer Serlorenen.
Von einer Toten.

Sitteiiroinaii in 5 Akten.
Herausgegebenvon

Margarete Böhme.
In der Rolle der Tymian:

Erna Morena.

ODION-
THEATER

ErstaulTührungl
Das Ende der

Alma Bonar
Delcklivschauspicl

in 4 Akten.
■£_

Papa
Lustspiel

Krause
in 2 Akten.

Gutes Beiprogramm.

Ab 1. März 1919
allabendlich 7V« Uhr : ,

Neu ! « Neu!
Der größte Schlager der

Saison I
II

II i rll
Ein Trauerspiel
zum Totlachen.

Außerdem der glänzende
vollständig neue

Spczialitätcn -Spiciplan.
Sonntags 3 Vorstellungon.

Dauerwäsche
neu eingetroffen

Baeumcher&Co
Langgasse 12. 23t

- U. T. -
Allcln -Frstauflührnng
Seusntions -Sflilagii®

Programm !Vendetta
o. Die Geschichte eines
Vergessenen. Or. Ehe-
teagödie in 5 Akt . nach
d . berühmten Roman

von Mario Corelli.
In der Hauptrolle die
berühmte ilal . Schau¬
spiel. Regina Badet.

Ersikl . Beiprogramm.

» » ♦ » ■»« » ♦ » ♦ » » ♦ » » ♦
GROSS-

IWIESBADEN;;
Dotzheimer Straße 19 4

Heute
| | u . folgende Tage : <<

Der neue
glänzende
Spielplan!

‘*AüMVoeheni .- '/jUhr
Sonntags:

2 Vorstellungen
4 und 7*/, Uhr.

Goldgasse 4.
Jeden Sonntag,

nachm . 4 Uhri

Großes Konzert
Eintritt frei.

Wo gehen wir hin?
Zu den*

3Königen
Marfetstr . 2G
Heute Sonntag:

Bunter Abend
Stimmung und HumorI
Zum zahlreichen Besuch

ladet ergebenst ein
K. Gilles.

jEHssaraanaBaaBM
Vormals

U . 9
26 Markfsfr . 26

Täglich
Stimmungu.Humor!
Heule u. folgende Tage

Zur Erinnerung
an die gute alte Zeit.

Nass. Landes -Theater
Sonutan , 2. März.

N . Dorsiellimg ülbomiemcnt B.
Tie Meistersinger von

piLrnbcrg.
Oper tn 3 « >»-» v. R. Magner
Han» Sach» tzmri, de Garmo
Pag,rer . Ater. Nivni»
Bagemilang . . Hans Schuh
•üactiifcnn " . ftvlIj Me,hier
Peckineü« c 0. SdjiUjoiiborf
rtoUmct lg -JMRfint-lBinfet
om 12 . TOnlt»r Nenne
■Bringer x  tBUbflm Ttctri ‘

Molor S . . fllbolf Spiel
Crtel . . Cimt®«l)rbi
schwarz . . Huri Pracht
stoiy Andre,I» Bcckee
'!U„UI,«rr >. Elolyng Fr . Scherer
David, vehrbube . . Mnr H»n»
Eva . . . lierirud « (he„ere-bach
Magdalen« . . . . . Lilly
Ein Hiachiwächler. Fr . Schmidt
Musil. Leitg. :Prof .Mannsiaedt.
Anfa»o 1, Ende nach » Ubt.

Moniaa , 3. März.
30. Dortlrlliing Abonnement OL

LharlchS Tante.
Schwa,>ki» 3Aktenv.B. Iboma».
Eberneq. Baronet . ®. Schwab
5pitnn „e, Advokat . A. Ehren»
Ehee.ne>> >Sludenlen Sieinbeck
ckvykeham) ln S .Albert
Babberteyl Orlurt r>err,nann
«rasleil . . . . Mar Andriano
d'AIvadorez Marie Dopveldauer
An»!) . Friede! Welihvsf
WMiq Verdun . . Helaa Reimer«
X»Uil)„q, ÜUail« . I . von Hansen
Anfang 7, Ende nach9.15 Udr.

Residenz-Theater.
Eonning . 2. März.

Aachmiuag» 2 Uhr. Halde V»
Moral.

gomSdl« ln3 Allen v. 9. Thama.

Ter Mann von niorgcn.
<Foe Fenkin».)siomädie i» 3 Akte» von Paul

:l!oienl>aen und Erich Nährer.
Severin. Schauspieler. E.MS Iler
Frau Ada. OUttio« . 91. Hanauer
Helene, ihre Freundin . E. Bager
tredg . . Han» Herberl-Michel»
Wcrnicke. O»k»r Bugge
Der Mann von der Presse

Hans Fliefer
Dheakrragent. . Lange-LNderitz
Der Mannvvm Film . W.iNämer
Liilq . Elsa 0111m«,m
Liielvlie,Dienst,»ädch. E.Alaifcrt
Dhcaiersriirur . . F. ». Farrar
gve Feukai» . . E. v. d. Becke
Ein Hvchzeilsgast . Earl Eloulh
Leilaer . Albuin Unqec
Anfang 7, Ende 3 Uhr.

Mvnlag . 3. März.
Tie im Tchatten leben.
dramn i» i All»» von iS. Avienou»
lvilwe Lückcl. . Andrte-HuvartIrin » . Sleiia »lichier
Jicia, BerkäuseriN . 9V. Svohr
Hannche» . EvI Mvifert
Vilsiuvz, . . , » > Erich MSIIer
Zn» Biggen . . Vaage-Lädciitz
HinnäckI desien Eni,»e»!ei„hvU»
ÄniigreU L,„der Erika Re,„hold
rchnierinann . . Oskar B„gg«
LSriing . . H. Herbert Michel»
glänne . Delrlrb»dir. . H. F!,e!er

9!liIIa RömerLa»gr»!che,di
Dr.B»nderichecr.
Miilbräule . . .
lttfang 7,

evdar Brühl
iduin ilngcr

Ende nach9..K) Uhr.

KöüibnMell-Milzülte
Sonn lag , 2. Mürz.

Vormlttnps 11.30 Uhr * Konzert
der Kapelle l'uul Kreudenberg
n der Ivochbrunnen -Trinkhalia

stalhaas-Loiizefie)
Nachmittags 4 Uhr:

Im Abonnem . im großen Saal#

Symphonie-Konzert
Lsilung , C. Sei, »rieht , Mtidfc

Unsikdir . kt.ur.
Abends S Uhr.

Abonnements-Konzert
fclädt . Kuroicheaier.

Loitung : fl . Jrmer , KtddL
• Kuikapellineiaiac.

Montag , 3. Mars.
Abonnements-Konzerta.

Stadl . Kururcheatttr.
Nachmiliags 4 "Cflur:

Leitung : Konzertrastr .W.WolL
Abends 8 Dbrt

Leitung : II . Jrmer , atüdl
ILurkapoIiiuoiaiac.
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xeZr. i82s Bankgeschäft gegr. 1829
commanditiert von der Deutschen
Vereinsbank , Frankfurt a.M., seit 1873

Fernspr. 26 u. 6518. YVilhelmstraße 88

Aufbewahrung und Verv/altung
von Wertpapieren.

Provisionsfreie Girokonten.
Verzinsliche Geldeinlagen.
Kredite in laufender Rechnung.
Schrankfächer

unter Mitverschluß der Mieter (in
großem, neuerbautem Stahlkammer-
Gewölbe).

Morgen -Ausgabe . GrfleS Blatt . Nr . SS.

Es sind weiter eingetro ffen
1Waggon VMhrtöZ Fabrikat.

Giftfrei !Säurebeständig!
Garantie für jedes Stück!

Springt beim Kochen
und Braten nicht ab!

Pho tograp hie!
Spez.: SJdzzen. Spez.: Vergrößerungen.

Mein Atelier ist von jetzt ab geöffnet:
Wochentags von 9 —Y26 Uhr,
Sonntags „ 10 —2 „

Photographie TU. Schmidt.
Michelsberg 1,

Kochtöpfe [emailliert]
la Annweiler Fabrikat , aus einem Stück gestanzt
14 16 18 20 22 24 26 cm  bis zu 40 cm

3.30 4.20 5.00~6.80 7.00 8.50 10.50 per Stück
Em. Eimer . . . . 7 .60 Milchkannen 5.80

ii Gemüseseiher 9.60 Waschbeck ., ov. 8.20
,, Durchschlage 4.80 Milchsiebe . . 4.50

Essenträger , Kasserollen , Schüsseln usw.
Zinkeimer , Wannen u . Waschtöpfe

in erstklassiger, schwerer Ausführung
Gußeiserne Bräter und Töpfe

empfiehlt zu billigen Preisen
Julius Mollafh . Schulbera 2.

Nadi beendeter Revision durdi
die französische Behörde sind

Eine Ladung Steingut!
Erstklassiges Erzeugnis!

Waschgarnituren, Tonnengamituren,
Gemüseschüsseln, Fleischplatten usw.

Ein Posten Zinkrvaren.
Ertra schwere Qualität!

Silberweiße Hochglanz-Verzinkung!

1

^ FO '

weiß
rosa
gelblich,
bräunlich
rötlich
brünette

Wiesbaden , Wilhelmstrasse 38.
Fernspr . 3007.

K 48

Pelze
aller Art

werden von fachmännischer Hand gut und preiswert
nach den neuesten Modellen umgearbeitet.

Durch langjährige Tätigkeit bei der Firma
J. BACIIARACH sind wir in der Lage den größten
und verwöhntesten Ansprüchen gerecht zu werden.

Geschwister Betz

für den Verkehr freigegeben.
Ein - und Auslagerungen
können wieder vorgenommen werden.

J.&G.Adrian
Hofspediteure.

Großer Posten
in allen Preislagen.
Lenzner,Zigarrenhaus,
Mainz,Große Bleiche 52

Billigte Bezugsquelle
fiir Wicderverkäufer.

Prima Qualität! Ein Posten Prima Qualität! l Gr' Bnrgstr-9’ IIL  Telephon 6534.[JI Das

Solinget Slchlimren! || Korsett„Oobitn“
Bestecke, Taschenmesser, Scheren,

Küchenmesser, Tranchiermesser usw.

Mustigste ÄQiieteoenljoif für NiMWiiiW,
Hotels usiD Pensionen.

Ttktfdjtnann 71
Ecke Kirchgaffe und Friedrichftra tze.

SkWiN:MWWgr WnMriWWli.

verleiht wundervolle
Figur,

drückt nicht auf
Magen- und

Atmungsorgane.
Bevor Sie ein

Korsett kaufen,
probieren Sie ein

„Robita“
an ohne Kaufzwang-

Tausende
Anerkennungen.
Korsetthaus

„ftobita“
Langgasse 25.

Telephon 4180. — Luisenstr. 22, Ecke Bahnhofstr.

Ermittlungen — Beobachtungen,
Privat -AuskUnfte überallhin.

Aeltestes, größtes und erfolgreichstes Institut.
Diskrett Ia Referenzen> Größte Praxis!

Zur Konfirmationu.Kommunion
empfehle mein reichhaltiges Lager in
Lederstiefeln u . Schuhen

In Herren-, Damen- und Kinder- Schuh waren In
jLeder große Auswahl. —Holzstiefel weit unter Preis

in prima Ausführung.
Bitte um Beachtung meiner Schaufenster.

Schuhhaus J. Sandei
Marktstraße 22. Telephon 5994. Kirchgasse 43.

Korsetten

Hengstenliergi Wien
Kohlenhandelsgesellschaftm. b. H.

Tel . 6358 freigegeben
Wiesbaden am Westbahnhof

empfehlen

la Brenntorf-Brikets
in jedem Quantum zu niedrigsten Tages¬
preisen. Bei groß. Abnahme entsprechende

Ermäßigung.

Feinkohlen
ohne Bezugsschein nach allen Bahnstationen
im besetzten Brückenkopf Mainz nur waggonweise

abzngeben.
Friedrich Lautz, MengWMluig,

Biebrich a. Rh. — Fernspr. 61.

Verkauf
bestickter und bedruckter

Waseh-Voiles
in modernen schönen Mustern zu
vorgeschriebenen Verkaufspreisen.

Beste
in Waschstoffen, Wollstoffenu. Seiden¬
stoffen liegen auf Extra-TiSChen aus.

Jl Schneider
Wiesbaden, Kirchgasse 35/37.

aller Arten
werden sorgfältigst gewaschen nnd repariert

Carl Goldstein
18 Webergasse 18. 109

K 126.

Goldene Trauringe
Istets auf Lager. Durch eigene Anfertigung preiswert.
Joh . Kühn , Goldschmiedemeister

Langgasse 42 (im Hotel Adler). 170
|Ankaufv.Brillanten,alt.Goldu. Silber zu Höchstpreisen

Die grauen ß«
sind total verschwunden

und mein ßaar hat solch schönen Glanz wie
nie auüor. So urteilt eine Künstlerin von
Ruf über den Gmala mit

I . Dr . Uderstädts Haar - Pipment
aihi arauni Haaren in fiirgciter Seit und
ohne, bah es die Umaebuup merkt, die uc»
sorünal che Svarfte wieder.
Kein Haarausfall . Kein Brechen des Haares
Kein Oel . keine Pomade , ein reines Natur-
vrodukt. das sich tausendfach bewährt hat.
mit welchem die alänzenüsten Resultateersieh wurden.
Jeder Versuch eine Anerkennung.

I ^ Einfache Nnwenduna . Nicht schädlich.
Keine Schmudiiellen in der Wäsche, daher
von ledermann leicht und ohne Gefahr an.
3uwcnden . Preis vro Crtainal - Flasche
Mk. 0.50. beziehen durch den Hersteller:

Dr . Udcrstädt ». Go., 01. m. b. H.,
Berlin 126.

Bu haben in Wiesbaden : „Schiitzenhos.
Avolliete", Wiesbaden , Lanaaasse 11.

Herstellnna und Grohvertrieb:
Dr . Udrrstädt u. Go.. G. m. b.

Berlin. SW. 48. # 101



i5.6mim,  im» WiesbÄentr Tsgbisll. ms»rf
1. WarcnauSgnbe.

»uf die vom 8. bi » ». « Sr» 101» -Eigen Wochen-
frlbet (9?r. 10) der Lebensmittelkartenwerden verteilt

tunt Preise von 23 ? f. je 50 g
,, „ „ 80 Pf . je Pfd." ’ " 65 Pf . je Pfd.
" ^ 44 Ps. j« Pkd.

" ' HO Pf . ie Pfd.
» _ SV- Pf. i- Pf».

. . gegen Fleischmarke1—10

80 x « ärgert«
ISS % 8 >"krr'.,onig . . .
ISS e Zucker. . . . .
lüg x Gerstengrütze. .
§50 x Marmetade . . .
8 Ssnnd Kartoffel » . .
§50 x Fleisch und Wnrst
tznikrrkrant lmarkenfrei).

Als Ersatz für ausfallende Kartoffeln nur an Haus¬
haltungen, die keine Kartoffeln cmgeke lert ha en:

8 Pfund Kohlrüben znm Preise von 10 Pf . je Pfund
SOOgKartosfelwalzmehl „ „ 60 „ „
tzonderverteilung für Kinder im 8. biS 6. Lebensjahre:
SSOg Tcigwaren zum Preise von 70 Pf . je Pfd . von

Donnerstag bis Samstag in den Milchvcrtrtlungs-
pillcn gegen Vorzeigung der Milchkarte und dev
HaushaltSauSweises.

2. Tcrkaufrcinteilnng_

Gruppe

M- Q
R—So
Sp—Z
A—D
E- H
J- L
A- Z

in den
Metzgereien

in de»
Pntterseschöften

Samstag 8—91/,
. ®Vj—11
„ 11—12„ 12-1
„ 2- S

3- 4
4- 47,

S» den Koloninlwaren- efchafte» :

Freitag 8—107,
„ 107, - 1
.. 27, - 37,
.. 37, - 47.

Samstag 8—10
10—12
12—1

3p—Z Donnerstag vormitt.
E Donnerstag nachmitt.

“ - J Freitag vonnittag
Wiesbaden, den 2. Mür, 1919.

R—Ick Freitag nachmittag
hi—8o Samstag vormittag
A—Z Santstag nachmittaa.

Ter Magistrat.
F 326

LkMpWpten iMntraBttBe.
An alle selbständigen Haushaltungen der Stadt Wies-

baten , die ein Jahreseinkommen unter 2400 Mk. haben
soll 1 Ztr . Brennholz unentgeltlich abgegeben werden

Diese Haushaltungen erhalten:
in folgen» im ehem. Museum,

der 2. Stock, Zim. 43/45,
Namen S» 1 Verichtignngsschci»

fo ge iGutschein)
0 P Q om Montag,

chen 3. März 1919
R am Dienstag,

den 4. März 1918
S*—Sch am Mittwoch,

d n 5. März 1919
Leo—Lr am Donnerstag,

den 6. Mürz 1919
T V Wa - am Freitag,

We den 7. März 1919
Wi— Z am Samstag,

den 8. März 1919
Geschäftszeit: vonnitt
von 87 , bis 127, Uhr
und nachinittags von'

3 bis 57 , Uhr.
Porzulegen sind: Haushalts-Rurweis , Markenausgabe,

karte und Zteuerzettel oder foustiger Nachweis über das
Einkommen. v

Die Anlieferung des Holze» kann nicht übernommen
werden. F326

Wirsb «de«, den 1. März 1919. Der Magistrat.

auf dem Lagerplatz an
der Mainzer St raste

das Brennholz
am Donnerstag,

de» 6. Mürz 1919
am Freilag,

den 7. März 1919
am Samstag,

den 8. März 1919
am Montag,

den 10. März 1919
am Dienstag,

den 11. März 1919
am Mittwoch,

de» 12. März 1919
Geschäfts-eit :von7 Uhr
vormittags bis 47 , Uhr

nachmittags.

Hausbrand.
Im Anschluß an die Bekanntmachung vom 22. Febr

1919 wird die Marke 4 der Brennstvsfkarte für alle
Haushaitungen bei sämtlichen Kehenhändlern in Kraft
ge etzt. Aus die Marke 4 werden verausgabt : durch die
Kohlenhändler 2 Ztr . Kohlen, da.unler darf 1 Ztr.
Braunlohlenb iketls fein, soweit des der Vorrat der
Händler gestattet; durch die Städtische V.N' gicichstcllc
(Gaswerk Mainzer Straße ): 5 Ztr . Rohdreunkohlen zum
Prehe rvn je2.80 Mk. Zahlstelle: Gaswerk, Mamzer Straße.

Die Rohbraunkohlen können auch an der Städtische»
Ausgleich eile am Westbahnhos in Empfang genommen
werden, wenn die Zahlung des Betraget beim Städtischen
Kohlenbesä,affungsamt, Friedrichstraße6, erfolgte. F328

Wiesbaden , den 1. März 1919. Der Mazistrnt.

Bekanntmachung.
In nächster Zeit gelangen weitere größere Porten

Reichsware Männer -, Frauen - ». Kiuberbetleidung , sowie
Wasche, U-.rcrzruze, Etrünpfe und Schuhe zur Bei-
teilung an die hiesigen Kleinhändler Die Waren sind
zum Verkauf an die bedürftige Bevölkerung Wiesbadens
bestimmt. Geschäftsinhaber, die sich mit dem Berkau
dieser Gegen ände befassen wollen, werden ersucht, ihre
Bedarfsanmeldung christlich beini Städtische» Belleioun >s-
amt, Rhcinstrnße 55/57 baldigst einzu reichen. 1320

Wiesbaden, den 28. Februar 1910.
_ _ »er Magistrat.

KHsIizriW If orten!!.
Die Grtindbefitzer in der hiesigen Gemarkung werden

hierdurch ersucht, Anmeldunge« fehlender « renzieichen
an ihren Grundstücken unter Bezeichnung des Distrikts,
der Nepenliegcr und der Nummern des Kartenblatls ui
der PsrzfUk hi« ,um 1. April d. I «. im Patha«
Zimmer 42, vormittag» machen zu wollen. F3:
_ La» FtSdgericht.

Brennholz.
Buchen. Scheit a Ztr. 6.50 Mk., bei 10 Ztr. 6.25 Mk
Bucheii-.tznü prl a „ 6.— ., „ „ „ 5.75

Amüachholz a Sack zirka 50 Pfd . 3.25 Mk.
'iefert Georg Eger , irüher Blaues Kreuz. Dotzheimer-

üraße 178. Ab Laaer Ztr . 75 Pur . billiger. .

Zur gefl. Kenntnisnahme!
Seit Ende Januar ist mir zunächst der Fernsprech-Anschluss unter

Np . 6117
freigegeben.

Ich fertige StarkewSsche sowie kleine Posten Leib - und
Hauswäeche in einer Woche, grosse Partien und ganze Haus¬
haltungen in8- 10 Tagen gewissenhaft und pünktlich. — EiSwäsche
in 2—3 Tagen. — Gardinen , je nach Menge, in 1—2 Wochen.

Auf Wunsch jetzt wieder Abholung und
Lieferung frei Haus, so weit möglich.

Wiesbadner Oainpfwasoh- und Platt-ÄnstaSt
NASSOVIA“

3S
Fernsprecher 6117. Luisenstrasss 24.

i : Wiesbadener
Strahenbahnen.

Vom Aiontag, den 3. März
ab sind unsere SeschäftS-
stunden von 7.30—12.30 u.
3—6 Uhr; für die Bahnkasse
v—12 und 3—5 Uhr; an
jedem letzten u. ersten Werk¬
tage im Monat von 9—5 Uhr
ohne Unterbrechung. F245

NASSAUISCHER
KUNSTVEREIN

WIESBÄD. GES. FOR
BILDENDE KUNST.

FEBRUAR — MÄRZ
SONDER¬

AUSSTELLUNG

JOSEF
EBERZ

GEMÄLDE
ZEICHNUNGEN

GRAPHIK F297

NEUES MUSEUM
TÄOIJCH VON9—1 UHR

8T Schönster Schmuck
f Veranda . Valk.. Fenster»
bi etter usw sind uiistreit.
Sämells eckte wektbek.GeSikM'SM'
Ikiln-Wnzk».
Man verlanae Katalog

arat . u. franko. Jetzt beite
Pilansreit . Versand iiber-
ollbin u. Gar . f. aefunds
Ankunft der Pflanzen . * 1

Gebhard Schnell
Gel' irashänaenclkenaärtn-
Traunstein ?l. 26 tOberb.)

Köhler
Kleine Langgasse 1

Tel. 1332. Mass-Anfcrtigung
eleganter Damen -Kleidung

nach
Uallerneuesten

Original
Wiener Modellskizzen 1919

Bekanntmachung.
Für die Kreiskommunalverwallung des infolge d̂er

Besetzung neu gebildeten Kreises Königstein werden sofort
2 Kreisausschutz-Assistenten

gesucht.
Tie Anstellung erfolgt auf Privatdrenstvertrag, gegen

beiderseitige swöchentichf Kündigung.
Es kommen nur selbständige Arbeiter, die bereits bei

einer Kommunalverwaltung erfolgreich gearbeitet l)aben,
in Frage. ^F 252

Meldungen unter Beifügung von Lebenslauf und Zeug¬
nissen sowie Angabe der Gehaltsansprüche sofort erbeten.

Königstein i. t ., den 26. Februar 1«19.
KreiSansjchust des Kreises Königstein i. T.

r mTilg P in der Sfadi sowie Ferntransporte werden unter persön
liclier Leitung und unter Garantie bestens besorgt.

Eigene Bleiche.

übernähmev.Stirkwäsche
und Wäschd jeder Art.

•: Prompte Erledigung ::
Sorgfältige Ausführung.

Waschanstalt
Aarstrasse 29.

für jedes
Brennmaterial

Kechhartto , lackiert u. emailliert, Waaaarschlffa,
Herdplatten , Ringe , Roate aller Art.

Sämtliche Repareturen , »owe Reinigen, Ausmauern,
Vereetieu werden von langjährigen Facharbeitern

gewissenhaft ausgeführt.

Si?ezialqesciiäft in Voten und Herden— Hochstättenstrasse 2.

Synagogenplätze.
Diejenigen Mitglieder unserer Gemeinde, welck)e ihr«

seiiherigen Stznagogenplätzegür das Rechnungsjahr 1919 20
(vom 1. 4. 1919 bis 31. 3. 1920) wieder behalten wollen,
werden - ersucht, dies bis zum 25 . März mündlich,
schriitlich. oder durch Fernsprecher 763 bei dem Ren¬
danten Herr» Arthur Straus , Emirrstraste 6 a»z»,neiden,
«adrrnsatl » wird von die.cm Tag ab über die Plätze
anderweitig verfügt.

Tie Platzlartru können auch sofort werktäglich vo«
9—1 Uhr auf dem bicuieindcbüro ciugctöst werden.

Wiesbaden, den 2. März 1919. F253
Ter Vorstand

der Israelitischen KuUusgemeinde.

NeiizligellisleU MlvMlglileiiMlVsie.
Folgende Kolonialwarenhandlungen sind zum Ver¬

kauf von Vcrteilungswaren neu zugelafsen:
Wilhelm Schlemmer Westendstr. 3S
Karl Kaiser, Philippsbergstr. 9.
A. Schürman», Eleonoienstr. 6.
Fritz Wenk, Göbenstr. 13.

Haushaltungen, welche sich als Kunden einschreiben
wollen, können Ummeldungen bis einschließlich5. März
aus Zimmer 5, Schalter 7 deS ehemaligen Museum»
bcwirken.

Wiesbaden» den 23. Februar 1919. F . 320
Der Magistrat.

Maß -Korsett
fertigen wir Ihnen an aus gebrauchten
Stoffen, Wäschestücken, Reststoffen,
auch nach Ihren Angaben, auf Wunsch

innerhalb 8 Tagen.

Korsetthaus„Robita“
25 Lanttgaase 25 ._

Neue Beleuchtungskörper
litt®os, Etii&Msn iinii SMütteüMnnai

alles Friedcnsware zu Friedenspreisen.

Gg. Auer, Installation
TauttULftrabe 20.

I
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fitelWIngdiote
^Weibliche Personen

[ Kaufnzcinnisi » Personal )

Bwtempfuhlenes junge es
FVauiein

mit gut , Umgangsformen,
wögl . aus d . Konfektion «-
brauche , für erstklassiges
Etagengeschüfl als

Stütie <1 r Chefinriueht. Offerten unter687 an den Tagbl .-Verl.

Muse
!. gute HlnisZchneideri

Neudorfee Str . aef Off.

^ ^ Friseus ÄtüiUl1
furfit OJierfdi.
« «JUS

Wiesbadener Tagblatt.

gesucht.
Kur durckmuS fachkundi«
vollen sich melden.

Nietschmaun,
JfrmiZ =, Jtiiehcn >© eräte ._
fta . Berk , für P „ t> sucht

Mdei mer . W ebergaffe ^ ,L3.

Lehrmädchen
9K . Bereut , gesucht . Reich,
LZun uSsi ratze,3 «.

Ein vrdetttlick>es

Lehrmädchen

Haushälterin
^Büfettfräulein
Hausmädchen
Zimmermädchm
Küchenmädchen

für Hotel,

Alleinmädchen
Hausmädchen
Köchinnen

für Privat , F312

Schneiderinnen u
Zuarbeiterinnen

jucht Städt . Arbeitsamt,
Zinrmek  2 ._

15 M«ä rs ober

als Verkäuserin ersucht.
W . Hinnenbera . Lanaa . 15

^Getverblicher Personal )
©ewandte

Klavierspielerinf  t airerf?©efona-Sbeat,tentreife Verdi enit
Ol 600 Tavb l.-P.

Gute Schnridrrin

Snckw z
spätestens 1 Avril eine

ältere Haushälterin,
n>. mich tork>eii kann Per»
fbntictie Borkirlluna 8— 10
morn .. 7—8 Uhr abend«
W >e«h > Hnmboldtstr I I 2.
" tcneiiftiij >eJL_£ brr » ^  L
mgs gelvkndte in

für Knaben - Anzüge nc<
suckl. edierten u . 0 . 600

die auch Hausarbeit über
nimmt . aefudit . Vorzu-
hellen mit SeuanifTen

SPtillirinnftr aSe 10.
Köchin.

cm den Taatd .-Verl « .

SMäeriD
<»?« Abüeckerin . die
itoifen u Maut , fidier
u aut ändern kann
bei cuttern Erkält und

unierrtetluna «efucht.
iegaü , Laugg. 30.

die einen Teil der HauS-
acbeil mitiibern . aegrn
bobcn Lohn aesmtrt.

Dr . .Hirsch.

Tüchtige (tacken-. Neck- u.
Taillrn -Arbeiterinnrn

wfort ncfucfit.
T (Hnttmontt.

..gannn aiie 1—3,

Köchin.
die auch einmackten k. u
etw . HanSarb übern ., u.
besser. Hausmädchen,

i da « aut nähen kann . so?,
oder 15. 3. bei auter Kokt
n hohem Lohn nefuefrf.
«Solche mir nuten Bcuun.
»vollen sich me den

Wiesbadener Allee 53.
.Biebrich

Tüchtige
tet , Taillen-

Aus sofort eine tütfttioe
ctlohrene

Köchin gesucht.

lind Zuarbeitermnen

I &»feMSwL » hfinftr ._27.
Wegen Verheil , b ich.
besseres UOchen.

fßr dauernd gesucht.
Piroth , Friedrichslr . 37.riroin , r rieuricnsir . 37.

Tüchtige erste j'
Taillen - und

Roek-
arbeiterinnen ♦
gegen hohen Lohn <>

gesucht . J'
Cl .Wirth - Büchner <l

Webergasse S 41

bn« fe.'biiändia mit kochen
kann als Stiibe au ein
meiner Dame aekuckt Bar,
Michellen bei Kemvuer.

Gut emtfoblenel

MlMlichkii
welche« kochen kann, -um
>5 Mart , in bessere Stell,
flffuc&i

klilsrnKrake 25. 2.

Braves einfaches iunae«
Morgen -AuSgabe . Zweites Platt . Nr . 9L.

Ordentl . Mädchen «es.
ftir Anfang Mär , bei
kreUei ^ Bismarckrfng 10,

Mr 15 3. tückt ehrlich.
Allem Mädchen
ac sucht. M Eckhardt.
Wrllrjbftrake N.

Au möalickft baldig
Eiulritt wird ein lück.
tu ,es , uvrrläsiiae«
Hausmädchen
arsucht Borzuftell . bi«
11 Uhr und von 3—ö.

Pialilrr.
Beetiwve » strafte 7.

fi' e alle Hausarbeit in
reinen rnbia Ha»sh. aef.
Lk>lser -Krieb .r .-Rjna 84. 8.

lfleitziaeS aeivandieS
Zimmermädchen

sofort arsucht.
Lstel _ k »»el. .RheInslr . 27.

AunacS kinderloses Ebe-
aaar sucht kür Anfang
Mar -, titdittae«

Mädchen,
da» hauvtsächlich aut koch,
kann und etwa » «HanSarb
Übernimmt Hoher Lohn.
Nur zuverlässige Mädckutn
»«erden crebeien. kick vor-
, » stellen Adresse im Tag-
blatt -Verlam

. Ein tüchtige « Mädchen
für Klicke u. HcruSi eben,
daselbsi ein zuverläfsige»
Hausmädchen aes. «Hilda,
trabe 5, P ., Dr , Dercum.
Zu ». Mädchen f. 2 Per,,

aus aleick »d. svätrr aes.
Meihccksirakr -0. 1,,

Zum 15. 3 s,ick»e ein in
Zucke u Hausarbeit er¬
fahrenes saubcreS

Alleinmädchsn,
zuverlässig u . saubcr.
bei kolxm Lohn ac«
kuckt. DonnersluaS - u.
I-ttäaia SountaaSuack »-
mitlanS frei.

llladermacker.
Nichard -Wagnerftr . 26.
Haltestelle der roten

Linie Mozartkiratze.
Televhon 88LS.

Mädchen
Bessere » -tuverlässiae»

aeaen hohen Lohn . Wäscke
wird atisaeaeben . Nur
solcke mit mite » sciicmiff.
mvllen sick meiden bei

Dr Kahn.
_Ado !fsallee _ S. 2,St ^ >
rin junge » Hausmädchen |

suckt ntti aleick 1̂ 15
Krankenhau«

da» aut kockt. , u «Nein-
stebender Dame aeiucht
,um 15. 3. oder I . 4 . sfrau
Kaufmann Boritell mit
Zeuanissen von 10— 12 u
4—7 Uhr Paulinenitr 4

Dame
suckt kür einiae Stunden
des J ";inc5_ onftänb oeS5 Jtiaci anuänb aeSKraulern

Pariser Hof . Tvleaeka.
Mntemvkohl . Arau »der

Mädchen »u eins . Dame
kur Stundenarh aesuckt

TXrnu Bötticher
— _ Rkrtiiitcake 100. 2,.

Saub flfift Mädchen
fiir Klicke nnd «Htniäarbkit
taaSiiber tohrt  oefttrid

TaunnSstrtife 34.
Kanditorei.

Bra ». fleii Mädchen
tonltihtr aes. W . sfucks,
Wat ramstras,e ^ l2^ Part ._

Taub ehrliche hrrtui
oder Mädchen vorm . VA
bi» 12 u . nnchm . 2H - 5
läalick nffa »frt Borstklluno
Birb richer 6tr . 27 'JSflrJ,

ftunae » Mädchen
nachm , von 2 6 U6r , u
2 Kindern aesuckt. Roth,
Platt er S tra fte 77/81.

Einzelne Dame
sucht von v Nhr bi« über
Mütaa brav ., saub . Mädchen.
Porst . Montag od. Dienstag,
Oranienftraße 40, 3.

ilür N. HailSbaN
Rubere Aufwartun -a acs..

2 «3 Std . vormitlaas von
8 Uhr an . Näh . Bahlsen,
Wie icnMttttfc e 15,_3 _

Monatsmädchen

Ein Zitherspieler
lorort aesuckt stos. JVijrn
Dobbeimer Strohe 19.
flcrminmtnnapalaft.

^ Dir ' liefen für uns.
Anstreicherei Lack.
einen lünn .. aemandt.
u. eneraiscken Kackm.

a!S

Meleber einaebendst m.
der , Heritelluna und
Mischiina von warben
Beick>eid weik.

Adrelicii mit Nerr ?«..
sowie Lohnansvr . sind
sckriAlick ansuaeben.

Malchinensabril
Wie »badrn

Ges m. b. H.

mit der amerik . Biichführ .,
sowie mit allen Krnwrarb.
vollst. vertr . s cht Stelle per
sof. od. I . April d. Js . Sff.
u . A . 642 a b. TaM .-Berl.

s>unars Fräulrin
suckt rür sofort vaff . Stell.
al »anaeh . Verkäuferin ad.
Laoeristin . Off . u. ft . 8603
nrt D . strci »,,, Ann .-Erv ..
Man, ._ F 14

BlsTMUMli
mit Sckreikun . und alle«
Buroarh dem.. !» Zeupn ..

Achttz« WstWM«
u iuna . Schuhmacher , w.
die (Schafte,umuber .'i erl.
will fof. aes H Altban «.
rzriedrickstrabe 55.

mit auten Emoiehta kür
vorm , von TA —1 oei' udU

Porsstraße ^ IL.

lliapvom ..Rote » Kreu, ".
^ .Scktzne.Aussicht 41^ ,
Saub . , «»erl . Mädchen

ium 15. Mär , aesuckt
7iederikaidstrake ^ l2, ^ PU,

Ml  öSSWDlljkl!
,um 15 Mär , aesuckt

_8lieaaftraf »e_ 5,_
Zu », sofort

baS kacken kan », für kl.
HauSb « lü Pers .l für sof.
oder sväter bei 50 Mark
Lahn aesuckt . Näheres
Lon, strafe 18. 1_

Zuverläfsige »^

.. - Einte vers.
siimmermädchen

für arccke Pension aesuckt
Vc>r,ui ' ell . , wisch 3 u 4

Billa Ruvvreckt.
i sMüroberaer Str ake 4V.

Tiicktiar»

Zimmermädchen
mit aut . Zeuanisferi suckt

Hotel Wilbelnia.

Alleinmädchen
da« kodvi , kann oder sick
daiiu vervolliommn . will
für kl. Haushalt l2 Vers,
aleick oder sväter aesuckt
Vor, » slell vorm . 10— 12
abend » »ack 7 Uhr

Paacnsteckersir 3 2.

It.
für Kücke u . HauSarl >eit
Nim 1. Avril aesuckt . Rur

i solcke mit auten Zeuaniff.
I wollen kick melden nackm
1.3—5 u abends pack 7 Uhr

Villa,Rubl >anyistrake 6 _
Orb . Mädchen , für Küche

u . HauSarb . u . ja . Hau «.
1 . . . .t I mädckeu . b«8 nähen kan» ,

Uief . Ma inz er Sir . 40. 1.

WA . Wien - u . M>
ArbeiteliNen

fSr dauernd erfnrfit.
Wieannd . « DaunnSltr . 13
Tücktiae Olock- n. Taillen

Arbeiterin
sofort acfuckt Damen¬
schneiderei Tilde Stamm.
BiSmarck riua 42 1

Tückt ae
Taillenarbeiterin

suckt so' ort für dauernd
Brücknrr - S!»hl,

Luisrniir . 14
TeiileiiarlÄin

ti. Siior̂itfrin gssM.
^t. «Herrchen plsldaalle 13.
Zuarb . z. Nähen «es,,cht.

Neuser, . Sckwalb . Str . 00,
Tücht . Zuarbeiterfn aes.

K. Leovold (tmmelhain, . ,
G . Schneiderin in » «Vau»
«I . S ckwalb « Str . 50 , 1 r.

Näherin
CüSeifaenaimherin bev .1 s
—Minsnn Sa alaaffe 36

Putz.
Duckt 2. slrbeiterin für

sein . Oienre aesuckt.
L Wolf vorm . D Stein.
Melduna 2 'A Uhr ._

Slunrhcnbe Znnrbeitrr n
u . Lebrmädckien aesuckt.
Aithcnuier . WeberaassOO.

Putz . Lehrmädchen
vom anst . Zamilie suckt
Klcin ^ TaunuSstratze 13.__

Näherin «. Lehrmädchen
für Weitz,rn «a aes . Land ».
rath ^ Lehrstrake 19.

Weaen Berheiratuna d.
ietzia . Mädchien« da » 8 Ot.
im Hause ist. fuebe ein
, » verläss Mädchen , da»
autbüraer ' ick lockt, alle
Hai, «>arbeit verklebt , in tl
.Haushalt neacu aut . Lohn
5.um 15. Mär,
_RikosaSstrallr 28 . 3. _

Kür einen fl . lierrkchastl.
VauSh . wird ein durchaus
, » vrrl . Alteinmädchrn aes.
Nur solch» mit auten
Zeuan . wollen firft melden
Wobricher . Strafte , 34. 1,

Br ^neS ehrt evanael

Kückeninädchen,
tückt . sauberes , für arotze
Pension bei auten , Lohn
für sofort oder foäter ae
fclit. Offerten u. K. 536
an den Taabl .. Verlaa ._

An bi es Herrfckaf !«hau«
wird tückt . „ iverläfliael

. Suche Kindersrnulein
für mein 4i . Töckterck.
Bedina . Erfabruna in

I Er, !chiina . Körocrvfl.
I u . Nähen.

Krau (f 2.  Kuncke.
Nieder -Anaelheim.

I. öQusmäDctjeEi
,11m 1. Avril aesuckt . Vor«
iirllnna nack \  Uhr . ?!b -,
,m^ ,Taghl .-VerIag . _ X,

Wea . Erkrank , d. iedia.
rin tücktiae«

Alieinmädchen
mit amen Zeuanissen aes.
Meiden von 2—4 Uhr
_ !U>efteMr «i «J & _.l

suckt

6iaf. SW « Ag
für r„ h Ttcll in Herr-
ickaftSh . aesuckt . Borstcll.
,,,' ck 4 Nhr Wbreffe ;m
TagbL -Brrlag, _ Xh

Ein,eine Dame
„iveriäsiioeS

Allein mädchen
mdebe » aut korben kann.

Ges. Hausmädchen
Geluchs

„ , bald . Einte , od. 15. 3.
aesuckt . Mit nuwn Zan.
Ll <>»ne,A » »slcht 13.

Tücknine « rrsnhreue«

ßaiiSKüdcheil

tüchtlar » brave « Mädcken
für beneren vauShalt in
»ute Strllnna Kockien
hickit erforderlich . Schick
2LLn .s-Lbt .klr nftc.. «,_ 1

Dauerstellung
I , um 15 3. oder 1. 4. Ein

rückt« bell . Alieinmädchen
| neluckt . da « selbst locken

t. u . beb 01,,*e Bek» „ mtf

oder evana au « d. Schule
cntiass Mädchen für ll.
Haushalt aekuckl Kaller-
Ariedrich -Ninn 86 3 ._

Bell , new va »«mädchrn
, » m 15. Mär , neZickt.

Prnsion «Vau » Hilbia
—^ . Ädsteiner Str . 2.

W . KÜdehea
per sofort oder spater für
klei nan Haushalt gesucht
RheinstruUo 84 , I.

'Lehrmädchen
für das Arbeit ' «,im . suckt
Hedwin Schmidt . Putz,
acsckiiit . Gr . B urasfr . 3._
Büalrrin n. Lehrmädchen

«ekmüt Scharnborititr . 7.

(tzesiickit «um 1. »d. 15 3
fiir klrinen fein . Hau »hali
rnverläll Mädchen neben
HauSmädch .. das kocht u
«Hausarbeit übernimmt«
Vor,iiliellen , w . II u . I
oder 4 „ 6 Uhr Lullen.
lttabelll . Milip, ._

Tücktiae«

Äiim baldin öal Eintritt
aesuckt . Bor, »stellen von

„ 2 - 4 Uhr
LLM,Nol !er Rhein str . 33

v>a »«mädchrn , , . . .
?f‘p2JilLu-Ji!iie.r,Äf’.'j.MJpIKinderfräulein

Blumen straft e 11.
SünkockeS

15. Mär , aehickt . PorNell.
von 0— M.-I ! 4—7 Uhr,
Humboldlilratzc 7, Part,_

Ordentliches Mädchen
für sofort nci' ucht.

Sckuhdou « A. Sandel.
Markts,ratze 82.

Instand , steift . Mädchen
, . 15. Riär , aesuckt . Näh.
Oranienktratze 58 , P.

w. aut nähen k. , » arötz
Kindern bei ifain .-Ansckl.
vcr >5. 8 ent . sväter aes.
Offerten unter B . 600 an
dc>„ T a ab !.-P er !a «a. '

Alleinmädchen

Orvnitlickier

ülleinmäötfjen
bei mitem Lohn für sofort
ackuckt

Mort « Stern.
K «marckri „ a 14,_

Hausmädchen
für PillenhcniShast aekuckt
2rankfurter ^ Slratze 30_

ZnvertälliaeS tücktiae»
Allein, » ädchrn

für besseren kinderlosen
Haushalt aefuckt

An der Siinafirche 14. t.

Aelt . Alleinmädchen,
das felbsländ . kockien kann,
etwa « Nähen u. alle Han «,
arheit versteht , von ein,.
Dame für aleick ober
sväter aesuckt . Bor,,,,
stellen vormittan « Adolfs,
ollee 84 , I . Stock. ^
Ehrl cke» Allrinmädckien

bei auier Bervfleau -,a >'».
fort oder 15. Mär « zu
,wei Personen aesuckt
Bierstndter Höhe . Warte-
strotze 7.

aesuckt, » m 1. 4 in Hau «,
halt von 3 Personen

. . Alwinenktrafte .14,_
Bessere « Mädchen,

da « aut nähen u. biiaeln
kan» , für Avril aesucbl
Sviinenb erorr St r . 29.

Mädchen
für Hirusarbrit aesuckt

2lllein mädchen
,'auber u ordentlick . w
riitbürarrl . tacken k.. «um
>5 Mär « aesuckt.

Kiebl.
Kaiser . skrisdr ..Viiua 1». 8.

Bleichs tratze 34 , 1 St _
Olewandte » Han »mädchen
für sofort aefuckt . auch
KrieaerS - if rau erwünscht.
Hum boldtstratze 24 ._

Küchenmädchen
ver sofort oder später aef.
Häkneraasse 4/6 . Siestaur.
«Land sbera " .

M »n« tsirau
od. Mädrlten aes . Sckiwal-
bacher Strotze 43. 2 link «.

Monatsfrau,
smiherr ilritzinr . 1—2 Std.
im Tao aekuckt TauuuS«
Uratze 34 . Konditorei . ^

^ Saubere Msuatsfraü
für 1Vi  Std . vorm , aeiucht
Bülowstratze 2, 2 -litif «._

MonatSkran aesuckt
Ni »marckeina 9, bei Noll.

Saubere VlvnatSfrau
1 bi« 8 Stunden täaiich
aesuckt Kaiser . Triebe .d)
Ri »a 41. Part . r.

Waschfrau
für 4—5 Taae in der
Wockie aes. ff rau Reiter.
WMtratzr 2l, ^ Part.

Putzfrau
iäalick mora . und abends
,e 2 Stunden für mein
ß ' efdinftMofnf oe>' " ckt.

ffr Bottmer
«3 Nalhaii «!!ratze 3

.JMkL „.yMe » mstratze i«in nettes

Laufmädchen
aesuckt : eieltr . Babnkarte
>.' i,d für alle Stad,fahrt
acbaiten Porauilellen von
9 —10 Uhr

.Vartmann -Man.
Grotz » Vitrai ' trntze 9.

^ Männlich « Personen ^

[ Kausmünnisch«« Personal

Vertreter
fiir ein ersiklassioeS

Metallpntzmittel
unter vorteilhaft . Bedina.

suckt rhein . skirrna
A» Ss»hrlicke Anaebote u.
«K. 8 8773 beiöcd . Rud.
Molle . Köln . Ul02

Durchaus zuverlässiger
junger

NchtsrrWk!t5bl!rl)-
vorjreher

sofort ge!. AusfüHrl . Off.
unt . L. 000 TagbI.«'«Lerl.

Schuhmacher
gesucht. TouuuSiiratzOd

Gümhmacher
"ür neue Arb ., sowie für
Repar . bei hotz. Lohn ges.
Lismarckr na 6, Laden . ^

Tücht . Schneiderarhilke
»rlttch t ffahn, 'trotz« 44, 1.

Braver ftunar
au » guter ffamilie kann
die Znhntecknik erlernen
bei Zabnarzt Moureau
Gr . Burgstratze 10, 2.

'. P«
aefuckt.

Druckerei Namfvott.
Wellribür, . 22 Tel . 3828.

AOcMsl^eHrllüg
gesucht. Buchdruckerei Fritz
Münch , Albrechtskr. 28.

Buchbinder . Lehrling
für 1. Avril acsuckt«
Aoiek Ottl , Hellmuttd.
strotze 49«
Lehrlina . ordentt . Fnnae,

für Initall . u. Spenglerei
suckt A. Schneider , Moriv-
U.rci tz? 20.
Schreinrrlehrlina arsucht.

Dauer , Maueraoffe 10.
Krästiaer Fpnae al»Lrbrlinn ftir

Sattlerei
und Lackiererei

suckt auch für halbe Taae
oder Stunden Befckäfiia.
Offerten unter H. 598 cm
j>en Tagbl .-Vercha _

vlewandtr Trlrphsnistin»
tvelcke in einer Zentrale
e ner grotzen ffahrik auch
am Ferndrucker tätia war,
suckck Stellung . Sfrfl . An.
geböte unter K. 597 an
fort Tasbl .-Verlaa
, . ffttnae » Fräulein
nicht für sofort vollende
Stelluna als Empfangs»
trl . od. H«lt . in Apotheke.
Off . u « K. 8605 an D.
Kren «, Ann .-Erv .. Main «.

*.  15, ' ahr . br . au » . Mdch.
wird Lehrstelle in Domen«
imneide rei aes . Nähere»
Aarnivott , Westendstr . 20.

Perf . BLaelmädchrn
ttickt noch Privatkuuden.
ZLrostratze 18, Hth . 3 r.
, Erziehrrin
s. Stell , per for. ob. später
m mitem Saufe zu einem
Km de von 4—5 Jahren.
Hemtn . stehen zur Verfüg.
Ott . u . S . 8611 an D.
2LkUä-_ Anm »ELp., Main «.

AbllS. Dome

acfucht.
Otforo Kruck.

ffabrzeuafubrik . LuruSw .-
u.,. «Karosserirbaii
Tavezier -Lrhrlinq

' 0 «.aeg . Brrgütuna aes . Loui»
Best . Ettvill er Ctratz e 7.

WWUek - LchWße
aes,Plattner ^ Mauero . .12.

WllklilÄhMg
gegen Beraütuna sucht
LiU, Beller . Saaloalle 30.

Sckmeiderlrlirlina
aes . Steea , Dobheimer
Strake 41.

SAckeMWff"
aeaen ?iernüluna aesuckt
W.k.gder »tb. Balmbosstr .,6.

Däckei -Lehrlina
aes . Bäckerei Nieberaall,
Erbenbcim . Frankfurter
Strotzest.

suckt für halbe Taae Bet.
m klein sckulvfl Diädck..
Beauff d. Scku arb . u. d
Klnvierüb .. Befckitf .ia . mit
Handarb .. Lelen u,'w.. ev
auck in d. eia . Dohnuna.

Staatlich geprüfte
Krankentchmekter

kuckt Privotvflcae . evt . et.
*teD in Sanatorium ob.
ttlä Alliftenlin bei Arzt.
Ois . u (k. 6465 D . ffrenz.
Ann .-Erp .. Mainz . Fl«

Alleinstehende
Offiziersdame

flieht WirkunaSkretS als

et ent . ohne Deraütun «.
bei nur vornehmem ein»
rrlnen Herrn oder Dame,
wo sie ihren firnen Bier«
taheiaert Aunaen u . ihre
„eite hcvrfclwftlirf * Wob-
nunal . Einricktuna mit»
bringen könnte . Offerten
unter L. 590' an den
Ta gbl.-Berlaa __

Gärtner-
lehrling

sucht

Emil Becker,

TlertraueiiSwürdigen

Buchhalter
z. Veite, d. amerik. Journal
u. Atsch!üsie lägt. I—2 Stö.
ev. für dauernd qes. Off . m.
kurz. Lebenslauf u. Anfpr.
u. J . 6oI a,_b. Tagbl .-Berl.

Lehrling
mit aut . Sckwiki findet in
m EnaroS .Desck b a «"mfl
Bedina . St . Deibstaelckr
Cffert VI. ©. Wreschner
'xkkifMUak - iä

«in Mädckttm
sauber u . fie hin , aus bald
aesuckt . sfron Seutz , Bad-
bau » Scküdenhof.

OrdentlickeS Mähren
mit aut . Zeiten , gesucht
sfau l«brunnenstratz «e 8, 1 I.

Fn kl. vorn . .Seim
wird ein aut emof . Haus,
u. Stubenmädchen aesuckt
Nbrinstratze 1.

sfleift . braves Mädcken
aesuckt Bdoritzitratze 50. B.

au » acktbarer ffamilie m.
guter Sckn,lbi !d. aelucht.

Drsnerir Kimme !.
LtlbMdrr - u Ner oilr . 46

Lehrlina
für elektr « Büro arsucht.

Auer . TaunuSslratze 26
Eewerhlich »« Psesoual

*sr »M Adr»3san schrslbsn?
sfsh schriftstellerisch betätlgsif
sucht lehn. Vcrtrt. o. sonst. Verd.'
Mäh. gegen Rückporto gratis.

fisnuuk - Vsrkaad Nfiraherg i.

(Oärtntref links der Cnbit«
_ktr olle . _ _
Olärtner -Lrhrl . ara . vrra.
aeluckl . I . Bundschuh
Sckicrstkiner . Strotze links.

Braver Junge
Gärtnrrei er¬sann die

lernen.
Carl Becker.

,Le >:tep. D :cntze 164.

lHauSmeisterstellel
findet ruh kinderlos Ehe-
paar IMann berufstätiai
in herrscknstl Villa am
«llurvark Kleinere (Aeaen-
'eistima eewünscht Ctf.  tt.
3 586 hi» „ ,,n 4. März
an den Taabl .-Ber ' aa.

kkllM'EW«
W. ibliche Personen -)

' « »ufMtunilch«» Personal ]

Jg . Fräulein
mit fchöqer Handschrift,
bewand in Sienoaravhie
tt. Schreibmaschine , sucht
»er sofort od. später voll
Stellung Off u B 29
an den Taabl .-Verka «.

^ Alleinsteh . Frau,
28 F ., in Kücke u . «HauS^
halt verfekt , sucht Stell«
zur iführuna de» HauSh.
bei efnz . Herrn . Off . u.
H. 600 a.J ^ _Tag bi .-Verf.

Köchin
mit Ta Beiton . sucht Stell,
de» TimS über bei einz.
Herrn , ikbrrn . auck etwa«
«Hausarbeit . Antritt zum
15 März 1919. Anaeb . u.
IL .M9 . an den Taabl .-Y.

kfunar Dame
suckt in kl. «H<ruSha !l Stell«
als Stüde oder zu
Kindern . Gell . Ofkertrn
unter B. «01 an den
TLgbl .-Verlag.

Bellere » Mädchen
w. in Stell war . w in
arotz Betriebe da » Kocken
zu erlernen zw «'cks we ' t.
Ausbildung . Nähere ? bei
lllraii Bahn Biebrich/Rh ..
M .r.in »a» ktralle 95. _

Brllrres Mädchen
kuckt wegen Wegzug seiner
Herrschaft Stellung in fl.
teurem HauSt, «' lt . Zu svr.
von 8 - 5 Uhr , Deorg-
Auau st-Stratze 6, H. 2 r.

Zimmermädchen
kuckt Stelle für «Hotel.
Offerten unter N. 600 an
den TagbU -Berlag.

Suche für meine SW
von 18 wahren Stell , zu
einem Kinde am liebben
g einem Mut mit f»am -
Anschliitz Off . „ . D . 601
an  den JtcmM -Verlag ._
, Leichte Hansstellen
für iunae Mädcken mit u.
ebne bausw Kenntnisse
gef' -ckt. Eintritt kann , .
1 Avril erfolaen . Tgl2

Städt . Arbeitsamt.
Zimmee . il,

Fräulein
25 ^ «̂ wü " sckt für ton »,
illier Be ' ckäf!i "una , Off
u. W. 598 Taabl .-Verlaa.



Nr. S5. Sonntag, 2. März ISIS. Wiesbadener TagblatL. Morgen-AnSgave. JwrltrS Dlnlk. S -Ue 11.
Dame, in den 40ee

8>elcr>c über 21  Jahre in
(■nnn feinen ßaufe gut
Stäbe . ©cftßfdHtü und
SSfleue tatia war . sucht
wen. Stcrbciall wiederum
Ixrss.Wi rku ilustr . ad 1. Mai
gl, einer alleren Tamc ad.
fierni Witwer n. auSae<
fd>i. Oli . H. 596  Tnbl .-Vl

Zwei Mädchen
22  ftaßre alt . ans besserer
Fam .. etwas im Hausbal:
erfahren . suche» Eie !!.,
evt mit ftamilienanichl
Anaebote unt D. 5U0 an
Pc» Tanbl .-Verlag
M . DiWiNirdM^

HanSwdck,.. Köck.. Kinder,
früulei » .Stiltzr » >r. sucht
man d. Inserat i. ..Tage-
bkatl Koburq". Täatich ca
80 000 il,  M eile nur 30  P f.

Ass. Mi », graulöin
vom Laude kuckt Stellung
cntw. gu Kindewn oder gu
alloinsteb Dame Näh.
bei Frau ft. Schuster.
Qtneisenaus trnsie 2. 2_
Für eine ktil!ende Mutter
Igweimnf täatich) wird
feile Stellung 1812

aesncht
sGeaend Emser Strassei.
_Stadt Arbeitsamt ._

Fräulein
suckit für tngsül 'er Be»
schäitiauna im Hausball.
Näheres bei Frau Lauwe.
Karlstia ssc 84. Part,_

ft ran
sackt mornm -J 8 Stunden
Manatsit . Iabnktr . 17. V. 3

( ^ Männliche Personen )
f jluusniaiixijchr» Personal )

L. IB . Unteroff.
Kfm.. 32  F .. verbeir .. mit
tu Zeugn u. Rrirg . sucht
zum ! . 4 PertraueuSilell
aleick welclx' r Act. Kaut
kann neitellt w. Offert,
u ft. 598  Taabl .-Derlaa.

Junger
Kaufmann

w. auch stenoar. u Masch
schreibt !Ideal u. Cout.l
Eiaeut e kotckwu. gul f ei
einer Behörde lätia . kuckt
2'eickiäftia.. evl. stunden,
weike Zrunnisse und Re
iereiigen Neben gur Ver
iiiauna . Gekl. Of ' ert . u.
2 . 562  an den Taablatt
vertan erbeten

ttlijühr . erfahr.
Kaufmann

sucht dass. DescliSfl., Übern
slundellw. das Beitr . von
Büchern, Eiur . von Buchs,
u. erteilt frangös. llnter-

-rickl. Zuschriftr » unter
O. 599  an den Tagbl.
Verlagerdeten ._

AMM -IMM
eekuckt Hauvtlclirer Buv
Mains -Kaltel . 4̂ 14
( Gewerblich«« Personals

Erstklassiarr

MlchlM
durchaus Vers in Gold-
Kanliebuk-Teckinik. kuckt
Stellung Oli . ». ft. 591)
un de» Tonbl ..Verlag.

Schneider. Krirasinval .,
sucht Beschält. bei Leute»
im Hauke g. Revar >e»en
llmüuD., Wende» fümll
H.» u. Kua.be» Garderobe
bei biUiaiter Berechnung
Okk. u. O. 591  Tagbl -VI

Selbständ . ia. Gärtner.
verd.. ii jeder vmkomwen-
deu Garteiiacbeil erkabr..
sucht koi. od. spät, dauernd
Privatiiclle . Off . unter
T . 598  an den Toabl .-VI

Wegsdeslhödlgter
mit fünfll . Dein sucht
passende Arbeit . On . u
(v. 601  Tnabl .-Vertag.

MWg g« . Doflft . maWgW Dome,
sehr tüchtig und arbeitssroh. erfahren in allen Zweigen
des einfachen und feinen Haushaltes , gute und sparwnv
Köchin, niusikalifch. sprackeukundig, erfahren in Buch,
führuug, Nähen, » rankenpslege, auch künsilerifch(Zeichnen
und Maten) gebildet, gestmds fhinpathifche, vornehme
Erfclieiming, ist Verluste halber (du,ch den Krieg) ge.
zwungeu. ihren eigenen Hauslialt auszugeben. —Ich möchte
event. die lelbständige Führung eines guten fremden Haus.
Wesens oder ivnst. paffende Stellung übernehmen u. erbitte
Anfragen u. J . C00' t»n den 2 agbl.-Verlag. Reserenzeu
u. Bild zur Beifügung. Kaution kam, gestell! weiden.

Für den Vertrieb eines gangbaren Haus
halt -Artikcls
tüchtige Herren oder Damen

zum Besuch besserer Familien gesucht. Borstellen
zw. Il u. I Uhr Sonntag , Bismarckring 37 , 1 l

Graveur
zum Anferligen einfacher Stempel (Zahlen und
Buchstaben ), der sich aucli als Maschinen¬
schlosser verwenden ließe , nach dem oberen
Rheingau gesucht . Angebote unter A. 538  an

den Tagbl .-Verl. 239

Mittlerenu.kleineren Geschäftsbetrieben
empfiehlt sich

erfahrener Kaufmann
zur Führung der Bücher einfchl. Bilanzaufstellung, zur
Erledigung des Briefwechsels, zur Einführung neuzeit¬
licher Geichästsmetbode», zum Ausbau der bestehende»
Organisation und zur Nminysteigcrungdurch eigenartige
Werbemaßnahmen. Vergütung nach Uebereiukunft. An-
fragen unter VV. 59! an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Landschaftsgärtner
empfiehlt sich in allen Gartenarbeiten.

SR. Herbst , Gärtner, Frankenstr . 10.

ZMieliWii ]
t Zimmer.

Albrecktstr 35, 1, in best.
Haushalt einz. Dame ist
1 Zim . frei abz. au ält.

zweite Dame m. ,Küclxu.b.
Bleickstr. 27. Vdh. 1, 1 Z

Abschi.. 1. 4.- 385
£trH .*tefcrn 28, 2, 1 f[.
Sßcljn., Giebel »Frontsv ..
1 Zim ., 2 Kam .. Kücken.
Keller, in Oelkarbe Hera.,

ju . el. Lickt, fof. ob. 1. 4.
t ehrstrr-12,. Htlw I-Z -W.»rkstr. S2. Bdh^ UZ.-W,
Zlinmermsmnstr . 6. Bdb.'.
1 -8- u. K.. ev. 2 l. Z. 383

2 Zimmer.
MlckelSbcra 20. H.. Duck.
Lohn .. 2 Zn», u. K. 384

Oran .enttrassr 16. Hth t
2 Zimmer . .Kückx„. Kest
mit oder ohne Drrkilatt!

,mir AvrU,zu öerui._
M.-Wolm.. 2 Z . ,K u l (
Ü. Näh. Slülecllr. 7. Lad.

DchwalbaÄer Str . 67, 1,
L.Zimmer - Wohnung mit
Gas u. Elektr. aus 1. 4.
lauck für Gescixiftsgweckel.

3 Zimmer.

-Herrnaartenstr . 7, H. D ..
3-Zin, .-Wohn. mit Küdw
gum 1. Avril gu verui.
Näheres Vdh. 1.

Weberaafle 43  lck . 3 Zim.
u. Küche im Vorderhaus.
3- Stock, auk 1. Avril zu
verm. Näh. Part . 233

Scksne 3—4>Zim. »Wehn.
lBillai , Balkon. Erker.
Gartenben .. ev. Etalluna
nir Kleinvieh. 12  Min . v.
Kurhaus , Parkwca >2.
Auguscben von 2—5 Uhr.

4 Zimmer.

Kapellenstr.25,1
Sckönr ftrtkv. 4 Räum ».
Klicke, grosser ftlnr Ab.
lckluss O’itS. *. l . Juli an
ruliiar Leute »u vermiet.

5 Zimmer.
Müllrrstr . 6, l , 5 Zimmer

mit Zubehör soiorl zu
vermieten.

Sck ersteiner Str . 20. 3.
säwne vreisw . 5.Zimmer.
Mohn._ Besicht̂ ! 1—1,_

Wnllusrr Skr j , Südseite.
Erdtwich.. ickwiie moderne
ö-Zim.-Wobn. mit allem
Zubebör per sofort zu

' verm. Näh . daselbst im
3. Stock bei Wust. 372

S- 8-Z.-WllhlIlIIIg
(kleine Villa !. Damvibz.
ulw ver I Avril zu v.
Rnckilass bis I. Okl ?lii-
gulrlien von 4—5 Uhr

Mosbacker Str . 12.
8 Zimmer «. mehr.

RikolaSstr. 23, 2. »eugeitl.
8.Z..W.. 2. Näh. P . 280

Läden u. Gelklmltsröume.
Ellenboaena. 9 Loden g. v.
Friedeickstr. 27  ar . belle
Werkstatt aus sofort. 871

Herderstr . 11  Werkst , od.
Lagerraum g» verm. bei
Frrono . Stb . 1. Htock.

Werkstülte z» vm. MoriN-
ttrassc 21. 2 link ». 207

Laden
inst Nebenraum gu verm.
Wonhsirasse 24. 258

Billen u. Häuser.
Kleine Billa in lierrlicker

Lau«, mibe am Walde.
0 Ziiumer . Bad. Küche.
Tssilkou. Gas , efeftr. Lickt.
Televb.. kl. Zier . u. Nutz,
»arten mit Obstb., Stall,
f. Kleinvieh, g. 1. 4. 19  gu
berm. Näheres bei dem
Besitzer, Müblaosse 2.

Wohn, ohne Zim.-Anaabr.
Römerbera 19  kl . W. Näh.
Herrnaarten !ir»sse 13. P.
Möblierte Wohnunnen.

Karlstrasse 37 3 l . n. in.
Zim. m. 2 B . u. Kückc.

MMchlN .»
mit acaf« sckwttia. Gart .,
in , feiner ebener Laaesind 6 clea möbl. Zim.
gus od-.'r neteilt . mif W
mit Bad . Kückieu. Mrt.
schastseänmen. zu verm
Elektr. Lickt Aas . Zen-
tralbeiguna Aniraaea u.
G. 579  Taabl .-Verlaa.

Möbl. Zim.. Lllaak ulm.
Albrecktstr. 17, P .. Kaiser,

möbl. Wohn» u. Echlakz
Albrecktstr. 23. 3.,sck. m. Z.
AI bre» rktr.3v. V.,_m.3 ■. s.E.
Älbrecktstrasse34, 3 St . I..

möbliertes Z inmcr mit
.Gas gum Kochen.

Bertram str. 18. 2 r ., mit
möbl. Wohn. u. Scküasg.

B!e ckstrl 13, 2 I .. mbl, Z.
Bllickerstr. 18. 3. mbl. Z.
Blückerstr. 40. 2 r ., mit

mbl. Zim. b. alleinlt . D.
Hssdinaenstr. 8. 3. selwn m.

Zim. mit Heiguna.

Kl. Burgstr . 1,2reckts. lckön möbliertes
scnniacS Zim .. I oder 2
Bxste^ Kückenbenntz

Kl. Burgstr 1. 2 I .. Wobn.
u. Scklasgimmer . auck,
einz.̂ gn vm. F. Fix ._

Kleine Biirastrasse 9, 2 l ..
lebr out möbl. Zimmer,
elcftr . Licht. Klavier , auf
forort zu vermieten.

Dduheiiner Str . 55, 2. sch
möbl. Zimmer bill. z. v.

Eltviller Str . 6. P l.. sch.
möbl.̂ Ziin. gu verm.̂

Hellmiindstr. 8. 3 l .. »l. S.
Luisenstr. 14. H. 2 l „ mbl.
Zimmer gu oernt._

Luisenstr. 43. 3, a.  mbl . Z.
Mauer «. 8. 3. i«bl.,Z .,sev.
Oranienstrosse 10, 1. mit
in. Z,,n .. voll. Penk., bill.

PhilippSberastr . 49, 2 l ..
el. m. Z.. r . kr. L.. a. b. L>

Ourrfeldstr . 7. P . l.. a. m.
Zim,. ess L.._ li n_ £>crrrr

Röder aller 32. P . möbl.
Zimmer mit Balkon so
fort gu vermicten.

Schulberg 27, 1 r.
ickö» möbliertes Zimmer
biltio g» verniieten _

Sonnenb . Sir . 64», Wart.«
Villa , m.. Zim.. Zentralh.

(kleoant möbliert Wobn.
». Sck latzim . elektr. L..
Bad. Tel auck a. Bür ».
MWleeÄ.P.,z.o.

Möbl. Zimmer u. aiilr
re ckl. Vervilea in Villa
Südvierte ! zu verm. Aus.
kiinist int Tagbl .-Vl. W*
Leere Zim., Mont »sw

Blückerstr. 26. 2 r .. nrossc
.leere . Maus . m. Kochoieu
Friedrichstrassc 41  l Zim.
Frisv .. mit 'M >ciirmim ._

Herderstr. 27  ein fl. Fsv.-
Zinimer nt. Ofen gu vm
Nähe res 2. Sto ck r.

Iahustr . .36 Frontsv -Zins.
Ka ser-Fr -̂Niiia 59  l gr
leeres Fronttvib -Zim. au
ruh. bessere Person gu

,verm, _ Näh., das.. 8 St . l.
Dckmrnhorststrasse 24. 1 r ..
2 Mansarden . Zimmer
nilt. GaS .gu vermieten.

Jrdanvlab 7, P . l.. arosies
Fivnts vib- Zinimer g. vm.

Massuser Str . 1, Südseite,
ar . Helles Frtsv .-Zim . an
ruh. Eiiigelvcrs. ver 1. 4
Näheres daselbst 3. Stock.
Wüst,

Zietenrin « 4 steigst. Frlkv ..
Z miner an rnv . Perion.
bi alleres Std . Part.

Keller, tlkemil.. Stall »ln,.
Herderstrassr II Stall mit
drei Ständen u. Fultrrr.
gu v. Ist, b. Iervno , Slb . I

Niiderstr. 20  Stall .. Rem.
Stalluna iür l. 2 Zierde.
Neinike und Fntlerraiiin
gu verm. Sckumlbacker
Strasse 07. 1.

Stall für 1—2 Pferde n.
Fullerroum obere Tob-
bei wer St rosse g» verm.
Näh. im Ta abI..Perl . Ai

NWslllhS j

Bahndosstrabe 22. Bdh..
2 urosse Kelle Mansarden
kos. od. später gu verm.
Näh. Hausbesora . Mais.

Bivmarckr. 32. I, »r . Fkol»
Z .m. uu Ga» an r. Perl.

ftnnacs Ebeo. sucht kcköne
r-Zlmel-llM«

mit abarsck! Vorvlab kür
l , 4.. int Steck C1f mit
Dr .,.n E, 585  Taabl -P^

r'ir kleine ftam . mit ein
»rossen Iunaen ael Näb
H. (ssebr Mestendstrasse 8.

2-Zi»ii»er-W»hiiu na
g»»i l . lllonl ge sucht. Gekl
C-ff. mit Preis u. C . 40
Taabl .-Zwait .._ Bism arckr
Witwe mit 1 Jung , sucht
fl. 2-KlMWhNW

mit Kucke. Offerten u.
m.  0 00 an,den Tn abl.-V

Kriegers,oitwr
sucht 2-Z.-Wolm. <4 Pers.
mit Abschluss, etwas Haus
verw.. gleich od. l . April.
Okr. ». Z. 59? Dagbl.-Bl.

Sck. gr . Z-Zim .-Woli».
in der ?'äde der Sckiule
in der Maiuger Sir . oder
d^s Schlachlhose» ginn
>. ?lvril gu iuieleu gesucht.
Öilerte » ni Preisangabe
u. T. 595 Tanbl.-Verlag

Möbl. Zimmer
such» rinfack. städt Arbeit,
auk gleich oder loiiter.
Olk, n. W. 599 Taabl .-V.

Gekuckt
in der Mitte der Stad ! ein
Lagerrnui » od Werkstätte
mit Tvreinivhrt . Nosentbal
u. Co.. Kirchgosse5.

Gedeckter aescklossen.
Nnterktcllr für Feder-
rolle aesuckt Ana o»
ftisdiliaus F»l>. Wolter.
GllenbonrnLasse 12

6taII|Tir2 WlSe
mit 8 —3-Ziiiii»er-Wvbu.,
auch bei Billa gesucht.
Gerl . Offelten u. F . 595
lnidrn Taabt .-Verläg.

f g[gm£tni)cime|
Fronlspty -Zimmer

schön möbl., 2 Bett ., reicht.
41erpkl , Cleltr. Licht. Ose»,
zu vermiet. Nähe Bahiihvs-
Hmrptpvsl. Rl)ei»str. 10, 3,
3iuol schel ten.

Mm
Bdoai-Uenügn

21slla Pauliiienstrasse 1,
mitten im Garten aelea.

von ?I. lsslbers.
Clra ^ llliöne Südgiin . mit
Palkon . nute Heig.. elettr.
Lickt. Bäder 9'eickl. a»ir
Pension . Preiswerte Be»
reckinuna. Dauermieter
IlMksniästitzgng.

Hotel-Restaurant
>4 Zimmer , in sehr verlehrsreicher Lage Wiesbadens,
günstig zu verkausen Anzahlung Mk. 30000.—. Off.
u. N. 39  an den Tagbl.-Verlag.

kWsstlWlllNte

Bestagl. schöne 8-Z.-Billa
u. Zub.. hübsch/Cssrrt.. o
Zlrk, Adolfsh.. 48 000  M.
Herrkck. Billa . 10  ar . Z ..
rentil. Zub. Gart . re., w.
Wra «.. Nähe der Dieten-
miidie. 80 000  Mk . F<-iiieS
Landhaus mit 3X 6-Zinr.»
Wodn. usw.. in oediearnst.
l'luSitait . u. Erhalt ., über
0% eben rentier , w. Weg.
g«a für nur 1HMWO Mk.
Hockih. Billa , feinste Ihn»
laae 14  Zim . rc., Zenrrb.
auch f. 2 Firm . vass.. odrw
reines ftreuidenh. wcaen
Wraguas unter Brei » für

125 000  Mk.
.L.tt»,Enael .̂ Adolistrasse,7.

t -Zm .-Wchli.
gum 1. Avril von kiuder.
losem Ebevaar e-eiucht.
5 kferten uuler K. 594  an
den ? aabl -Ber 'aa

Sonriiae 4.Z..Wokmn»a
in Wnlkmübl. oder Buck,
maiierstrnsse

aeknckt.
SILJUSL 5!)« „ Taabl .>v.

Zum 1. Oktober eine
4—5-Zimmer-

Wohnung
mit GaS^ elrktr . Lickt.
Balkon wenn „löalich mit
üentralbeig .. nciuckh An.
wbole mit PrelSnnaabe n
F. 584 ,an,den Ta abl.-V.

Eingelne Dame
sucht für ioiorl 4—5>.Z !»i ..
Wohiina. 2. od. 3. Etage,
in d. Nähe d. Bvnikatius-
kirelre. Off . unter P . 593
an den Taabl. Verlag ._

lstesuckt
mif 1. Avril oder später
eine moderne 5.Zim,iier-
Wohnung in guter Lage
rür 2 'Damen . Offerten
mit Preisaug . n. Q.  599
>rn den Dagbl.-Verlag._

Dame sucht
ver 15 3 »der 1. 4. ae.
mütlick >ni>bl. »nnrll . Zim
mit KUckenbeuuvuna i»
klein ftamilie »der bei
nNeinstel, Dame . Okk. mit
Brei« n. ft 588 an de»
QlUlltl̂Berla»

Beamter
liickl 1- 2 möbl. Zimmer
zum 20. 3. i». weit,, mög¬
lich »nt rwller Peiiilo»
Offerte » mit Preis unter
L- 597 a. d. lagbI .-Berla ».

SWütlilhes §mm
zum 15. März, Nähe Koch-
brunnen, vou jg. Damegrs.
PreiSvfs. 8. 593a .Lagbl.-V.

Herr
snckt antmöbl. Klm.. iin>
geniert Part ., fr». Ein «.
Cf Irrt mit Preis »»», n

ĝ ,anden „Taabl .L.Beamter <
Inckt 1 «der 2 mlll 'l Zim.
mit oder »lmc Bervkte».
Angebote unter K. 660  an
den Taobl .-Brrlaa_

Laaervaum für Miibrl
gesucht. Cff . mit Preis u.
T. 609  an de» Tagül -̂Vect.

Zimmer
mit u. »lme autr Bervslea.

o( ja iio Haus Humboldt
_ftrnnffiirlrt _3 »rnfte 22̂ .

?lelt. Herr »der Dame.
auch etwas oflcaebedüritig.
w. Gefallen an ländlich.
Aiisentkalt hat. sind. ruh.
brhnaliche Pension bei
voniebwer Dame Vororl
Wiesbadens . Off. unter
ft. 584 a » deii Tagbl .-Verl

M ged. Dome
würde alt . Herrn oder
Dame mit eigenen Möbel»
in volle Pension nehme»
soiorl oder sväter. Näh
im Tngbl.-Verlag . Xi

^̂ Rgpitalien -Ängedotr

Wer üapitalien
auf 1. oder 2. Hvvoiheken
»ngulegen faenbiidiiiai, m.
fick, au die 1̂705
Direktion des Haus , u
Grundbesiber -Bereins.

Qf. B. Wiesbaden,
Lnisenstraftr >9.

J££Rt>l,»ne,..U9_
Kapitalien

auf 1. H»v zu veraeben
jot. Btuos. «La.

15- 18.000 Mark
rür 1. Hvvolbek von Privat
ausguleiben . Offerte,i »
P . 40 a . d. Tagbt .-Periag.

Gelbstaeber leiht
l5—20.000 M. mündelsich.
auS. Cff . m>t Zinsanaabe
il. L. 591 -5agbl.-Verlag
30  b. 36000 9Ji.
als erste Hvvolbek aus-
-uleiben . Oif u P . 595
an den Ta nbl -Verlag,_

50 Mille
ans 1 Dnvo 'bek von Pn>
vntmnn » auStiileih AuS»
Ftihrlirfwj Anaebote unter
T 550  an _ de,, Ta abl.-B

,»s mir ante I. Hnvatbek
«um l April ausguleiben
ar InckU. Of ' rrt . u. O. 596
a(«..de!i_Lggb ^ V''.r!»L
Kriegsanleihe
laiiil Anaebote u. P . 584
an de» Tanbl .-Berlaa_
Lrriegsanleihe
«n fanfea nflnrfd Offert
u P . 594  un d Taabl .-V.

KapitaUen -Sesuch« )
20.000  Mk .. 2. Hvv-,

s. l» Sckwld». a vr. Biebr.
Hans . CH. 4006  Hoosrn.
stc n u, Bvoler. Wiesbaden
40 —50 000M.
a . erstklass Hvv. ael Off.
u. D. 586  Tanbl -Brrloa.

ftmmotijlien

Gunst. Gelegenheiten
ZU

Kauf und Miete
von

herrschaftlichen Villen
und Etagen
weist nach

J. Chr. Glücklich
Telephon 6656.

fVilheimstraße 50.

ui bester Kurlaae . 10  S ..
eieOr Licku. Gas . Zen-
tralheiguna . Bad. mit
Stalluna . Kntlckerwobn..
Autoaaraar . formt unter
uünstio.en Bedinannaen gu
vertu,lie » hueb die

ft in mobilien-Bcrkrhr»,
Gesellschaft in b H.

Wiesbaden . Marktvlav 5.

Biilü uor bonnenderg
«ii verkaufen . Näheres
Grosse Burast ' aßr 9 1

MhchWS in BlödrH
für klein. Geschäftsbetrieb
aeeignet. zu verk. . Näh.
uii Tagb !.-Ve el ng. d«
Kl. Wohnhaus
in Dotzheim gum Preise
von 4500  Mk . gu verlauf.
Lkieneii unter T. 594  an
den Taabl .-Vcr lag.

Gasthaus
mit RestnurationS - und
Snalbetrieü . ar . Weink..
iit ©tecbeiaU -3 halber mit
ftnoentar c ettc . Klavier.
Billard , ftliincl usw.. rür
75 000  Mk . gu Bcrtauren.
Geeignet auch für Kino
oder Weinbändlee . Oirert.
u S. 593  Tembl .-VerlaL

hliiiSMUillslhlist
gross Garien . Stall ., an
der Haiivtsir .. ar . ftabrik.
i» Näbe a. Nbein. sehr ae»
eignet für Tstelioer. ist u.
aünit . Bedinannaen sofort
«u verknusen Otrert u.
G. 595  an den Taabl .-V.

Haus
mit autaebender . .. .
Wm  ii. BieWirlschaft
mit ftnventar u aünstiL
Bedinauimril gu verkauf.
Oiieilen a» Eickenauer.
Nero strasse >3.__

4{toäise3 hsils
mit Gartenbaus u. Gart .,
in anter Lage der Stadt,
gu verkaufen, IöbrlickeMieleinnabme ca. 10 000
Mark . Verinittler verb.
Anaebote unter ft. 597  an
den Taabl .»Verlag

EinsainilienlwnS
in Soiinenberg , Höhenlage
mit ix' rrlicher Fernsiicht,
5 Zim .. Kiicke. kl. Diele,
Bad . Mansarde , selröne
Speicher, u. Kellcrräume,
Waschküche, sowie kleines
Hausaäneben , w. Slerbe»
fall sofort zu verkaufen.
Nähere Auskuint ckei
H. Müller , Sonnenbrrg,
Bicrstadter ^Strasse 59 ,_

Acker, u. Gartenland,
. versch ed. Bauaetände . ar.

nraennber ^dem Knroark . sLandhaus . Zweiiamilien-
Billa verkauft der Eigen-
tümer . Oft . u. stl. 545  an
den Tagbl .-Verlog._Schöne Villa

im Dnmhacklnl 8 Zim . u.
Ziibeb . Garte ». Zenicalb

billia »n verkaufen.
Oiicrte » unter K. 590  an
de» Taabl .-Verlag . Ver
mäLtosiiisicii

Etagenvilla
K>».viertel . mod. l' ill. vk.
211. U. .W.. 585  Taabl .-L

Billa zu verkaufen
oder gu vermieten : gehn
Wvhnrüuine . ab 1. ftuli.
Abolislwde. Näh. Grimm.
Scklicht en'lrasse >2. 2.

Etaaen -Billa
im Nerotal . Höbenlagc, a.
für Snnatoc . vd. Töckter-
Penlionat gceignet, gu
verkauirn . Geil . Offerten
unter G. 601  an den
Tanbl.-P erlag

Rentables HauS,
ne» erbaut , im Slidviertel.
in>t 2- u. li-Ziin.-Wohn..
gross. Etollung . gr. Hof.
raum u. Keller, voll ver>
mietet, erbtcilungshalber
unter günstigen Dodiiig.
gu verkaufe». Angebote
von Selbii kaufe ni unter
K. 598  a n den Ta gbl.-BI.

s Jmmobilien -Berkäufe
Kl Billa m. Zentrallieig.,
II. Wald , stierol.. 30.000  M.
vl. NiUa-sh . Stk . 8t. 1 l.

Wohnhaus
z» berkauiea . Näheres

Sckacktstroftc 23. 1 L
Für Wirtötente

arosse Geleaend. für aute
ssckiere Eeisteng d. Kauf
eines altrenvmm . Grund¬
stücks mil Gesch. in vor.
zlial. Laar , nabe b. Wie«,
'»iden. «MH. 15- 20.000  SW.
Plan ii. Nässeres durch
L " ».L " l» l. Adolfstr., 7,_

WÄWast
frhr rentabel » allnstia
Brdina zu verk Nur Re.
Krktanten die über 10 000
Mark bar vrrklla.. w ssck
mrldr». Aaenlen verbek.
Oüerle » unter T 37  an
>en Taabl .-Berla a
Miltables Mohnhkiis

mit Hiulerh .. 3. . 2. II I.
Zim.-Wubii.. im Nord. d.
Stadt , mit Garten . Stall,
iür 2 Pferde . Remise ?c..
Laaeclellrr . unter aünstig.
Bedinnunaeii zu verkauf.
Okserlen unter <k. 3i> au
den Toabl .-Verlag.

12  Ruten Acker
Nssbe d. Wilhrlminenstr^
zu verkanken.

Weimer Lndwiastr 6
(ftm mobilien-Zaufgesucht)

8 Wöhnräume, Küche, Bad»
ziiiimer, 4—6 Mansarden,
elektrisches Licht, Warm«
wasfcrheizung

ZU kaufen
oder mit Vorkaufsrecht zu
mieten gesucht. Off. unter
A. 532 an den Taabl.-Berl.

Kleines bis miitrlaross.
Hav»

In Wiesbaden vd Biebrich
z« kaufen aekucht. klna ti.
B 590  an den Tanb l.-B.

EigfackeS
ernfQmiIlön*£ßnbf)au3

in Wiesbaden z« kaufen
arkuckt. Liiert u N. 593
m, den Taabl .-Berlaa_

Fachmann
sucht Gerstivirt schuft oder
Pension m. Land zu kauf,
oder pachten. Off . unter

539̂ a. d. Taabl .-Verb

»d. Obstniit. oröss Obiekt.
mit allen erforderl . neu»
«eitlicken Wohn. ». Wirt»
schaktsoebäuden. möal. m.
Gärtnereianlaacn v. kolv
Selbstreklekt. zu kaufen o.

zilMihlMMM.
Gekl Anaebote u A. 540
ü0_.drn...Taqblg!Äerlag._ _

Obstgarten
ra , 30—50  Nut ., in Nähe
der Stadt zu kaufen oder
«» verebten aesuchi. Oki u.
3L 6(K)_an_b^ Taabf^Vec^

Äcker, ftronkkurtrr . oder
Mainzer Str .. zu kauken
aelucht ff ein Svekulat^
Obirkti Offerten unter
D. 529 au dru TaabO-B,



B

Seite 12 . aSotntfeg , a . MSrz IOX» . WtesbaSSRsr Tag Matt.
Gei . zu kauf Grundstück
zur Airlage v. Gärten,
Atzelbcra, Platter Str ..

Berschiedeuc,
Küchengeschirr

Morge « -Au » gaSe . Zweite - Blatt . Nr . 85.
Et,ff zu Herren -Anzn«

vre .Sw. zu verk. Pastoreck.
ffambrumienstrafte IQ. 2 r

National
Registrierkasse

Mt  WschnOel

ULM 'S ' " « ää - s : | mn mmm , . .. „ «
~rcsöS®!“ .L„ ~~fcui o tcsn’ Poile K̂onfirmandenkleid ffriedensw ., schwarz. steif. vreiswert zu verlaufen.
L r « JiÄ *H !1 verkaufen . M- rkloff. Lut (55) zu vcrk. Herber , Aranz Knavv.
<-tr . L. . ^ ngel, Adolntr . 7. ^Pag en stecherstrafte I . P ._ I Frankenitrufte 24, 2 r . _ (?<fe Moritz- ».Gcrlchtsstr.

Mehrere Dutzend | Neuer st. Krnrfirm.-Hut , >MW 1
[ Prioat-Berkäufe )

flache Sveiseteller , billg l Klavvw. u. Stuhlchen vk.
z>i verkaufen. Näh. int MB« , Sedanftr ., 14, 1 1 . 1erst kl., mod . mit Zubehör
Tagbl .-Verl ag._ Wu Dunkl . Kommunion -Hut 2 Sab Elsenbeinbällc . zu

bist. Paulus . Kiedr. Str . 9. verk Keck. Suilenstr . 15.
Rener Offizier -Mantel lMwe n» van 8- 10,Ubr

für Drerler n. Liebhaber ! I und Ofkizier-Anzua . ein 1̂ . tleichenslatte.

Schmiedeeiserne,
osa . 4 Settel . 2 Polster - 1 t ^ al ) N0NschilÄ

stüb.'e zu verk. Nandcl . 81X105 tm, mit Arm. zu
Sel' exsteiner Str ^ .18. 2. verk.  Lorelcliriiia 2,  Ladcir
Sofa . 2 Settel (r. Pl lisch>»I 3 ffirmenfchilder

Schreibtisch, eiserne; Bett , zu vk. Näh. Karlslr . 22, 2,
Kinderbett , Wäscbemmiste, Ed. v̂on̂ P ander ._
Rtzbeim erStta kebö .̂ ' Mg - eMMsgUtöN

/*« 12 Sessel.' " ^ ' "' Mokett- l E . Partie ver Meter

Äf _ , MsgsnWW!
2 ?»0at ) an9a ) 0n 1-11-, Drerler n. Liebhab. . . , <"" r ~j .- I fi - - t M*v“f i duncimci ., -eariirenikvito,
früher Waldkaffee, mit ^ Elef«ntenz«hne zu verk. D«men-M- ntel au , Mil .- arofter Winkel. Schiene, ickmarz zu verkaufen bei em. Baden,.. Rohrsessel vk.
votlständ. Einr .. zu verk. ; Anzusehen zw. 1 u 3 Nbr Stof , umaearbeitet . billm ^ clchcnvavier. ^ .-Brctt . ifnes . Niederwalluf , Bahn . Schneider . Lochstattcnstr.16r,. i »in 3aimltr (tir 1« 2 r »* »* zu nrrf R>i»,nd»im»r « krzzierbl. für ©ilbfxmer bokitratze9. — -

neu. Mokctt- 1 90 P ?a
bezua. rot. ca. 30 m Satin , Albreckitstratte31 1 Stock,
eltenbein. 1,30 br.. 3,50 m Sinoer -Lkchneldermasch.,
SPofctt. kl. rat ., , nrou , | Sckineidcrt., ffabncuschild.

dabei ein Morgen Land Kakmstral-e Ist. 2 recht,
vaekttweise. Sonnenberg , bei _E,rl ifeldmann
Gartcnstraft e 14, 3.

zu verk. Rbeinheimer
Albrrchtst raftc 20. Bart.

Grauer

ssriedensaummi . Schneid
Nähmaschine, Badewanne,
Gamaschen sehr billig zu
verk. A. v. ES. Michel
Hera 13, 2, Etage ._

Mädchen-Schulranzen
;u vcrk. Miftler , Gold
aaffe 18.

rtenstrafte 14, 3._ 1 « rauer
Wifte näen- LÄfÄL OW-rsmant°l

EinriM . für Koblenaefch. tzillia ab.zugeben « ehr. keldnrauc SSalfen-
m. eiuaez. Laarrvl .. Bür ». I Echulaalfe k 1. I rocke und Hosen zu vcrk.
Tel. »sw 4500 Mt . Gal . H 5 . . mittags zw 2 u. 3 Ubr
LuruSw.. Handfch ulw.. GeiegeNkZett ! « lau,,
in beiter Kurl ., kür tiickit. « tabkafuchs tireiSw Ka iier -sfriedr -Rina 34.̂ 3.
aew Gefchättsd.. vorzüal . » Militär -Mantcl 30,
Eriftcnz 10 00V Mk Kal.- 1*- 1- *•  U n#llfl 45. um».-arbeitet«
2? .-Geich.. i. zentr . Siadt - 717» bei » tariua , j lüiufc 35. Wafsenröcke 10
»t GeschäftSl. altren . Ge- « ftt lftratze 4. 2. 15  Mk . u. andere , bist.
schäit. für i tücht. sfachm. Neuer Brautschleier , zu verk. bei frischer. Adolf
zum Selbständiamach. ar . 12 Mir . lang , bist, zu »crf. Ftrafte_l , 1. Etaae.
Geleaenbeit . 15 000 Mk. Veite. Bertramitrabe 29. 21 Gau , »ekStt Off.-Mänt.

Lltto,Enacl, , Adolfftrajie^ I Halbf . schw. Tiillkle d ' \ 05 - 70. lanae ieldar . Off..
Photoar . Atelier (9X12 ) 1mit ackb-seid. Unterkleid, Reithosen, neue Röcke 2,

mit '3»beh.. 1 Reifcschreib. elea. GesellschciftSkl.. Seid«, lederne Schukranzen nnd 400 X 300 u. 209 x 145,
Maschine „llunior ". ein I elea. lederne Reise-Hand- verschiedene, bistia «&««» rmtif . Schal , 1 Perser
G»erz' Feldstecher zu »er. tasckx zu vk. Gleit,wann , aeben. Harbmann . Wal- Pertieren Dorad-cke verf
kaufen bei , Kaiser-^ riedr -̂Rina 43, rs & ftr«*e 35. Stb .̂ Dach. Deffert-Besteck«, Elfenbein^

, b ^ rn. Weifte» St ckcreikleid, Militär .Anzua. Bestecke, schw. Ealienne-
-LAarntiorstztrafrOtt .̂ I^ I z. Kommunio » aeeirm., vk. umaearb ., u. vcrsckucd. bist. Nock, Bronze.Pendule zu

Lorenz. Schwalb. St r . 33.  zu vcrk. bei Nürnberger , i verk. Näh. bei Leuscbner,
. , . - J Eolinennekleid. WsMm annstraft - 35, 2._ Härneraaffe 11, Oon 2 bi,

M' t od ohne Hau, , mtt weif,. Gr . 44 . 2 Militär - Militär -Rock 4, Ubr.
auter Kundschatt zu verk. Hosxn zu vk. Ohlenmacher, u. Hose verk. Kritschanu. 2 Otarnit Seidenvl 'lsch.

r ^ mi den Hallgarter Strafte 3. 1.  I Dioritzstrafte LO.Ladem _ Portieren lkuvserf.) klein

—iMWWhMSl MMtärbluse W- 8K.

, bkizzierbl . für Bildhauer horitr afte 9. _ 1 -
Herderstr'äke" 9^ 4 lwn " ' ' r V ' ^VUST' ^ -ntr .-Svul . u Sckmeider.
i .frbc rftrnf c p ^ !van. Wmtd Ea »hrrd. v. Mmchine zu verk. Menche,Produktion, -Avvarat . Aauartcn . Bade - Douckie. B 'eichitrafte 13 Htb 1

ivholvnr., Avvarat ,9 X 12) >sfleifekchackm. vk. Wcrmel, . ' ^ 1.
mit Zubehbr. Inhalator m. kirck>cn, Dru denstr. 5. P,.

Schön. Vertiko
mit Aufsatz Trümosviea ..
Salonlisch zu verkaufen.

Rondel.
Schie rste incr Str . 14. 8.

Gute Nähmaschine zu vk.
' »lvb. Frankenstr . 14, Ä

• 6dl. Perser 3u uerfoufen
Teppiche

ekea Eichcnholz-Gewchr-
schrank. auch al , Bücher¬
schrank verwendbar , und
lkickienbolz-Truhe . ferner
elektrisch Tisch-Bentl ator.
e.'ektr. Büaeleisen u ekekt.
^iaarrrnanzünder . Anz»-
seben vorm, zw 8 u . lk

,'.u verk. Randes . Säncr-
Iiriner,Etraftr 13. S. _

?immer -Krankenstuhl.
fahrbar , verfck. Kavctthüle
für ältere Dame zu verk.
Werner^ Hellmundftr . 52.

Gut erb. Plattarfchirr
für mittlere Pferde billig
zu verk. Näh. Schäfer,
Luifen sirafte 39.

.̂ weisvänner.
MLW'Orhkgßstzlrr

für schwere Pferde , sehr
aulerbalten . oals. s. Bier-

ffiurnf!» na i I brauereicn ober SFein-r ottßf ’t 3- 1- autSbesitzer. zu verkaufen.
Herrn Rum » Morl «,str. 7

'Düffekdorfer Büfett w Lrder .Pfcrdedcckcn
mit Sekretär , auch al, »we, lebe aut erhaltene.
Wäschefckr. aeeign.. 4eck. ^ »aebcn .Herrn.
Mab.-Tifch. -v. Ruftb.-T. 2 kE '.- N-N7d>trafte 7. _
Weber, Do«h. Str . 4V, M. I " wci neue egale Pfcrde-

nwdern u. scknck, ^weni -, ^ ebst Hose, fast neu,̂ f. inittl^ Vorige zu »erkanken bei | Elü ^5. Mchich. Ph (livv; >wch?r. 23.
1 rot Pküschsofa. Silber - 2. Stc^k Ku erfragen 'von
schrank. 1 antik . 2türi « r j - -
Maüaa .-Klchderschrank. u. | MlMls

Zimmcr -Oefcn, aebr.,
L -Tisch. eis. Blumentisch,3f!am. GaZleuchtcr. zwer
Vvaelkäria-Ständer . Glas,
abschluft. Roll- u. .u .-Türe,
eis. Schild. 3,00 X 0,70,
vk. Heniberger. Lothringer
Strafte 82. Werkitätte._
i tömi  kOsilBer

mit 2 Tovfen . gr . Kvch-
ivvf. 2rl lÄaSbcrd mit
Gestell, »fisch ko cher . kl in.
aarn . Strobbut . a. Mub.»
Drum , zu verk. b. Nagel.
Luilenstrafte 14. _

Ein sehr schöner 3arm.
elektr. Lüster

zu verk. W. Hll-eSbcim.
Rüdr Shei'ncr Str . 38. B.

GaSkrone,
4 sflamnien, Y.'-aSküchen.
lomve, di». Lamven zu
verk. Raitdel . Schieriteiner
Strafte  13 . 2.

I aetrag .. zu verk. Nimcr . IFig.» z. verk. jw . !I—I llbr I Georg Hire,heim er.
lowie ein Gesoann flotte Nuederwaldstr. 7. Partei . Sonntag . Adlerstr.22, HliS.I. Oranienktrgße 37 Htb. 2Runen Ein schw. Tülkleid- Militär-Iovve»̂ ^ _ »««10- 12  BSt_
sat, » Stritte ! ^ »bbeim , ^ ^ dvri'tsckercî auf hleme u. grüne , zu ' verk. Rote Plüschvortieren
tzLiEZttaiNo ^ M 'LL fü? °Well .' V « lê beraafse.E >" UN- Tuckwvrt.eren. dw.

!̂ raue Militärhose\ | jjjjj
MMW. WM
| 0!I. OlIglÄ
Ä|rMt)

1 Eirickrank zu verkaufen.
Nenzerlina.

_r.

Mss«, 10 ._
Pferd , zugfrst. zu verk.

Drtb . Borkitrafte 22.

mal aetraaeu . für den s,",^ steiner Strafte 13, 2._Jim <m~rf . .. I vrane Dnt .-uniwrm tur | -mit ©^ ,01« verk billig P „ i, ^ n4ÖÖ Mark zuRcw . Mombach, Hecker- verkamen. Nähere, zu I ß
Lind^ avelle'w g » . Weber.4 * r IllLLk < & ©t . _^ y-  ar - - *Virhär«.<s>nr*n

AU
H- rk-

Ä » leid f. Ä^ firm . I v„ sch,?d! m" zk °verk'aufen.
SHere mfet
J ' UPJUC . «Hilf| _ Sck D .-Se denmantel , 19

ui Ml

u. Tcewärmer in schänerI
Richelieu - Arbeit ? Pape,
Roderstrafte 22. 1.

zu verkaufen.
Ph . Vrendel.

Dobbeimer Landstrafte 83
_xecbtS Kuble-Müh 'e,

Horvl. t -ächk. Aiege
u. jung. Schaflamm z. verk. I 4U verkaufen.

<Ka.S-Rurlanrpe , 0  Bla ».
Schilder. Transformator.
Widerstände u . a. mehr vk.
Weil . An  d . Ringk. 4, P.

Schwarze» Taft-
kKommunion-Kleid
u. wciftlack. Sckülervult

le . .. .
2 blaue Militär -Pakfenr.
Wurae , Sounenb . St r . 72.

nur an Private preiswert- ^ -*>, ->
zu »k. Neuberg. Neudorfer 2 ^ -P'D-cken. 2 n -ft

nriwa kfnchsvkerd mit
Selbstfahrer -Halbverd.
vlattirrtem Geschirr oerk.

Karl Baiil«.
Zchwgkbgtber_ StraSe 52.

Eine Federrolle
ein- u. zweispännig. 25 bi,
30 Ztr . Tragkraft , zu ver
Näh. Adlerst raste 25, Part

1 Rolle, 1 Iagdwägen,

Strafte 7,_ _1 gr . Wandsvirgel.
sacke, ein ^ ie^tran ^vort^
kosten, verschiedene Räder
zu verk. Näh. Helenen

Ebel, Hel lmund ftr. 27-
Trächtige Ziegezu verk. Thurn , Wolfram

von Eschen ba ch>Strafte 7.
Hake z okXstarlstr . 38. 1 r

Einige Hasen,
7 Wochen alt . zu vk. Näh.
Hochistättenstrafte 16. H. 1.

Ein schöner Ansatz Mehl.
Würmer zu verk. Moritz,
strafte  80 , Htb. 2 r.

St

Neuer weifter Strguft.
feder - Fächer mit ecktem
Schildvalt - Gestell kbell),
preiswert zu verk. -Zu
bestchliaen bei., Kleinofcn,o an I i uu. irnumeniannen , WIN)., zu veri . vriviilua, n »ou

oder e Putzaeschav, Bierserv .. Tcigrührmasch.. allce 20. 10^ - 1. 3- 5.

Neue schicke Tanzklekder,

iaüer 1» ‘ »s aw
Einige gute Damen - 1 seist-? ?

Uhren billig zu verkaufen.
Krämer.

Frau Klein,
Eoulinstrafte 3. 1

X r I _ «lter Niederländer,Tanz tunoenklew Aon Derincer von Delft.
für arofte schlanke Kia. v.. ^ ^ 5/ ' b' ll.gAr . 44—48. 2mal getroa . ^ »» . Gunter , Karlstr . ,15.
preiswert zu verk. Händl. ch' edene Btldv.
verbeten Bel,re. Erbacher Dt ' b̂- u. Oelüilder Bold-
ZtsgLk T 3 . . ‘

Eiuiae »rimaDarmen-
PlumeauX,

arofte Federbetten und
Ki-'en zu nerkaufen.

.Enael . Adslfstrafte 7.,1

Pr . Dauiien -De'-körtfen. 1 Kristall - Garn tur für sTederdaNdWaaeN
Vertiko. Tr .-Svieael mit Toilettentisch. Auntellsack., > _ /„ ^
AuEatz. Kinderbett mit argfte Ledermervve mit
Rrfthaarmatratzs , Blumen - Staffelei . gemalt. Gobekni
t fch. Blumenschalen, Bild ., j zu verk. Schmuck, Adolf,-

sfacett-Gla., u. durckbroch. ! a. 4
Rahmen. 1 Schlafzimmer . o" ;-
Ampel. Elektr. u. Gas . > Zweiraderincr

zu verkaufen
Winterinever.

Sonnrnbera . ^ Adolsstr.
Eine lr chte Aederrolle

billig zu verk. Lolland
Sedansirafte 5._

N 4r .Handkastenw. Hdarb

Plüsch-Tischdecke, elegonie
Strauft 'ederii, Zvlind .-üut
vill. Reift. Albrechtstr. 5. vol.. Mab -Trümosvieael , ,

3 halb!. Bettücher, mit Kouscle u. M.-Pl .. 3 b. 4 Ztr . Trqkr. vk. Lutz,
tadellos gefärbt , dunkelbl , eich. Krcd., eich. Sckrank RauenthaIrrstr. 20, Htb. P . !.
bellbl. u. grün , für Kleider iuit M.-Pl .. eichene Aig.- Ltaortwoaeü. N- bt l-ü
zu verkaufen , ^ leinschmidt. Tischchen zu verk Weber. 8 «mmethui zu vk. Heiter
Eltviller  Strafte 2. 1 l.  Totzbeimer Str . 40, M.L . Neugaffe 5, l l., von 2 - 5

ur ll rr u»ramm °um,n I ^ Gardinen Mahgq.-Dal, «schrank Gebrauchter Klavpwggen! u. anderes wehr. Lurthe ». 1 zu verkaurcn. Hermann,'
ra ^100 Platten ^ zu v^ I Platter Strafte 02. P art.  I Biebricher Strafte 33, 2.
kaufen. Mühlen . Rüdes

rahmen zu verk. Randei,
Sckierste iner Stra fte 13, 2.

Mikroskope,
ar. u. kl., Grammophon. mit Gummibereifung und

Verdeck zu verlausen . Näh
l'ei Metz. Oranienstr . 18

_2 ..S t,WalraiMrafte 7_
Für Sammler!

Mile8ß!«!-e!l!hr

Ecrirfen Miiblrn Diwandeckr Neue Kiicken-Eknri4it. ' [ C>ei Med . Crai’HHI TifflflS? Wtet SttafteM« r 80  Mk. Wasch'na'ch 75. billig zu verk. bei frischer. 2. reckit,.
4/UiliLrlvri ' « »« fc-nnf 30 SReifef. für Ad- kütraftc l .J . Etage . _ ff. «iner Klap»Wies» raaBiiT|WW?  I IfeTSÄ » 1

mit Datum -Anzeiger a. b. .
I . 1020  lLamv «, London), I
aut gehend, Prachtarbeit.

rür iunae Mädchen. ni* t ~ J.” « stebl H 'dt I 2~ 4 ,Ifir 6- Stein . | ft. verswiiestb. Kitte zu vk.
-K " L - 4 ? wÄ . Trauer - Wi!"b! den-r Straße Ist ' «Ll » ?ndr°str. fte,7_ P . rt. \ Rer . straft-H.
falls z» verk. Näb bei ! Sehr schönes
Zeidl er. Lebrstrafte 3. P . neues Klavier

Heübl. Atlasrsck 1'1'chwarz) zu verkaufen.
zu vcrk. od. gegrii mod' I ^u verkaufen. Michel, Am Häi'dler derbet stlelber . . . .. . .
Genenstand zu vertausch. Mmcrtor 2. _ _ .Schiersteiner Strafte 5. ^ Pjebricher 8 tr 33.^

4 m ^ X ^ l '.30.^ für ^^drei ! d VerseT̂ ckÄn^ Staffelei I ÜÄ ilfübSrflÖppf tll^I
stcuster roie Tuchvorbänae zu verk. Rondel . Schier- z„ verkaufen Dotzheimer
kmit Satin aefütteri ) zu sfeiner Strafte 13. 2. _ Strafte 78_ 6rt Mener
verkaufen bei Hermann . > Einfacher Halzwaschtisch, Dovv. E tz. 11. Liraewag?

Toilettentisch mit Svicacl , Gummiber .. fast neu. vcrk
Anfragen u N. 4« au ' « «»kenkostüm. TeufeikL' ' Menzrnh . Akkord, Iher, Eine bessere' eich' I arofter Svie- el zu ver- 1Lang . Klnrentb . Str .' 3, H

“Äff 1 8JÄSAW ! MST 8JS Schlaftlmm« . te «SÄ !*"■DrK-M -K-%%
* 7 Ä tUSSOST Ä Einrrchtunq 'THÄTttMÖBT
m. Glasglocke, nur 55 M., mann . Röderstrafte 32. Seidel . Anbnstr. 34, 1 r . zu verk. Hosmann . Rhein- uw ?», n,vfa „st-n pe.r -cheL,V-llmun »>tr . 8. 1
Reagilator 30 Mark be,' Ulrlrl . ' , Bandonion, - strafte 54. 1. Anzuscbe» I ftvafte 60 Schüra ErkeraesteN.
Alsck>er, Ad olfsirafte 1, 1. \ SjflÖfTIOl *llOliOlil Vrvrtff' ri' Nf->'v-^ z'» unslbmi 12—2 Ubr . I -— “■ « . »/ . _ - | ©olbatenrod 11. Hose vcrk.Iwasserd Pferdedecke un» 12?«_ ,t"~ - »*ij_ 1 Eitzlckiranr . 1 ' «, < ' ü'

Gardinen zu verk. Horst. IlwzuaSbalber verschied, gröfterer. fast neu. zu ver. "̂ M !- -rcankenstr. 2l , H,
Eidschrank,

? ^ ^ Iavau Kimono. Madame L -vinaunftrafte 28, H^ r, Möbel Betten . Gaklainv .. kausc» Mainzer Str . 17. . r- , -» .? !
guterhalt . Geaenstände : Butterflv sehr billig, auch Victor . SalllN - Soka mit Ketzeln und 2. Stock. 9 - 12 Uhr. w,rw . mifftReanl . Reiseuhr «oldene Mullvorbänae zu verkauf. emun » Stühlen lRoftbnare innen ) ^ -— ,^ .^7:— I .daielbst Klavv-

H.-.lbr Deftrl . iOrlgen, .̂ Anzuscben 8 Tage . . . ‘
arost^ Tieestück. Kühe auf Billa Bauer.
Lin Meide , von PaulnS Wartrstraiie 7 \
'1 öfter uft* bei Lettin« I Bierstadter Höbe._
2L5kMMc .MLH _̂ _ | Tchöuer BiaSkenanzug,

Za ft neuer Regulalor
u. .Iüngl . - Gummi
billig zu vk. Rbeink..
Alörechtstraftê SO, Part.
.■iOttife. arsfte Dielennbr

Victor, Salon
Grammophon

!trickterlo». Pracktt - Instr
^Sckranksorm. wegen Auilid. H. weit unter Preis,
auch eetl. BUder. Auzuf.

Bremser.
Fchwolbacher̂ Str . 43. 2.

slator Spanierin , bill. zu verkauf, drei Taae . Villa Bauers mit Rabmen zu verkauf. Bjebrichrr Strafte 33. 2 ,,,$
K- lb. Rauenthaler Str . 12,1  Wartestraft - 7, A,  Bier - Indier verbeten Aelber. Runder vlartentisch, B - rst

fr “ 8ldiei5 ?riUlf ?5!ä(WÄ Mter Lobe. _ Gjjafce 5 Ladenvult . verseblieftb.. vk.ReijeHe , Ma »k nkoftüin
>,.R»se" billig zu verkaufen

, . , , Kinder-Klappstühlchen I waaen' billia zu verk
b-ll.a zu verkauken. , , « wirk » ,.t. Eckernsördc. «M . Säiwalb . Str ^Ä

Ä '. 2 l.nk, - ^ Kinderwagen. -
f.-fir o'iterfin'T— ’ U tx Kindrrmebcl sehr aut erhalt ., zu verk.

Uww .' ivr ainerda t. l T „ ch Bank und Settel . §ws< Hermannitr . 18. 1.
L'. verkau' en b. Hermann . | Gut erb . ftinbfrw «. r«_

. 1 vk . Näh. Klovvenheim,
Bic rstaXer Strafte 6._

Nliskbaiim-Bcttcn

Ei « hockif. Salon-

Bersch. MaSken-AnzüaeAalten . Seelandschast' u'
.Dorfstr.. 300 u " "
Anzuseb. 10 —U
Al- '-on^rostrafte
Rokoko-klhr,
Wäschst.,

sfmcm

JljiJIlßjtCSf I zu- vk̂ Wielandst r, 7 fß.Y.
verstlb.. u. Vorzellansts» . %servier hu  deck Nandrl Or. 42 u. 44 zu  verk . durch , t r.

I--SSML - ill -11 *ÄSt

...... . . >ebr Svirael . Schreib» . Mandel" ' Schier- Mst NM ) MM
G tarre .billia zu verkaufen \ *}$ * .. W -ber. | 18. 2 | ^„ 1! ,, Gummih vk

11 ?rSjA .«riÄ Is?ftt6« «w *-1

mit Messingi'eschlaa und —E 9U°''' c-vtvvst' nfte^
Matratze . 40 Mk. Schmidt. \ Mm  Näh.

rvi ffranz Al ff. Alte
Kolonna de.

Lanaaasse.,28, 3.

Zwei Hcrrcn -MaSken
I tiX & ftojxffiMiibed . \ .UnfÄnÄkbu 't . “ Reif. I

Bettstelle mit Svninar.
für I zu verk. Seerobenstr . 13.

(Wanderer)
2 Zvlindcr . mit Gummi,
zu verkaufen bei

Albert
Moridstruftc 20. ßifi jf

Äcki^ nn^ kitätte OieneL Eine flr . 2)c,,lu . altpflflc
I io~ Äii*’ 1. —1 ,m ui, 11c„in„uc„uui . ucit . i Dre eiserne Bettstellen il . eine Lnd . -Einrikl )t.

zu verk Bon n °& Cr ^ «V 1 st 61̂ 95fi 'e 51• ,u  verkaufen , u. Matr . zu verk. Heüir ch. für Kaloni ' swaren
Rr -Rinä 023 " ? ' n 10  lMaSke ), Bücherverzeichn. a. Rückv. Lchritraft« 12. Schlosserei, n.-rlau ' en Näh Dretten
Zr ..N,ng W.-3,l, .. v,10 an KmdermaSke u. N. Kovckifl. Briefe unter M. 599 an Hölz. Kinderbett m. Matr ? - - ' - - "

vk̂ Hartmann , Karlitr . 38. drn  Taabl .-Verlaa ._ lweist emaill .) zn verk.
Zwei we tte Manttl Neiftzeug, fast neu. And"eft. Scharnhorftstr . 24 , ' >v« v v̂ vn *.4i | v 1 i tm ^„

fnft neu. Grofte 50. z„ Ww. Bückx' r f. Elektroteckin. Diwan 11. 2 Settel 3.00 MX beeil zu verk -n vrnl" ' Näb
AettdrL » tt. J Di caact - A xu, °7n f- La-idSrath. zu verk. Bockiu». " Dotz. A„ ui k. 9 - 2. Palant Drndenstratte 5
»rirdrichstrabe 57. 1. ' Lehcitrafte 19. ' üeimcr Strafte 96. >Kl°vttock»rabe S. 1. 1 =>.

WshMe Mt'Wsem
elenante Weinaläser »nd
Nkttmer zu vnk Randel.
Schier ltciucr Str. 13. 2.

• versau en îan. ernten , rx r — ? »»(•—
r. Kiedri ckxcrS tr . 4. 3Sart. l *) V -ffimpl rttt' Fast neue SUarftFe•2 .V .. !L ,a Vc . roie neu. weaeu Umbau

l Elckcnschcidt.
2 St . r..

ElaSlamve
mit 4 Breuueru . Dovvek-
armc . Liira. Wetz, Luisen»
strafte 24. _ _

2 GaSzi,»lampen
zu Verl. Reichert. .Scll-
munditrafte 44, Part ._ _
D 'ffcrcntial -Bogcnlamve»

8 Amp.. für Effekt-Be¬
leuchtung. vollständig, mit
WiNdrstand zu verlnuien.
Hermann , Grofte Burg-
straftc 15, irî Laden._
2 Kandelaber m. Pr Sinen
für Salon . 2 kl. alte Lel-
Porträis zu vcrk. Eroce,
Sonnenbrrg , Wiesbadener
Strafte 56, 1, nachmiltag,
2 - 5 Uhr ._ _

Sufitte
3.70 Mlr sann, mit 13
liegend. Lamven. Svicgel-
>ef!eltar zu verlaufen.
_Delte .. Mi ^ elsbera 6,

Elea. Kinber -Svielstube
m. Tür u. ffeniier . Otcil.,
wandickiirmart. zusammen¬
legbar. Pr . 200 Mk. z. vk.
Mülleritr . 6. I , 11—1, 4—6

Kleinereßööoratönümsömricöt.
zu verkaufen. Anfraa u
L^.598_ an den Tanbl.-B.
Baby-Badewanne
fast neu. mit Ständer
billin zu verk. SLeinbach.
Blückrr stratte 14  Part.

Gebrauchte
Zinkbadewanne

rür 30 Mk.. und Sitzbade¬
wanne . fast neu. 25 Mk.
Beter . Krankenstraße 9 3»
Zinklw.dcwanne zu vcrk.

Wieget, Hern 1 niühlgassc 7,
Gute Zinkbadrwanne,

sehr a. ffahrrad 0. G. vk.
Bernatz^ Hclenenstr.^13, 2,
Srotze ZirDüirslMMe,

eine Miogmalrkrlne
Kinderstühlchen billia ru
verkauf. Herdrrstrafte 11.
Parterre . Hofmann. _

Zwei Wafchbiittcn
iHolz) für 15 Mark zu
verk. Wahl, Dotzhciincr

traft« 38. Hth. 1.
Grotte

mit eifern . Trägern und
Säulen an Sri u. Stelle
vreiswert zu verk. Näh.
prOft W. 596 Tggbl -Perl.

Mehrere fett autcrbalt.

Bandsägen
vreiswert abzun. 244'
Hcddernhi'imer Kuvkerw..

_GustnvSburg ._
Eine Kreisschere
1 Zentrnuaalmimve.
I 2<en(ilfttar z» verk.

Icitfid Danbei 111. Str . 86.
Blechkastcii

lWürselrorm ) u. Lager,
aeitelle zu verk. Grofte
Dura strafte 9, l.

Bersch. Kochtrvfe
iOiroftbetricb), Sitzbädern.,
Kannen uiw. zu vk. Peus.
Grcrndvair . Einser Str . l §s

Blasebalg
är E-chm'edc od. Schloss,

zu verkaufeu. Näheres 'm
Dagbl.-Ver aa._ W«

5 mit erhalt Acnster,
Eichenholz, m. Nahuien u.
Auttcr zu vcrk. Selling , -
Rheinbahnstrafte 2._

i üöIIkFM)’
»der Zsoliernavve. arntt«
Renale sowie ant . Möbel
u Bilder aller Art zu
vcrkauien bei
_Henze . AdollitrattO ._

Knnarieiihcckc
bill a zu verkaufen Richl-
itrafte lO. 2 links.

Birkeure icr -B-sen
nreisw. zu vcrk. Näheres
BnvrischeLKechalle._

Haseiiställc
' und 4teilig zu verkaufen.

Nosscl̂ Dvtzheimerstr. 169.2.
Z rka 609 Himbercstöcke^

vcrk. vreisw. Barbchenn»
Neltelbccksir. 15. P . P . r.



fit . #5 . Sonnt«*, !t. Mik, 1»\ *. Mesbadener Tagblatt. Drorgen-AnhgaSe. Zweite» Blatt . Sette Hl»

W -r. 10* Zentner klein,.

Mlll -MllM
jw fiftnjrrt ob. Teile, Nähe
VieSb. billia abzugeb. (I Jahr
gefäl t). Okf. unter A. 541
an den Ta -bl.-Vcrl.

Äirnpyramiden
tträttial zu^ verk. Ritter.
feilend  ssrastê 2

» .MMllg
waggonwe se fortlfb. billigst

'tb  Etat on Liegbur , abzu-
geben. Eil - Offerten unterX. 53S an den Ta bl.-Verl.
(  Hcndler -verrüafe " )

SeitenW « M!
fraditi . dermenn ' EitoIa,
Wtcllia vreirw . iu verk.

Helzwerkstätte
füt medrrne Pelzbelleitz.

»eschwifter Be » .
Graste Bnrastrabr _9^ L,

Bechstein-
u. Blüthner-
Stutzflügel

wie neu. zu verkaufen.
Heinrick Welt «,

»riedrickitrahe ölt,

ßlMMlM
Esten, mit 17 Reg., Umbau
Pmchtst., sowie Taielllavier
preiswert abzugeben
^immerman » Wellritzstr.25.

Schlafzimmer
Herrenzimmer
Speisezimmer
KßGtieneinrichtungen

liefert bill. in allen Preisl.
fomimi,  BlOchsrplatz 3.
KLeiberfchrank,
1« u. 2tüc .. Sofa , öcrfrfi.
Belten . Ästchen, it. ftim .«
Tische Kückenschr.. einz
Matrad . Svieael Wand¬
uhren billia Sckorndorf.
Lerm KNÄÜr»ifjl 7._3.-
MH. pol. kchrcktislh
Bückerschr., Tr . »Spiegel.
Dcrliko bill. R»s»nkr«nt,
Slück-ervlad 3.
Kaffeerilstrr. 0'arlamven,
Brenner , .stpl.. Glüdk8r*rr.
Gaskocher, Ga»-. Brat » u.
Backhauben, Badewannen.
Badeöfen, Zapfhähne. P ..
Ersab .Kerren au verkauf.
Krause. Weüritzstraste 10.

fiaiifgefu$e )
GutaeliendrS
kl. Geschäft

gleich welker Art von 2
nmaen Leuien ohne Kind.
Hu kaufen oder mieten ae-
inckt Offert , u M. 595
M - deL_Laa >tÎ Lerlaq_

Versandgeschäft
ober äbnl . outach . Untern,
neoen bar au kaufen ae»
suckt. Offert , unt . F. 599
1Ul_ben_ 57aabL cIq a
Zwerg-Rehpinsch.

hirsckrot. kle nste Rasse, zu
rauten gesucht. Auskunft
tm Taghl, -Verlag . Wo

Junger , kleiner Hund
in gute Hände zu lausenSrsucht. Nah.Angaben m.ireis unt. Nr . 8. 587 an
den Tagbl.-Verl.

Me MWer
lu kaufen gesucht
_Adcllieidttraste »3. L

Learhlihner
iU raufen geiucht. Schäfer,

aritzsiraste 50.
Ein aute» .stucktvaarRassetauben

gesucht. Anaeb. mit Brei»
an Ar. SastmannSdaulcn.
Ztiitstrastr 29. _

Ein « gut erhaltene
Arbeiter-

Kontrolluhr
für ca. 5kl- 60 Mann zu
kaufen „besucht. Offerte»
U. R . 8608 an D. Frenz,
Inn .-Er p.. Mains . F1 4

Uhren
Gold u. Silber kauft

Doerenkamp.
■— 35,91 dolssall ee 35.

Wüm  lÄr
jmt »eilten Stein . » für
" '»aes Mädchen zu kauf,
oesuckt. Anaeb. u. H. 595
an den Taabl. -Verlag_

Einfarb . Mokrttrs.
Möbel» u. Dckor.-Biüsche
in jed. Farbe zu kauf. aes.
Bclz. Bieichjtraste 35.

riandkckeine Brillanten
Bestecke. Lencktee A«f»
sä»e. flahnaebiffe, Brenn,
stifte, Reinplatin . Biuklk.

Instrumente ». Beize
kenft zn haben Preisen
2ul . Rosenfeld,

IS W«,em,nnstr «st» 15.
Telephon 1964.

Pfandscheine von Frankfurt,
Mainz und « ieSbadeu.

Tamcn -vriüant .Rina
von Privat zu kaut. aes.
Lll ^ M^ 5SLLWbl,Ml.

Wir kaufen " ""“ 3j Markenfsmmkun« I
und Adr, «Kulten I

I Philipp Kasack k  Sa .. I
^ .Berlin 6., Burgstr . 18^

MMWMM
oder lose Marken zu kauf,
gesucht. Anacbole unter
W. 597 an den Taablait-
K.xrlaa erbeten_

vriesmarkenfamml.
ieder Gröste, auch Einzel,
marken, alte Briefe kauft
Deib el. Jabnftraste 34.

Siiefmarfen
vorzugsweise alte , der
deutschen Kolonien und
Kricasmarken k. Samml.
Angebote unter B. 598 an
Heu Tagb ! -Verlag

Mund. u Wrammovbsn
itrichterloSI , » ka» 'en ae-
sucht. Dürrer . Sckwal-
lu>cker.,Str . N, .Wtb ^ I_
Schreibmaschine

mit sichtbarer Schrift zu
kaufen aesuckt. Oif mit
Ana d. Sbstem» u. Preis
Lü. Meb,Dst >h Str 83_

P.u kaufen aes. braune
kUm  WUlASM

od aleich M.-Ranzen . nur
tadell erb VreiSoff. an
LrusOner.

Lktzsr-SchRilWN
f. Mädchen, noch cm» erhalt.,
zu kaufen ges. Preis - Off.
unt. »I. »02 Tagbl.-Perl.

AehSchWDlO
zahle ich für:

AsMskjGM.l.We
sO . Wh .. WMM.
Bvrhänae Portier .. Tev-
vickie sowie aves watz im
HrrrschattSb. auSran ». w.

Frau Klein,
Eonllnstraste 3. 1.

_Telephon 3490,_
Mimte! (̂ Ijtraian)
zu kaufen gef. Off. m. Preis
»nt. Z. 8618 an D. Kreuz.
Ann.-Ex ped. Mainz . FI 4
Gtr .Militürsachen
k̂ Arstschaau. Mar tzstr. 26.

Militärkle der
kauft zu höchiieu Vreden
Nürnberger , Wa»eman >i-
Üiaste 35. 2._ _

Militörmantel . Kake
u. Feltbabn zu kaufen aes.
Hollie. .Dohh. Str . 5t . P,

Suche 2 Militärhosen.
Finger , BleiMraste 45._

Borhänae . milgl. Mull,
Fenitervort .. Lrlam. mod.
6'nSherd. mod. Estzimmer-
GaSlamv«, 2 eins. GaS-
Icniwen. alles Sänaelicht.
zu angemesf. Pr . zu kauf,
aes. Nur  schrlktl . Anaeb.

in allen GrSsten. a wenn
etwa« abgenutzt.

z» kaufe« aekucht. ^
58i»jraaskJL

Teppich
nuterbalt ., 2 ^ X3 lmSgl.
l' laurotl und rbenfolckrer
Sinoleumtevdi » zu kauk.
aelucht. Ang. mit Preis
an .«V Gaffer . Xirdrrwald-
Lr »ste,4.

Au» herrsch. Saute »on
Privat » i kaufen »»sucht:
Mehr Berk, BerbindunaS-
stiicke 1 Perser Tischdecke.rund od. Ouadr .. 4.60  em.
duneklrote Plüfchvart . kür
Tür u. Fenster mit Ga !.-
Stgnoen . 1 or Früchte-
Stilleb . in Goldr .. dk.-eick.
gr. Fluraard . Beil Ana.
an Frau Hel« schr»dt.
Kirpellenstraste 40.

Linoleum -Teppich,
2t4X 3 od. 3X4 . u. 1 Paar
Stores zu kauten gesucht.
Seelü ack,  Blü -berstr. 1V. P
2 egale Betten,
Diwan . Triimok».. Wasch,
kommode. Nacktt. , u k aes
Graubner . vdlerktraste 3.

Gut erh. »ollständ. Bett.
nustb.-vol.. ev m. Wascht.,
zu kmif. aeiucht, Donccker,
Wallurer „ Str . 2. Mtb. P.
2 ». erb . o. neue Brttdeck.
lnur v. Privati zu k. aes.
Oks. mit PreiSang . an
Rück. Oranieuftroste,49 , 8.

Ttädtikchrrs frei« alte
kiauok- n. Saarmatrabeu
Sdrnuar .. Polstermübel.
altertümliche Möbel M«.
trrinl . Vera und Saare
,u kaufen aesuckt Tavr«
B̂ r'sr.ichstrast.O .st-

Möbel.
MMk . m
Borlaaen aller Art, sowie
Bettted .. Portirren , Vlar»
dinen u. alle «nSranaierte
Sachen kaust D. Tipper.
Rieklstr . N . Tel. ch« 7«
jL_krLtl,rgrl'en
Zu kaufen ges.
dunkeleich. Goka »der mit
tlmbau sow. do ein »eine
Stücke O. Sannenbrra.
Srlrnrn straste 46. La.r1_

Büfett
ZU kaufen aes. Ohf. mit
PreiSang an S>. Dörr.

As. HU ' kltzMl
mindest 1.35 br.. 2.28 hoch.
0.45 tief, ZU kaufen ges.
Offerten unter E. 600 an
den Tkschl.-.VxrlaL.

Eine kleine gebrauchte
Feldschmiede

ZU kaufen aesuckt. 240
Architekt Schneider.

Klovitocküra ke  13 . 2 Ct.
ütMEfltoi, lüuitt

Zimm Blei
kauft stet»

PH. - Snfer. Friei richstr. 10.

Kaufe
jtt  den höchst . Preisen
Metals» Lumnen. Flasch..
Bavier Knocken. Re»,
tuck. Hasensrpr u. deral.
MMlh .MesW .,

39 WeklriNstrastc 39.
_ Telephon- .!834_

Kaufe stets
Herde sowie GaShcrde wenn
auch reperaturbed. Mefser,
Hellmundstr. 53 p. l,
Maschinen-öl

in jeder Meuge kauft
Doerenkamp.

Adolfsa llee 35,

Wtt , zlsM
Lumpen w. abgeholt zu
«fferh Oreil E Sipper.

Nahtisch
Spieltisch
Bauernttsch

möal. eichen zu k. aesnebt.
Oks. mit Preis Ralckold.
Taun nSitraste 25 8__

Runder Tisck.
aanz alter , mit e. scbtver.,
dicken Säule in d. Mitte,
zu kaufen gesucht. Mundt,
Knrl struste 3. .d . _

Rnstb.-»»l. TiH
achteckig od rund , gekuckt.
A?ourer , Knaulstr . 2,.^4,-

4—2 alte vergraSmatr
aek.  ldvkm gnn. Ble 'ckitr . 25

Spanische Wand
u. 8 Arutttänder, aebr.. zu
kaufen gekuckt. Okk. unter
R.  594 an den Tagbl .-Bl.

Robrplatten -Kofker,
gut erhalten . » lederner
Lxindkokfer zu kmiien ae-
snckt. P .'ondarf , Kavellen-
stroste. 12, 2.

(Oute Nähmaschine
zu kauf. «es. Anaeb. an
Er .ner ^ Schaxnborslstr. 9,3
Dckne der. u. Haushalt.

Nähmaschine zu kaufen ge¬
sucht. Off . mit Brei » u.
O. 594 Tagbl .-Yerl.aL_

Bessere
LadenEinricht.
Sckaufenster - Abschluß.
Dezimalwage zu lausen
gesucht. F102
E. Blum,
.Ksiser -W ilhelm- RiuL,^

Kummet,
1—2 m . schwer, zu kauf.
Ll̂ M .-k,_S.icMrd4S,_

Haldverdeck
ob. leickteS Break kauft.
Offert , mit Brei » Reib.
Mom back. -BeckeraaffOL

Ein doppelfpänner
Wagen

f. 2 Kiihew. zu kaufen gesucht.
Johann Baptist Rutzlcr,

Rauenthal.

MUtSssöMUen
nur aus keinem Hauke, zu
kaufen gekuckt Offert , u.
T . 596 an den Tgabl .-B.

Kinder -Klappwaacn.
gut erhalt ., für Zw llinge,
zu kaufen gekuckt. Off. an
H. Haast. Biebrick a. Rh.,
Borkkiolderstraste3. 3._

Krankenfakrstuhl.
möalick't Selbstfahrer , aut

K? dr ĉker"Str? 2.

1 Sauggas-
Motor

von 8 PS . »ii kaufen ge¬
sucht. Offerten mit Brei»
u. <B. 598 Taabl .-Bec laa.

Meister Küchenherd,
gnterbalten . »u kg»' »» ae.
iuckt. F. Wittenberg.
Lbeinbahnstraste 4

Badewanne od. Bütten
als Wasserbehält, z k. aes.
Müller.  Blatter S tr . 84.

Hobelbank,
Werkzeug. Le maken kauft

Mucherficaste 26,_
Zahle hohe Preise.

Alte u. zerbroclicne
Aiarmorplatten.

Ar,,Breiter , Tphh . Str . 30.
. 2 Gnmmidrucksckläuche
le 3—4 Mtr . lang, fürt chweistavvarat zuk. ges.hilippi, Hellmundstr. 37.

Korken
Korkholz

kaust
Korkenschneider karrs,

Zietenring 12.

Korken aller Art . Reu.
tuchabkälle Flasch.. Hasen,
fclle. Pap .. Lumpen kauft
stet, Eck. Still . Blücker-
str aste 6. Telep hon 6058.

NOM Pstikl
Mrksn. Nets». Alle

k. D Sipper . Rieblstr . 11.
^lkph . . M ? frsiL4°eLeü.

Völdeaurflsllheil
kauft Brunnen
Svieaelaasi r 7,

Kontor.

Mig-W -z-MGe, !.
Mllsn. ßchchlls
kauft S . Sivver . Oranien.
ÜLSstk. 23._ Ifl 3471._

Olebr. Honig.
u. Marm .-GIäser. m. u. o.
Schraubend ., in ied. M.
zu kaufen gekuckt. Okk. u.
Z- M .H .. den_ Taglü .M-

Qeevc «sme ».
Eimer ß.MHirosen

kaufen fortwährend
Südd . Del . u . Fett « ..

Manufaktur
EchtnalbncherLtratze 57.

Säcke, Papier,
Lumpen

Renluchabkälle Rostbaar
kankt u «ablt allerhöchste
Preise . illröstere PeNrn
werden auch abaeholt
Sackgrotzhandlg.

Dosthrimer Straste 20.

Dslrssoksn,SriNsnteu
Gold- «. Kilbe wachen , Pfasdoehelae , ZahnfcSUio,
Gramusophooe , Teppich « Betttedern u. alles Auiran «'.,
auch seid. Kleider und Gesellschaftskleider in Seide
kauft tu aller- Neugasse 19, 2

OmtlllSlttl 9 Telephon 3.331,höchst . Preisen

Zur Ausstattung eines
Erholungsheims a. Rh.

15—10 Ji « mercinrlchtuna<n. auch einzel. Möbelstücke
und Pianino zu laufen ge ucht. Gei. Offerten möglichst
mit Preisangabe an Fräul . Echmidt, Biebrich a. Bh.,
Ratbausstraße 61, 2._

J
Ein autaehendeS kleines

Caft
in guter Lane per sofort
zu vnckten aekuckt. Off . u.
L 40 an de» Taabl .-Verl.

Mm
WstzsthSüchM

u. Kleinvirbstnll, Obst. u.
Olemüseaarien. in WieSb.
aeleaen zu vnckten ne»
iuckt: fvät . Kauf nickt
ausaefcklosfen. Ofk. mit
Preis u. näheren Änaab.
u L 594 Taaül .Berla,.

Ein Kleestück
oder Acker zu vackten aek.
ii Aba. v. ifiecenmilck u.
ctw. Eier . N. PH. Zehner.
Loibrinaer Str 34. l.

I lliiimieil
Sprach-Institut

de Brnhn u. Hang
Adelhcidktrake 43. Bart.
Deutslh. Wnz.. m-
v. stantl. aevr Lehrerinnen
mit tanai ^Tätiak .,i .. Nurl.

H ommeos LZpraoksn

Französisch,
50 Enghsch.

Lekt. ' Schönschreiben
Stenographie,
Buchführu'ig.

Schreibmaschinen verl.
Generalbeeid. Dolmetsck. am
Landgericht. Rengasse ».

Tüchtige

Lehrerin
erteilt schnellförd. Svrack»
unterricht . Deutsch, Frans .,
Enal . Okierren u. D -595
gn  den Tagbl .-Berlaa ._

Nufstscher Nnirrr ckt
bei nationaler Lehrkraft
gesucht. Okk. mit Brei «,
angabe unter W. LÜV an
den Takbl-'Verlaa ._

Französ. und onylische
Untorrichtskurse
für Erwachsene

Tages* u. Abendkurse
erteilt die

Kaufxn. PriTstschule
Horm , t Clara

Bein
Kirchgaoae 22, 1.

Rsckh lke in Enal .. Franz.
durch Lehrer »es. Off. u.
O. 597 a. d. Taabl .-Verl.

franzSsisch
bee . Csnveesation

(Cercle und Einzelat .)
Tag « und Abendkurse
erteilt Herr ( 12 Jahre
in französ . Schweiz)

ArfeKstraße 6A II.
MUMMMW

wird erteilt
Sckwalbacher Str 53. 2 (,

Aislin . u. Klap.-Untrrr.
w. ardl . ert . UebungSzim.
porh.,Dopheime .r Sir , 55, 2
Klavierledr . in bief. Koni.
n. auch Privatschüler an.
RüdeS bti mer S tr, 3l , 11.

panfmännische
Privatschule

»on

Emll Straus

äj
für

Damen und ten|
§E " Nur TSI

HeiOcheiSj
94c « oritzstraße.

Anmeldungen
für da»

Sommer-
Halbjahr

werden täglich entgegen-1
genommen.
Besondere

Dame» - « htettnngen. \

Sonderkurse
für

WlllMW.
Auskunft täglich.

Jnl >aber und Leiter:

Emil Straus?
ProipkN«frei.

MernsHerr llaterricht
aibt Dame , die lange in
Italien aelebt hat. Ott.
u. G.  599 an d. T -mbl.-vl.

Privat¬
unterricht tör Erwachsene
J.H.Frings, Rheinstr.63 i.

I. U. Rsstanrast Wies.
NeuarnnReSdim ^ ea

für M&r* in

Fund- und Ziersehrift
unt . Gar. d. »ich. Erfolges
Kd . schlecht . Handschrift.
Einf . dopp ., tmerik . und
Hot .-Buchf . etc . Tsi.8027

Buchführung
eins. «. amerik.. Stenoar ..
R'a' ckinensckr.. Sckön. u.
Rundickr. Korreiv .. kkm.
Rrcknen lehrt in k. Feit
bunfmi » ett . Kraft mit
nackweirl. la Rctrz . Tag-
u Abendstd. Beainn täal.
Eon . man. v 12 Mk. an.
Nähere » Frau A. Meder.
DotzbeiiWKtztrastg ^ KL.Mitschülerin
gesucht zu Gesangskursus
bei1. Lehrkraft. Monats-
preis 15. Mk. Offerten
unterF. 423 an den
Tagbiatt-Verlag,

Wo kann 48iähriae»
Frärrlein

da; Dameniristere « er.
lernen ? Gekl. auSr. Oik.
u M. 595 Taabl .-Berlaa.

Stenographie etc.
Klaffen- u. Einzelunterr.
Mr lchtSstr ade ^2 lin L.

LmieMm
bei eriikl. Lehrerin , beste
Sckuluua . schnellster Vor»
wärt ?kommen. Off. unt.

57*

t  juiuieiiieuTt i
von ersten Kräften emSqe--
brldet. erteilt Klavier-
Unterricht nach leicht
faklicher Methode. Gefl.
Offerten unter U. 582 an
den Taab l.-Verl« ,_Wo
kann in. Mädchen gründ¬
lich Frisieren ü. Ondulier,
stunden» , erlernen 7 8 it»
gebvte unter B. 597 an
.tzrn.- L -MMerlag . . .
Bsr kM MZmftAl
da« Frisiere « gründlich
erlernen ? Ott . u. kt. 598
an den Taabl ..j^ rlaa.

Tanzen
lernen Sie ungeniert all.
sowie in Gesellickaft zu
ied Zeit lauck SonntaaSl.
Eonorarmäfna.
F. Dotter u. Frau
Tunz - Institut

gejr . 1898
Zu dem Mitte Marx

beginnenden
II . Kursus

werden noch weitere An¬
meldungen freundl . ent¬
gegengenommen.

Unterrichtslokal : Hotel
UuioB, Neugasse.

Wfih . Wetzel,
Bertramstr . 22.

DüiiPt« WligogiM&.ÄISS
Cert« bi« Oberprima. Vorbereitung zur 84«jährige» ,
Primaner -, Fähnrich», n. Reifeprüfung lauch f. Damen).
Vorzüglich geleitete« Internat . Seit Kriegsbeginn be¬
standen 187 Schüler ihre Prüfungen, darunter wieder-
fwlt ehemalige BolkSfchüler die Einjährigenprüfung nach
fünfmonatlicher Vorbereitung, fitzcngeblieveuc Ober-
ertianer nach vier Monaten . ? S1

Auf
Kaufmännische

Prwatschule
Walter Paul
KirchgasseZ4,2

Klaff« «- »- « nzelnnterricht. rage », n. « brudlehrgängr.
Stenographie, Maichincnichreiben, Deutsch, Schönschreiben,
Rundschrift, Rechnen, Briefverkehr. Bud)führung, LeschästS.
betriebslehre, Wechsel, und Echecklchre, Äonwrarbeiten,

fremde Sprachen, Esperanto.

B Besinn de»Sommer-Halbjahre«pW
_ Anfang April. _

Frivat-Unterricht
für Kunst u. Kunstgewerbc

Wikolaostraße 17, EL
Malen - Zeichnen - Modellieren - Entwerfen
'Abendakt - Radieren - Holzschnitt - Litho¬
graphieren . WERKSTÄTTEN : Buehblnden
Batik - Wehen - Sticken - Schmuck - Keramik

Anfang 3. Marz . — Prospekte.
Anmeldungen von 11 —12  Uhr dai Maler H. V8lek*r,
Mainzer Straße 40 und bei Bildhauer Vinecky,
_Sonnenberger Slraße 35._ _

ßWWMMW
Anfang 7. März . Derselbe umfaßt : Die ganze Leitnug

eine» besseren PrivathanShaite ».
1. Elnteil. der versch. Jahreseinkommen, Wohnungsfrage,

Einrichlung u. Ausschm. d. Heim- . Sachg. B handl. und
Erhaltung aller HaushaltungSgegenstände, Selbsteinkauf,
Einkellerung, licht. Lagerung, Einteil. der Vorräte und des
täal. Bedarf».

2. rifchdekoration n. servieren. Einfacheu. BesellschaftS«
tafeln mit geschmackvoller Dekoration sind aufzustellen.
Belehrung, u. prakt. Vorarbeiten wie d. HauSsrsu selbst
vorgelien lall u. wie die Dienstboten sich benehmen und
fervieren sollen. Behandl. d. Tischwäsche, Silber , Porzellan
und der Blumenpflege.

3. rbäscheabteilung. Varoinen waschen, spannen, plätten,
aufhängen. Behandl. d. Tisch-, Leib-, Bett-, Kattun-,
HaushaltiingS-, Seiden-, Wall- , Baumwoll-, Krankeu-
wäsche. Echte Spitzen, Zierwäich«, Fleckenr.-Mittel ujw.

tzlnSwärtige Lchälerinuen erhalten Veste Pension i« Hanse.
Am Koch«, Back-, Wäsche-, Kleider-, Stick- u. Malkursus
können noch Schülerinnen teilnehmen, auch verheir. Damen.

HlliishültUzs- und TsmrdejHB ml1 Elöers,
Dill « Ba« lln *nftr. I.

Zu einrnn, Anfang März beginnenden

Tanz-Kursus
zweck» Erlernung der modernen Tanzweise
bitte ich um gen . Anmeldungen.

Adolf Donecker,
Herderstr . 11. Dipl . Tanzlehrer.



Wicskftätn
Adelheidstraße 25.

Lriir -1  ErziduqsmüJt f. Mp Mädchen.
Gründliche Ausbildung in Küche u . Haushalt , sowie
in allen praktiachen Handarbeiten und Kunsthand-
4rbeiten . Wissenschaftliche Fortbildung . Unterricht
in der französischen und englischen Sprache ; in
Mnsik und Malen Pflege gesellschaftlicher Um-
gengsformen . Seginn das » omoierhalb-
iakpes ans t. Mal . Auch Aufnahme von Halb-
pensionärinnen . Näheres durch die Vorsteherin
_Ässfoule Sdsra 21.I1.

Zu unseren Mitte März beginnenden
tagt- mi  Keben-Tsszknrsea

für Anfänger
nehmen wir noch gefl. Anmeld . höfl. entgegen.

W. Klapper n. frau
Dotzheimerstr . 30,1.

rriwaf - n . Elraxelunferrfehf jederzeit
(auch Sonntags ) bei mäß . Honorar.

Zu meinem in Kürze beginnendenTanz - Kursus
nehme ich noch Anmeldungen entgegen . Gründliche
Ausbildung aller Rund - und Gesellschaftstänze.

Mauritiusstr . I . 3. Wüh . KrOfilbaCfl , Tanzlehrer.

Guter Privat .Mittaastisch
1.20 Mf . Crcnienitc . 10,1

Französische
Uebersetsungen
Rohstoff-

Einfuhr -Gesuche
fertigt

Julius Triboulet,
Fricdrichstr .31, Part.

bei billi-after Berechnung.
Küchen von 12 Wn.  an,
aan « Zimmer von 16 Mk.
an . übernimmt E. König,

jeinitrafse 68, 2.Rf#*iÄu.ZM
ro. repar . z. maß. Pr . Hihil.
Briickmnnu, Adelheidstt. 12.

SLadtumzüge
sterntransn ., alle Tuhren
v Tederrolle. Kola. Kohl.
Kok» bewrnt vromvt und
billig Michel. Reuaaste 22
Hinterhaus 1 link»

Kat
in alle« Rechtssachen
LlLllKI'Ll'KiLsUNgSN
EssrrcK «- in franzSi.
«n» deutscher Sprache
Vertrage. Testamente.
Giitertrenn .. stnkast,
Auskünfte Ehe» Ali.
ment., und Nacklatz,
lacken ,e. d Neckt»,
l' iir» Gullich. Wie»,
baden. Rheinftr SO.

Meine Tanz -Kurse
beginnen am 3 . März. — Gefl. weitere An¬
meldungen erbittet

Willy Krumm
Lehrer der modernen Tanzschule.

Staatl . gepr . Turnlehrer. — Bismarckring 42.

Vielen Wünschen Rechnung fragend
eröffne Rnfang JTlärz einen

// . Tfbend -Tanzfwrsus.
Gewissenhaffe Rusbifdung bei mäß.

Honorar.
Geft. TInmefdungen erbiffef

TJug. Krämer , Tanzlehrer,
Walramsfr. 7, //.

Gell, weitere Anmeldungen zu unserem An¬
fang Mürz beginnenden

Taß2 - Kursus
nehmen wir in unserer Wohnung ile 'lmund-
gtraSe öl , Pt , nahe der Emserstr , jederzeit
freundl . entgegen . — Unser Unterricht findet
in der Wartburg statt.

Anton Deller n . Frau.

(urse in klass. Gymnastik
(Methode : ronRohdea -Lanrgaard , Schloß Eieberstein)

Atem - ei« Mörperssfralimg
besonders für Kinder und Schülerinnen.

Marilen Spickenboom, Wiesbaden. Tel. 3656.
Lehrerin d. kl. Gymn . Kaiser Friedr .-Ring 21, .Pt.

füll
Am 8. Mürz Beginn unseres

U . Kursus.
Gafl. Anmeldungen Weatendstrsße 1, II links u.

» jOranienstr . 55 Part , erbeten.

Fernruf 5971. UM Z . Mg.
Unterrichtslokal : Bgatnzai * S’i«H‘5ta«le,

(Mauergasse ) oberer Saal.

Oefen, Herde
iifm kann mir gelernter
stachmann richtig ' in Ord-

: nun « brinoen und da; ist
7t. Schwamm. Cffnfeber»

[IÜU& U Str . 86.

WÄMV
embf. sich im Versack, von
Möbel, Porzell ., Kristall,
Oelbilder u. für Möliel-
tranS «. a. ausw . Borckert,
Mlw «lb.̂ Ttr . l2 , G. P.

ßchchiuchMi
Dotzheimer Strohe 66.

nimmt Sohlen und stleck.
sowie olle Reparatur . an.

MkiZ—-LMKma
m  mm » . .

Tückst. Gärtner empfiehlt
nch am In il an die du na u.
llnterhnltung von Jötrr.
febaftlnärten . Critrten u.
P - 578 an den Tggbl.-Yl.

Gärtner
empfiehlt sich tageweise.

B - B lume , Hamburgs.
Ä'-öaf . P «r!eheMäsfe"

Nürnberg gibt Darlel̂ n bis
30A) Mk. an jedermann b.
Svlv. n. ratenw. Rück¬
zahlung. Beding, konenl.
Geeignete « rrtreter gesucht.

Dame sucht gegen i
Verve ihres ersttlassia. i
Mobiliars einer 4-Z.. j
rL-obnuna ein

non 1509 M.
für für*. Seit a hohe!
Rinfcn . Sobe mebrf. f
Sicherheit . Offerten u
D. 507 Taabl .-Derlaa.

UWZe , Lmpsrie
all. Art, Abholen von Kohlen,

tfnhrtew. v, asFllc:„a ,i W tnanr
außerhalb der «rtabt werden | Blizcherstraße 16, ®th
unt .Garantie besten» besorgt. 1I m m«
mmmmi m %, aifißno m̂,

T-l.l»«2 f tRj )gjj
£tC| tit1t3UC | & I von _Herren - u, Damen

sowie
aeaen

von _ _ ...
Möbelumstell^ , n . I . sowie Uma'rb.
reelle Bedienung ^eiv i Derechnurrta.

Teilhaber
für Fabrik , auch Kriea ».
besck>.rdiater . aesurbt. Oft.
u_ ^ MlTaabl, -Verlags,

Rwci Achtel Abonnement
aes. Goertz, Gutenberg-

d. äit . verbr . und wirks.
„Belraisanzaigcr“
Eolpasi ® 420 . Probe-
Nr . und amtl . beglaub.
Dankschreiben verschloss,
f0 Pf ., als Drucks . 30 Pf.
Postscheckkonto 56 391
Inserat ersch . in 700 Ztg.

Persönliche
Aufträge

Damen verschied Kons,
aus ersten GeftllschaftSkr..
mit bedeut. Vermöa .. der.

j 'Eltern Anverwandte oder
i Befreundete beauftragten

mich, zweck» Heirat van.
!Leben»«efäbrten zu such.
Meine Bezi-kuinarn zu
d'rfen stainisten find dis-
kret und reell und wollen
sich Bewerber vertrauen»
voll an mich wenden.

Wiesbaden.

Frau Ella Tischler
IGraben ftr.,S,, .2̂ ,T.,3973.

katb., 3t X.  sucht die De-
kanntschaft eine» soliden
.Herrn, auch Witwer , zw.
Heirat . Oferten unter
d.  598 an den Dagbl^
Verlag ._

üNSdchen,
21 Jahre , falb., sucht mit
wl dem Herrn in sicherer
Lebensstellung zw. Heirat
m Verbindung äu  treten,
grnjtneme nt« Off . unter

, X 598 an den Tagbl .-
)Verla «,_ _
Ernstgemeint!

Aunaer Landm.. 22 ?!
alt mit 25 000 Mk. Ver¬
mögen. wünscht em fleiß
u. strebsames Mädchen k'
an lernen Zwecks Heirat.
Bild erbeten. Ofiert u
O. 592 an den Taabl .-V

platz b.

ip tsirle Müsrinj
mit schöner Stimme er¬
möglichen. ihr noch kuri-er
Studium , u beenden?
Svat . Rückiiabluna. Cfr.

Witwer
Mitte 30er 71. evang., m.
2 Kind ilich. Griffen*) w.
ein Mädchen od Diiwe v
Land, mit etwa» Vermöw
wunen zu, lernen , .weif*
L eirat . Ofiert . u R 594
an den Taabl -Verlag.

_ _ für alle Stände
iskret und reell.

Fra« Weßner, Karlstraße3»,
2. Etage 2.

Gegrün det 1904. , _
Kwei akademisch aebild.

Svat . Rückzahlung. Ofr . I w '^ iV HEkkN
h_^l,_ 5SZ—Taabl ^VerlaL . D. Verm. mit vernünst Staatsbeamte , in bester

I Anspr. erb. kosten!. Ausl . ' " kbenSitell.. sehr vermna
Nur reell. Ql.  Friedrichs

krdl. entgegen F. Hirschel,
Hcllmuiidstrghe 54, 4 St
Kostkartê genügt ._
Boten-Fuhrwerk

nach Main ; u . zurück wird
billia aesabren. Zn ersr.
im Milchliünschen. Aaul-
b.rnnnenvln b

Fahrten
ins ganze besetzte Gebiet
werden reell auSgesührt.

Otto Klotz.
Fiibruitternehwer,

Zchieriieiuer Str . 20, Q. 1.
Ginfvänner-Fuhren

aller Art . auch nach aus¬
wärts werden prompt und
billia ausaeiiihrt . Mohr.
Zrankensiraße 23._ _

Holz. Kohlen, Koks
in Rir .. sowie die Besörd.
von Eiepäcku. kl. Uinzüge
w. pr. u. bei b l̂l. Berechn,
des. Becker, Krankenstr/ö,
Hols w. a.  Bauhof abgeh.
Adolfilrake^7, Stb .̂ 2,

?«k!tlk»lltt
mit bellen Rcfr .̂ n . l
noch Aufträge entaeo. >
Auch neck' Photograph!
v Verllorb . Absolute
Aehnli.chk. aaranti -ert.
Kahlungßcleicht Auf-,
träae erb. Riidesheimer;

«Kratze 29. Metzger.
%iaM5riisaBMBaa

Mrlsrlü. HchrOen
M Nsrl ZelshnMZ
Gelderheber verlor o. ließ

liege« bei seinem Dienst¬
gange, Kirchg., Langg.,
Weberg., seine Brieftasche
mit giöß. Geldbetrag. Da
der Gelderheber, welcher
selbst in dürftigen Bertzglt-
nissen lebt̂ den Betrag
eftetzen muß, wird der ebrl.
Finder gebeten, das « rld
gegen obige Bel»(;nung an
der K. ssc der stSdti,chen

Etasser» !>«» Nchtwcrke,
Friedrichstr. 13, abzu geben.

Junges Mädchen
verlor Portem . Inh . M M.
Der Finder wird gebeten,
dasselbe ge», gute Belohn.
abiiug.  Echeftelllraße 6. 2.

MiliLärpatz
in grünem Efui verloren.
AlRugeben gegen Belohn.
Frantenstraße 4, 2.  Stock,
bei Dönges.

SchN.
(ruf dem Wege Kais.°Fr.
Ring bis Bahnhof am
M ttwoch verl. Abz. g. t
Bel^ Waüufer Straße
wmmm

Mittwoch nachm, in der
Wielandstr . verl. Abzug,
nogen Belohn . Wieland-

;e 15

ElLkLr. Piano
sowie Orchellrions aller
Kwbr. revarrerf u. stimmt
u. Garantie Carl Walch,
Mainz . Schnllerslraße 36.
Postkarte genügt. _

Nähmaschinen repariert
^Regulieren im Haus ). Ad.
Jvmtzf . Saalgaffe 16.

Eleftr . Türschloß,
u. Klingel-Neuanl . u. Re»..
Akk.-Ladell., mech. Werkst.

l_ Khrig, Platter Str . 60.

HMN -BlE
Anzüae w. bei mäßiacr

j Berechnuna annefertiat.
gewendet n. modernisiert
Prima Referenzen . Ana.
\L_  M. 589̂ Taabl .-Verlaa,

Unter Garantie
Mantel u. Iackenkle'der v.
15 M. an, Blusen u. Röcke
v. 4.50 an, Aend. billigst.

Schinidt-Kracker.
Lanaaasse 23. 3. Stock.

lLUmi-ZWiIU
I fertigt geschmackvoll u.
! billig Th . Metzger,
j Nüdesheiner Str . 29.

Steppdecken
werden preisw . anaefert ..
sowie Wolle geschluinpt
MichelSbera 7, 2 St . l.

Heimarbe '1.
Gmtzf. mich im Srovf -n

u. ÄuSbefiern von Wäsche.
Frau Stock. Luremburg»
straße 11._

Wäsche znm Ausbessern
wird angenommen . ?' äh.
twi Fr . Wrba , Lehr-
straße 1, 1 lin ks._ _
Herren-Wäsche
wird angenommen.

Frau Bcrech
Schwa lba cher „ St r. 93,_ t.

Stärkwäsche"
Jz. Bügeln n. nn Cgcnols,
| SiilatufttaDc 9, Mittelbau
Damenfriseur

nimmt noch Kunden außer
b Hause an . .Karte genügt.
£ff . u. K. 599 Tagdl .-Dert.

Friseuse
mtrmrt noch Kunden

Trio gesucht.
Klavier Oieiae und Cello.
Gefl Offerte» D. 580
gll_dcn̂ ,Taabl .-Berl «a._

Kegewahn
gesucht von besserem Klub.
Orserten unter B. 599 an
den T aaol.-Verlag,_

Kegelbahn
für 1 Tag in der Wocbe
geflickt. Offerten unter
B. 597 an den Taabl .-B.

Wer bessert
Gummischuhe fackm. au»?
Rah,  im Tagbl .-Ber l. Ws

Ml (tni
SlGroleoins?

TaM .-Veil
M . Rüskellkchibüe
für Tanzzirkel bülia zu
oerleiben. Schneider, Hell»
mundstratze 34, 2._
Mask.-K., 5kammerkätzch., , uiutL  ^

tu  verl . Gne fenaustr . 5,2 idntt -Verlaa
Schöne Maskenkostüme 1 “^

zu verl. Röderstraße 31. 1.
3 ele». Maskenkostüme

b. zu vl. Bleichstr. 27,
2 Maskenkostüme

b. zu  vl . Weis . Bleichstr. 34
Masken-Vnzn«

u. hcllbl. Pierrette billig
zu verl. Aabnstraste 18. 2.

Seid. Pierctieksstü« ,
schwarz-rot, Holländer

zu v rleihen. Näh. i. Tagbst-
Berlag. Hf.

Berlin 87/16, Fagowstr. 4a
awi

Geschäfts-
Übernahme

und

Einheirat.
. Sur Mitübernahme

I eines ganz vorzüglich,
vornehmen Ge 'chgfis
wird ein Herr 136 bis

I 45 (V) mit Kavttal ae-
fiicbr zwecks Cinbeirat.
Glanzende Eriiteuz.

I Odert mit allen An-
J aaben unter M 5l>3
I « ii den Taabl .-Verlag

debenSstell.. sehr vermöa..
ftickien neb Damen k zu
lern zwecks Che. Etwas
Vermöa erw.. dock nicht
Bedlna. VertrauenSv . ftu-
lckriften nur mit Bi d.
u. L. 595 an den Taabl -
Lrrlgg _ Lermiitl - verb<

Antellia erfahr , solider
Kaufmann . Ende 30er. ,n
ü'it . Position , slimvatbisch.
revras-ntabel u. aus aut
Familie , wünscht

) Tacibl.-Verl. OiUlüCtn
DfßHfDUÖlHe 25 ^ ■ xvang, . toben . V25 st . evana .. tadelt . Ver-

aangeub . sehr h-iusl .. bl.
c,r. Cr ich. w. Bekanntsch
unt solid Herrn zwecks
Heirat . Of -ert mit Bild
unter S . 599 an den Taw

Ernstgemeint
Fräul . 31 st., ev. au»

g Kam., anaen . Acubere,
solid, tücktia im Haushalt,
stickt wegen Mangel an
Herrenbek. a d. W. vast.
Herrn zw Heirat . O-ff.
möal. mit Bild u. T. 509
an dln Tagbl .-VcrlN2

Vollmer. Brriramstr ._ 21. Näh.. Korkst raße W, 3 [fj!
Parkettböden

wcrd. gerein . u. unterhalt.
K. N-üdiaer . Bisma rckr. 40 MÄMUK

L-

dnnkelbr.. Flock. Mark -:
Nr 23« Mittw abend
Hellmundstr ., zwischen
»ranken - u. Wellridstr.
abhanden aek Gegen
nute Belohn, abz Bir-
marckra 10. 3. Mebus.

IgUSelohMg.
stunges grau -rveißes

Kätzchen
entl. Geq Belohn, abzug.
Lellmundltratze 18, 2 r.

Möbelu. Klaviere werden lck,merz. und ge.
sahrlo» entfernt . Adrekfe
im T ag .ü -Verlas Wk

werd. wie neu anfosliert.
Eickeninöbel umoebeizi in
modernen Farben.

Buanst Granbner.
Mheingauer Straße 15.

Ächtung! Achtung!
Hausbesîer!

Mer'ü.MstrelHer-
Mrileü.

Lüche« mit LlfarSe
von 25 Mk. an.

AIS Tapetenersatz solide
Wgndmuster bei billigster
und sauberer Ausführung

von 30 Mk. an.
Off. »nt . YT.  LKsta. d.

Tagbl.-Berl. Bismarckrg.

Aiassage
jeder Att (nach dem Lehr
gang von Herrn Sanität»
rat Dr . Hülsemann ).

Schwimmlehrer Stein,
Warlcstraße 6, 9

Maßken-?lnz., Hin.,
Lu verl. Schulbrro 8, 2 r.

Maskcn-Kost. verl. bill. '
EsscrS,,Hellmundstr. 45, 2.
Versch. sch Masken-Anz.
zu verl. od. zu vk. Lendle,
Kellerskraßc 22._ _

Schöner Masken-Anzug
zu vl. Bleidiirr. 40. V. 2 I.

Fesche» Kostüm
(Rokoko! „ i vl. Walrmn-

! straße 14/16. 1 r.mn -Miim mm.

Ws
kann kl. Mann . 1,66 Mir.
aroß. mtereff. Phtzsionomie,

Modell
stehen? Ganz -Akt, Schule,

i amt* nach Wunsch. Off.mit VergütunnSangabe u.
1.1. 593 a. d. Tagbl.-Verl.

Häsin, Ijähr .,
I weiß gesch. gea. Sckstackst-

Heirat.
stunoe Dame . 25 stahre

clea. snniv. Crfckn-in . mit
aroß Vermöa . ». sleaant.
Ausst., mufik.. sehr tücknia
v häuslich erzoa . w. mit
Herrn in aulcr Pofitimi
zwecks Heirat bekannt zu
werden Großkaufin cd-' r
Fabrikant bevorz. Grfäll
Offerten unter L 509 an
den Taa bl.-Verlaa.

Heirat.
Aelt. beff Mädel sucht

die Bekanntschaft e. nett.
Herrn zweck' Heir.. Wwr
in. 1 Kind nicht anSaefchl.
Offerten unter L. 598 an
dr.n,,Taghl -̂Verlag.

. Witwe ohne K„
s30 st., m t kl. gern. Heim,
jedoch ohne Verm., sucht
liebevollen braven Herrn
zweck» baldiger Heirat,

sWitwer ed Krieginvalidc
nickt guSgetcklossen. Off.
u. R. 598 Tg gbl.-Verlag.

Diskretion oeaeb. u ver¬
langt . Zuschriften unler
L ^ W __an den Ta abl.-V.

Witwer.
solid, strcl's Hondwerks-
mciiter. mit eia Swsch s

. Fräul . od. Witwe. Ende
Wer. Ans. 40er st., zwecks
Heirnt keimen zu l Off .'

|u ._£>. 593 .Tgnl< -VerlaL_

öflnii!D?rf5ii!ci|(?r
©in ., cb._, Ende 40, elwaS
Grundbesitz, wünscht mit
Kraul , oder Witwe, auch
vom Lande, zwecks Heirat
bekannt zu werden. Off.
unter M. 40 an Tagbl .-
ttweiastelle. DiSmorckr. 19.

KÄA.
(MSemkn

i» sich, stell ., hier fremd,
flickstg. d Weae e Dame
ouS mit Fam . eval . von
emwand -' r Ruf lückliau
Wirtschaft! im HauSh. v.
liebev. Wcfcn u. Clwrakt.
möal, m„sjk.. im Alter v.
26—31 st . a. v. Lande,
zw Heirat kenne, z>, l
Vermöiien erwünscht. Ent»
fv êch. Witwe ohne Kind
araenehin . Gefl. Off . mst
Bild u. Klarleg. der Ver¬
hältnisse unter P . 588 an
den Tagbl .-Vcrlag erbeten.

Arbeiter.
Witwer m. 1 Kind 19 st.
alt ). Mitte 40er. in sich,
«tell ., sucht sich ivieder zu
verheir. mit Witwe oX-r
Mödckien entsvrech. Alters.
Offerten unter H. 597 an
den Tg»bl.-Ver lag^

^ »u ^ 'usW .. NeuÄft
©fast» Rudorf , Mittel- 1tvustav. Adolf,'lra ße 16. 2.

IftroSe 4^ 1, a. b. Langaaste.
Sckönbeitspfl ., N-oaeltzkl.

Frieda Michel, Taunus
straße 18,.. am flochbr
Elekfr . Vl ^ rndoai^

Suche
erstkl. deutschen Schäfer¬
hund sofort zum Decken.
.Fzstle Teckeeld ». j. Hund
Udolf Erkel. Wellritztal^

Kinderloses Ehepaar
sucht Kino besserer Her>

Tüncherurbeit w. äugen.
Hartings !raße„5,Jß . [._
Schuhmacher

empfiehlt sich auf neue und
alte Arbeiten billig.

«lbrechtstr. üä, HP. r.

Sd"bih-Ii„W>„ . .
ÄM 18 K St
(HijiiMe piljftsf | trän-  j

Ml Mm ?l»W?v
* den 30er st., mit je 1 u.

Heirat.
stunge Dame lVhotogr.)

wünscht mit tückt. Kollegen
bekannt zu werden zwecks
Heirat . Guter Charakter
u. vorn. Ersch. erw. Oft.
m. Bild u. X ÜOO Tabl .-V.

Bdi Nogent
Moritzstraße 17, 2.

ritSiSii'
“A in ot ._ _ . >v. „

} 2 Kinder», w. mit bravem! Man

2 Achtel Theater -Abonn.
gesucht. Off. u. S . 690
an den Taabl .-Verlaa.

Mann in Lriefw . zu tr ,
zw. Heirat . Witwer mit
I Kind nicht auSaefchlosseu. j
Otr .. wenn mögt. in. Bild I
u. U. 597 Taabl..LcrlmzH

311118« MM.
25 tf-, freirel aö». vermöa.,
tabrl . Cink. 12,000 Mk.,
sucht a. dies. Weae m, nett,
aebild. Müde! in Briet-
Wechsel zu treten zwecks
Heirat . Vermögen erw..
wdoch nicht unbedingt er¬
forderlich. Off. u. E. 593
an den Taabl .-Verlng

BESUCHSKARTEN
*m ▼• * * »« * « ■ SB. . T. TTCK. ri . TUl DII

T— acKEi,i,KirBEao ’scnE
HOrBUCHDRÜCKIRZl SVIKaBASEIT

„tubuituto"
»* » ■■. » 0. . O/. S.
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